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"Wagntc . . . . es ift ein gcog <£cge9cn, 

I) in ben ÖSeifl bec Seiten ju oecfe^en, 
I fäitaitn, mie w»e une ein »eifei' mann gebadet, 
ftUttb wit miv'a bann julegt fo ^eccli^ luett gcbcAtbi- 

jAu|}: O ia, bis an bte &ttvnt weit! 
tndn jteunb, bie Seiten bec Vergangenheit 
Sinb uns ein ^ud) mit fttbtn Siegeln; 
XOae it)c ben (Seift bec Seiten ^eigt/ 
Cos i(t im tßi'unbe nuc ber ^ecven etgentc (Eeifl, 
3n bem bie Seiten fic^ befpiegeln. 
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Ullin tiillif« ttuMn I 



Sie Xofle, meldte Die it^ierc in öet mareria 
1 medica unferer forfab«'"» fptelen, i(? eine 
_ . a merftrötöige unO beDeutungßuoKe unD es ift 
ein fcltf-imee, (Mentreife biitnoril^ifcb, fiiUmweife 
aber aucb gMuenwott angebaucbtee ötficf 3LuIturs 
gefcbid^te, O^s mir nne beim ^nrdjbl^tcern Alter 
pt>ßrma}eutifd7er unö itieOijinifcber 'Schuften in öiefec 
J&e$ie(}ung jufAmmenojeben Eönnen. S-it^ nirgenöö 
tritt es uns fo öeutlidj trie in Öer alten -^eilmittcU 
lettre entgegen, tras für ein tuunöerlicbes tSetnifdj 
&er ix>i|fenfd>aft(id7e 2Iberg[aube Ccs löteit unO 
17 Kn 3flbtt>uiiDerte gemefen ifi unD t»ie fdjirer 
es (Belehrten unO Äaiere iwuröe mit ibm ju bredien. 
UrtO babcn mir Senn fdjon ganj mit: ibni gebrod^en? 
o&er fpuFt nid^t aud? nod? ;■ &. in unferen 31pott>et'en 
mancb' -«Heilmittel betam, über Das jDer|enige, Der 
es ein Wenig tiefer wei$f »on -^erjen lachen muti? 
■^at 
C31J 



■^At cttt>a Der 2luöfptud7 Öee bieöcren KhOoI B 
C^imeirAriitö, feiner Seit profelfor in ILtlbingent 
es fSnDm fidj JJinge in Den apotbetcn, &ie weit 
ejjer in fin Karitätenl: abinet oöer in eine Xumpets 
tiimmer alö in eine iPffoin gehörten, (jeutjuwge «He 
Berechtigung xterloren? 

^d? bin nicht tompetenl Dicfe 5r«gen jo beant« 
morten nnö loenDe midj lieber Döj« einen furjen 
abriß 5er c(ef(hid]tlichen sEniroicflang öes titat^chtn 
JneDijinalyibergl Gubens ju geben. 

SEö unterliegt feinem Sroeifel, Caß unfere Üor* 
fahren, fchon lange bewor fie mit Den 5iömern in 
Äeröhrang tarnen, -Heilmittel unD «uch foldje äu» 
Dem ithierreiihe fannren unD befafien. Ur «nD 
tDifent, mehr noch -«äirfcb unD X>ir, Die floljen 
£>eattn Des TOaiDi»erf5 Der alten (Bermanen, boten 
nicht nur CZahrung, SleiDung, unD alleriet (Serhtb 
für häuslichen unD t'riegerifcben SeDarf^ ihr £.e)b 
borg aud? mancbeß EöRlidje, geheime ITIittel, Dfte 
ein allerfahrener 3flger rrtohl ju finDen, ju fchäßcB 
unD 3« »ernterthen laii^u. ©oüie nicijt auch bei 
Der ©pferung »on Sriegegefangenen allerlei ffir öie 
-^aüBapothete Der Sieger abgefallen fein? Sehr u-ahrs 
fcheiniich' plintus erj^hlt/ Der ZLaifer Liberias 
habe Die alte, befonDera »on Den JDruiDen ausgeübte 
X^olfemeDi^in in tBnüicn unterDrncft unD namencficb 
Den graufigen (ßebraudj Des O^pferns unD l?eF;ehrens 
»on JTienfcbert, mas fie fßr Das 3lllerheilfAmf}e 
hielten. tCs iff nicht anzunehmen, Daß Die alten 
JDeutfdjen ftinfßhiiger getrefen fein foüten als ihre 
mefTlichen XTachbaren. 21nd? roiifen roir aue »er# 
fdjieDencn 5"nD(i«(fen, Daß fie in Der Chat gelegettts 
lieb tHenfchenfrelfer luarcn. jDer ITTangel an Vtutfs 
rmig. Der hie unD Da twohl anDere Üclt'er ^icingt 
ihre tnitmenfdjen jii fcblacbten unD ju »erfpeifen, 
fcnnte 



tonnte bei öen Urgemiiineii nicht t^ie Urfadje jener 
Scbeii^Iidjfeit fein, Denn i(jre TOi^lDer tuimmelten uon 
TOilD. Walji'fiieinl ich ßber galt befonOers frifdjee, 
toarmes tTJenfdjenblut ale ein (jcrrlidjee Unieerf^l* 
mittel gegen alte Sranfbwten unD es mögen bei 
fcldjen folennen ©cbltidjtiingen öie SranEen unD 
AeiDenDen einta gsn;en Stammes ;ufammen ge: 
fommen fein um fTdj von Den prieflern nn& prie(fcr= 
innen mit £>Iut befprengen )u Uffen unO J&lut m 
trinfen. JDie prielierinnen una CDeifen ^r-iuen »er 
fllten (Sermanen, öie ITiiturbeberinnen Des fpäteren 
■^exentuefene, mögen im ÄeftR von allerlei meDijini= 
fcbem ©elwimfrum geirefen fein; (le fi-wiOen «m 
A-ager Des (ierbenDen Kriegers, unD fte Ralfen Dem 
jungen ITIenfdjent'inöe bei feinem erfien SEintritt in 
Die TPelt. Uralte 3;iaberwtisbcit pflanzt jtcb Dnrci^ 
ffe von <Befd>led)t 5u ©efdjledjt fort unD mancheß, 
mefcr hjoI^I als toir Denfen, bat fiel? feit jener grauen 
Üorjeit bis l)eutc in Der lüiilcnfdjaft unferee Üolt'es, 
unD namentlidj in feinem l^eDi;inalmefen, tomn 
«Heb in »eränDerter (Sejlalt, erbftiten. 

3Die Ksmer erfdiienen auf Der ©djftubfil)'»« Öes 
Deutfeben Jlebens. tticbt »eniger aberglänbiftb nnD 
Dem TOunDerbaren zugeneigt, t»ie Die iBermanen brach* 
ten l'ie JDiefen gebeime Sunfi unD SunDe, an Denen 
fte Die reicijeren tuaren. iüs i\t imar von Cbina nnö 
TJnDien ein n'eitec TOeg nach Som, tcob'" fchlic6= 
lieb befanntlteb alle Wege f&b^tn, aber alteregraue 
orientaltfcbe Weiebeit toav Doch im Ä.aufe Der Seiten 
Durch pcrfer nnD ffbalDser, aegypter unD (Briedjcn, 
xx>Ai>r^d}tinlicb fluch Durch Die, in ibvttn religtöfen 
Salt fo unbeimüchen punier in Die Kapitale Dee 
2tbenDlanDes gebracht »worDen. 

©0 »oÜiog fidj öie erjfe Äeimifcbnng orientali* 
fcben 3(berglauben6 jum germomfchen , eine jtneite 



aiaj 



erfolgte 
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erfolgte antsr tSinflu^ Der Snü)« «nO eine Dritte 
urtler Dem Der beirtifebreriOen Sreujfabrer. JDie 
21rtiber hätten ?tP,ir Die ®rimDUge iljreö wiffetv 
fcbÄftlitbeii S,ebcna anX> namentlid? Äucb tbre -^eil= 
tunSe bei Den «Briecben gefunDen, Dofb batten fie 
(Ulf Dcrfelben in itjrer TOeife tvetter gebaut. Sie 
ffibrten unter anDerem öie tnumie, öen 2)eioAr(inn 
unD Daö 3ibetb in öie ITTeDiiin ein. >Die aus Dem 
beiligeij Ä.ÄrtDe jurörf f omntenDen Sricger unD pifgec 
bratbten gei»ig mancberlei XTIeDif amente unD mÄndjers 
let meDijmifcbes \t>i|fett mit in ^as SIbcnDlanD. S>te 
uberitus merfmurDigen militarifcben ITTöncbe , öie 
iPrDenötitter, b^^t'^n |Td) i« in erffer Äinie Der 
Srnnfenpflege getviDmet, fie »crfögten ober üne 
geteilte itlenge ron meDijinifcben Senntnitfen nnö 
von -Heilmitteln, Die fit roobl ntcbt ^um geririgifen 
itbeil X)em iörient »erDantten. 3br Cbun unD «Se« 
babrm erfcbien b^uPs fremD^rtig unD unbeimlidj, 
fit tianDeiJ im Kufe gebeimer Sräfte tunDig ;u fein, 
ia, äaubetrei ja treiben tmD als man Dem unglätfs 
iidren 3afob tnolaf unD Dem beDauereoiertben 
(SniDo von Der ITormunDie Den proje|j machte^ 
Der iu ibrcr -Einrichtung fubrte, b'elt man ibnt 
»or «tten ^Dingen »or, Daß fit Sauberer, (Botte 
[engner unD Üerebrcr Des Äapbomet feien. 

iplifbt gering roirD autb Der i-£influß Der Keligiof« 
Der eigentlicbcn ITTöncbe gcipefen fein. Sie »ermera 
ten Den ScbaR meDijinifdier Senntniß, Den DM 
Deutfdic t)olf üorDem Durcb Den unmittelbaren U« 
gang mit Den Xömem enoorben batte, febr loefeil' 
lieb Durd) Das, ujas (Te aue Der fdjriftlidjen -e^intc 
Iftfienfdjaft jener großen l^aticn geivannen. C" 
felbff iwaren aerjte unD mand7er ÄruOer batte 3 
fprucb »on 5remDen aue iweit entfernten ©egenDi 
eine ergiebige CliueUe an (finnabmen f^r fein ^lofl 



unD fo mochte es Denn lüoljt fommen, Daß man, 
um Oiefe ftngcnebme liuetle nidjt »erpegm ju lafien, 
iijd} &em lioöe Bes beilfunöigcn ÄrnOers, fetne 
i£r folge irgcnD einer bei I ige« i^olj puppe, Oie im 
Sloffer »rtiD^brt nuiirDe/ jufdirieb. 

JDie ^uDen iverDeit gleicbfads OAju beigetritgert 
bftben, «tterlei -«Heilmittel befannt ?« matben. Sie 
iiAtten berühmte 2lerjte anier (Td>, Oie fieij einer 
geroillen aÜgemeinen ^cbtung oDer, fagen mir lieber, 
einer roeniger ftarf jum 2(u8Dru(f gelangenden Der; 
Achtung erfreuten als ihre (Blaubensgencifcn unD 
tfenn es oiefen armen Ceufeln an Sopf unO ISragen 
ging, tarnen jene in »er Segel mit einem blauen 
äuge öaoon. SlKeröings hielten fie ihre Sunft ge=^ 
heim, WAS fit aber }u ihren -Heilmitteln gebrauchten, 
mu|;te man nothrwenöiger Weife nach imö nach, jum 
iCheil tttenigffene, erfahren, fie mußten (Sebulfen 
haben, Denn in Sen I3)äl&ern unD in Den bergen 
auf rouf?en tPegcn heriimjulaufen unD ju tlettem, 
um iChiere nnD pßan^en ein^ufammeln, tcirD ^odiii 
irahrffheinlidj ihre Sache nicht get»efen fein. 

JDaneben gab es noch tTatarar^te genug. JDiefer 
alte tä%"' hatte tin unfehlbares xnittel gegen Oie 
ffipilepfte, lencr fcfaroeigfame ©diSfer »erflanD Das 
0)ieDerreißcn }u »erireiben. Stleitter Kämmerlein, 
Der Scharfrichter, fonfi eine forgfamff gemieDene 
perfönlicbteit, luurDe gern «ufgefudjt unD auf Das 
Ä-iebensrourDigRe behanDelt, iwenn man frant loar. 
JDenn er cour groß in meOiiinifcben jDingen, la, er 
t'onnte unter Umlf^nDen fchon Durch bloßes Sufs 
legen 0er -^anö Die ^^itlfutht heilen. 

tim Üerlauf Des itften ^ahthunDerts erfcbienen 

■ zweierlei neue «Safie mit eigner Äun|? unD ia?i|fen? 

fchaft in JDeutfchlanD : Oos traren Die UeneDiger 

oDer Walen unO oie Sigeuner. tJene, in Otn (Sebirgen 

amelbFl^e 



21metb)'fle fiidjenO unD «iis Ben J&5d)cn <SoU> 
n^^fcbenO unD perlen fifd7etiO, wann bis ;u einem 
getotifert (Bra&e ITÄtui-Torfdicr nnD mufiten es fei». 
ilAtarfovföjana, unD ITIeDijin wurm in |enen iC^ge» 
aber iDcntifdjf n?ic fit te beute nocb (inO bei Den »on 
öer 'S.altar nod> roenig belecften f ölfern. TOer in 
Den -^odjlftnöen von perfien ©djnecfen fammelt anO 
pflanzen, )u Dem tverDen b^lD Dte Sr;;nt'en gelAufen 
fommm oDer getriigen tcerDen, D^mic Der -^aFtm 
Äafdjii fie beile- JDie Zigeuner ^ber »erßanDen f!dj 
süßet «iife ©tebicn, -^Sujer aniunöen «nö ©pioniren 
aitdj feljr wobi >luf Die -^eilfunöe &cr itbiere, bc* 
fonDers Der pfer&e unD es liegt nsbf D;iß ein foldjer 
pferDeDoftor, vomn er tjoffen Darf, DsDurdj etaias 
ja erfdjnappen/ feine Äun(f audj balD iin ITlenfdjei» 
trirD erproben molkn. (Segen ein gut Stucf <SelD 
tpirD er toAb^fdieinlid) aud? Icttbt »ermodit otorDen 
fein, Das (Befjeimnif Der Zubereitung feiner ^eDif A:s 
mente ju »erratben. 

21u^erDem lebte in Den -glitten »or Dem JDorfe 
oDer in entlegenen (Bä^dien Der StÄDt mandj' altes 
xnättertfcen; mit ftheuen 21ngen mi^trauifd? betrachtet^ 
aber Dod) gern gefudjt unO »on Dem lungen jDims 
dien um einen Ä.iebC6trant' angegangen o&er von 
Dem beängfiigten s£(jemann jur -^ulfe gerufen ju 
feinem freifenDen VPeibe. Ueber Diefe 3unft haben 
fidj Die 21erjte feit je am meiden geärgert unD ents 
riiffet, ivieSIlberti betceilit, wenn er fagt; „IKattm 
eine Jtranfbeit oDer Symptom giebt ee, gegen Dis» 
jene neunmatt'lugen alten TOeiber nidjt ein abers 
glaubifcbes tTliltel anäuirenOcn rofi)5ten". UnO 
foldje -^etllfänlllerinnen giebt es aud? Ijeutjutage. 
3n meiner ÜaterftaDt lebte ein altes Weib, »iels 
Ittdjt lebt fte nodj. Die gerade in bcfleren Sreifen 
etfrigff t'onfultirt tourDe, woDutdj jene Äreifc bef 
miefen, 
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wieftn, tvie iijve £>tl0img il>rer Stettung Surdjaue 
entfpr^cb. 

jDocft ßwcb Borne^me JDamen, fi* fogar Oie »ors 
nebmffen, prairtiiimn felbff gern in ahm 3etteii. 
i^atte in Oen iC^gen öer ITimneCjnget 0er »eratunöete 
3%iner ppege gefunDen bei feiner lOüme, fo f«lbte 
sie ÄurgfVan iljrem ijerm tinD <Sem^t)I 5ie Äeulen, 
oie er bei einer ^^böe oöer einem Saubjug Däboii 
getragen bitte. Sn ibrem (Suttel t'kpperte iiebcn 
Oen ©djlulfeln ja ©peifefammer «nO SeKer aiidj 
öer ium XTTeOiiinfdjrÄnt unO oft genug erfÄnö fie 
felbf? -i^eitmittel, öie großen Kutjm erlangten. So 
gab es «m auagftng öes löten j(Abrb«nöerts fi.eben8s 
tDiifier Der (Srafin »on tTTanefelo «nD Der pfalj= 
grofin Qjjelcber?), w«|fer tüiOer Die iDbnmacbt von 
Der (Btafin von 3immern, oie pfaljgrafi« »on 
XTenbiirg Doftcrte, ebenfo Die Surt'örfiin non 
©adjfen «no febr gerfibmt rourOe Dj6 güldene 
Sarfunfels oDer -^rinjalfer Der :Kai{'erin, nämlich 
Der (Bemablin Kaifer m«jrimili«n6 Des (firflen. 
*C8 finD fogar pbarmajeuttfcbe Scfariften »on Dor= 
nebmen tarnen auf ans gekommen, fo ein -^anD: 
bucblein einer <Brä(^n »on Kent unO ein umfang^ 
reidjee Werf einer anOeren ffirfilitben "SDame, Oie es 
jujar nicbt felbt? gefcbricben bat, aber es Docb b^t 
fdjreiben Ia|fen, unO oon Der Der 3ufanimenfcbreiber 
Dee ü>pas in Oer ÜorreOe febr be;eicbnenD fagt. 
JDaL'nflCf) i»ött ec aud) banten t\)an/ 
^vaton >£IeonoL'eti lobefiin/ 
^ug ^Utrftenilidten Swm erbore n/ 
"Dom ^iiug )u tu iji-ren berge geboren/ 
Ic^e big Xiiidy bcy ibi-eii Cngen/ 
' Jleig bat lagen jufummen trogen/ 
, t^at auii bj niebrcbeil biefer Stücf/ 
f @(lb() practtcirt mit £trogem <3lliä. 



*c « 



JDkifi aud) Die Qti(ili(ben Stö«'" »<Jr ibren tccits 
litten Scbtpefiern riicbt werOm ;uru<fge|?anOen 
^Abm, lä^t fidj Dcnl'en, es witZ> mefjrercr, rtiimeiitlid? 
einer 3Iebtif|tn von (BernroDe in ftiten Scijriften 
Ale jDottorinnen geO^tcbC. 

tJon 0er ^tceiteu -^alfte öee ißtetj tSabrtjunOerts 
«n erf.ibren Oie Äötber, Oie »on XTlt^i^amintea 
banOeln, eine irefentlidje ^ereidjcrung unö merlfltcfoe 
Umseftdltung. ^ie t^eue Welt fangt an, Cei- 2(Iten 
VOR il^ren ^diä^en ane allen Drei tHittutreidien 
mitjutfjeilen. tTacb unD nacb ficfcrt Die iRenntniß 
Derfelben iinD Bellen, gegen a>AB fit helfen foüen, in Die 
tieferen Scbitbten Dee fcollrcs Durd), Dem lene tTIitlel 
freilieb meift nidrt ^iiganglid? finD, D^e aber Dafür 
Sarogate ju finDen meifi, 

So bat fitij am 2lnfang Des i/ten ^abrbuiDerte 
fcbon ein buntes (Bfrtiifcb in Der mareria meiiica Des 
f oltes berauegcbilDet. 3lber Die J&etoobner Der eim 
feinen (Baue Fommen nur feiten miteinanDer in Z>ef 
rubrung unD baben Faum (Belegenfjeit ibre *Erf 
fabrungen unD ibren 2lberglauben auf Dem (Bebiete 
Der -«äeilfunüe einanDer miijutbeilen. Sber gewiß 
fannte Der aflemanifdje -^irl anOere -Heilmittel »le 
Der bollieinifd)e, nnD Der fdjlejTfdje Äaiter anDere 
als Der n>e|ifalifd7e. JDa t'ommt Der Drei^igiäbrige 
Srieg unD mirbelt Die ©öbne unD löAter Deutfcber 
unD fremDer Stämme DurdieinanDer, wie es arger 
nid7t fein fann. 2(m Äagerfcuer fißt Der ©djotte 
neben öen ©djmeiier, Der tTieDerlänDer neben Den 
iTj-roler unD taufdicn ibr TOi|feij unD ibre Scnntni(fe 
in Der TPunDarjneilfunDe unD Iberapie mit einanDer 
aus, »ielleidjt tüirft audj Der Sroat in gebrodjenem 
S'eutfd} 2trod'en uralter tüeisbeit Da;i»ifdjen, wie er 
fte gelernt bat von feiner (Bto^mutter Daheim am 
Ufer Der ©a»e- 



' ttftd) Oem großen Ärieg (fe^« der 3lberglaube 
llct J&lät^E in den Ceutfcben ÄDnQen. 21m 
©cbsCgr^ben (inD EsufenDe bet{)eiligi, öie Scfceiler= 
b<)nfen Der -^e;:«?! qualmen (f5rfer de je jiiwor, Oem 
Stein Der Weifen foiftben Oie £>e|ien Der *Tation 
eifrigff nad?, Der jDorfpf^rer befcbäfligc O'd? nicfat 
blo6 mit feiner Äibel, fonDern treibt emfig Sabb^la 
nnO b« foeben Dem neugebotenen erf?en ©oljn feinee 
©djlopberrn 0i;8 igoroftop gefleKt. f£ö mimmelt 
auf allen Straßen von fatjrenDen Acuten, Den 
t)etmat()lofen , binter Dem Öaune geborenen SinDern 
einer furcbterlicben Seit. iEe if? ^^brmarft in Der 
©taöt. allerlei Kfinffler unD WunDermSnner Ifetlen 
fid) ein, Der Ästenfübrer, Der Seucrfreifer, Der 
Kafenioäljer unD nifbt juleßt Der iweltbcröbmte -»^err 
S^ottor ^rimboriua von Der bob^n Sd;ule ^u 
Salern, Äeibarjt Des gro)5mätbtigen Sultins von 
Satafutlopana, in Wabtbeit itgenD ein »erbummels 
ter, relcgirter StuDent, Der felb(? ffir (Sieben unD 
3ena )u fcbledjt n?ar, oDer etrt beruntergetommener 
Afentcnant oon pappenbeims Surnffieren- SEs 
i(f in gercilTer Äejiebung fcbaDe, Da^ Die Sigur 
Der triarftftbreier, Circumforentts nannten fie Die 
Äomcr, aus Dem bunten ÄilDe Des Deutfcben 
t^oltßlebens »etftbtPonDen iff. Wer fie ein menig 
fennen lernen will, Der fdjiage feinen Stmpliciu8 
@tmpltcifftmue mch unD lefe Dae 8te 3Lapite[ 
im IV. Äudje. 

3(m »-£nDe Des ^abrbunDerts Des Deutfdien Kriegs 
taueben «ucb juerf? Die Äaboranten unD ÄaU 
fftmtrSger auf, .Äewobner Des 'Erzgebirges unD 
CbfiringerwalDes befonDers Des StaDtcbens Sönigs: 
fee, Die tcilDlinge «titer Den pbarmajeufen. Die über 
ein 3abrb«nDert lang JDeutfdjIanD bau(TrcnD Durch' 
»anCem, \a, ibre Keifen bis (Dbentalien, -^oUanD, 
JOänemarcf 



JDänemsrrf unX> polen aasütbnm onO ibre irot>U 
be(?aliten KoHegcir ex officio nidjt iretiig ärgern. 

tEinere febi" intetelfunten '-Sinbliif in Die Steigerung 
Der tnenge «berglsubifcber 21rjneimittEl bis in Die 
tnitle Oee »origen 3A\jtbanSevt6 bintin unD in ibrt 
Qlbnabtne feitDem, geivinnt man t>ard> z>m f ergleidr 
alter XHeSi^inalta^ren. ^cb triÜ einige t'ci'aneljebett: 
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Äei anDern foltern i»ar ee inOeflcn nicht an* 
Bere befieEt, fo jtiblt Die ÄonDoner pbAt-maCopäe 
»om ^i;bre lößa nitbt weniger als i6s SimpHcia 
aus Dem !rt)ierreidje «nö Die »on Kopenhagen Ci^^a^ 
Deren 92 auf. 

^n Den leisten 7° ^atj«" b« f:cb Die 5al?l Der 
aas Dem Cfeierreid? (fammenDen -^eilmitlel nirfjt 
fel^r bttrkchtlid} ueränDcrt, es fmD ^mar eine Kei^ 

•j Sie uitgebeuer holje 3flbl ift rttfttig ju bem-ttjetlen. 
IDreeben tuofitc immec als tiocnebme Stabt gelten unb 
bie IDceebencc ^ofauotl>eEe machte mit, inbem fie mit 
i^cem i-ettfeen Setlonb an feltcnen unb toflbaren inebtFai 
mcnten prunftc. 

veralteter 



»erftltetet Slrjneiffoffe m Wegfall gefommen, aber 
einige finö neue binjagclreten, wk peptin anO 51«fdj; 
ejrtraft. Siidj öer (Sebraudj Bea fi.ebertf)rsn6 i|f 
jiemltd? neu. 

*£ö mutbct (£tnen feltfam an in Der ireimflrifdjen 
(Ca^tc aus einer Seit, Ca ein Karl 3tugu(} regirte 
unö ein (Boetlje fcbon 4 ^^bf in Weimar tuar, 
nocb ^ocfeblutf Sforpionöl un5 gebrannte Sr-sfdje, 
in Der JDreeDner von 1761 gar nodi IHenfdjenfett, 
Wolföleber, 5utbölunge unö gebrannten IHaulaJurf 
5a fin&en. — 

Wenn man öie ungeljeaere XTIenge aberglSubifd^er 
Strjnetmtttel betradjiet, öie in frfiberen 3at?rbunöer= 
ten gang nnö gäbe waten, fo ma^ man HiirDilHrfirs 
lid) fragen, traren Depin Damals ^it ITJenfdjen flße 
mei)T oöer iweniger nerrörft oDer mit tarnen (Te 
fonft 5U Diefem tPuft toIti?r, miDerfinntger JDinge! 
— Üerröcft tuaren fie feinesajegs, iwenn audj Die 
erlie 3eit nadj Dem großen Srieg eine auffällige 
geifiige i£ntartung Oee Dentfdjen Üolt'es bemerken 
läßt. jDie ITIenge fener ITTeDit'amente bat ifere cer= 
fdiieDenen Urfacben. JDa i|f er|ienß Die *-£rfabi"ung, 
Die t£mpirie: Die Ulenfcfaen ojerDen »on Anfang an 
»etfudjt baben, alle mögliebe jDinge gegen «lle mögs 
lidjen Jtrantbeiten ju gebraudjen, fdjlug eins tin, 
fo blieb es SeftanDtbeil Der milDen pbarmat'ojjee 
;un^d;|7, fdrlid? f'dj flber »Ott Diefet «ucb oft unD 
leidet in Xiit offijieKe an, VTun mag ee bin unD 
mieDer trobl einmal vorgekommen fein, Da^ Der Sufaü 
Dabei feine -«Sanö im Spiele batte. lEs irnrDe 5. Ä. 
tJrgenDeinrr, Der an einer befonDercn Sranfbeit litt, 
bei Diefem i£yperimeittiren mit allerlei ITIeDitamente 
Durd) eins oDer aud? tvov, einem Dcrfelben roirflidj 
gefttnD, fofort nabm man an, Diefce babe ibn gebeilt 
unö »on )e&t ab galt Die betr. Snbffanj als ein 
-Heilmittel 



-Heilmittel fär lene 'S.tMitbcitf obgletcb (Te vieüeidjt 
fpäter niemals mieGer |lcb btH(am ermies. 

IDfts i|f eine Ocr Urf.;d}Ctt Ber großen 5a&I »o» 
XTTstert^Iien in öcti alten ©ffijineri, eine «nöere liegt 
in 0er metif (blieben i^atur begninöet, Die D^s Uns 
beimlidje unD (6rauslid;e liebt. jDaber rät^cen Die 
SaubetmeOi^Amente, wit wir fit einmal nennen 
wollen: menfdilicbeir i^imfck&Oel / XTIenfcbent^Antf 
^leOermäufe, Sröten, ©alamanöer, ©forpione u. f. m, 

JDie T^aupturfadje «bcr liegt in Dem, n>ft6 Die 
ftiten 21crjte Signaturen nannten. Unter Diefem 
Worte »erfianD man ge»oi|fe äußere unD innere 
förperlidre; bei JLl^ietm aaä) gei(?ige Ifigeiifd^aften/ 
Die Den betr. EZaturobjeften bei ibrer '-£rfdiaffang 
genjitlermafien mitgegeben feien, um Dem Denfenöen 
JTIenfdKn als Siugcieig«" i« dienen. JDiefe öign^s 
turen finD tbeilioeife t)on boiffm ^nteretfe unD fie 
mögen uns einen Slugenbltd' de folcbe befcbaftigen, 
mir lüerDen ibnen im Üerlauf unferer toeiteren 5Dar* 
fleUung nod? feljr bSufig begegnen. Hiebt «Ken 
jettgenöffifAen 21erjtm i)aben fie imponirt, fo fagt 
Der alte, frittftbe Carl C'733> Daß Die 2(potbcfei:* 
Qeb&lftn lachen, nsenn 4£iner S'^chB^, ^irfdi* oDer 
-^afenlunge gegen Die SdjroinDfurfat uerfd^reibt. 

Paracclfus gtebt ein wunDerlidjes, auf Signo^ 
t«r berubenöes iOittel jum Vertreiben Der UTutter* 
mäler an. ^efanntlidj glaubte man fruber unD 
glaubt CS neCIeniueife nodj, Die JHuttermaler be« 
rubten auf einem gebeimnigeoKen Vorgang, Den ntiui 
Dos „Üerfcbm" nannte, ffiine fdjaiangere 5^*11 
erfcbred't über irgenD ein iTbifr unD Der ödjred" Der 
JTIutter roirtt Derart auf Die S^ucbt jurutf , Da^ 
irgenD ido auf Deren Börper ein ItTal, in Dem man 
mit einer leiDltd?en iDofts an pbantafte oDer pon 
gutem Willen, mit Die j^acaliere i^amlets in Der 
Wolfe, 



tvolt'e, Die (Se|f^lt einte beliebigen JCkinee roicöer* 
finöen tonnte. pÄtacelfus nun empfieblt, öaß 
betr. iCbier Äuf Oas tnuttermal ju bin&er». XOie 
öiiiHi fteilttb mit pferOen, Sinöern, oöer gar 
(Bir Äffen unö SEiepfc^nleir »erfal)"i» loerDeti foll, 
öarilber bleibt uns öer alte -^e;rertmeif?cr oie Kecben* 
fdjftft fdjul&ig. 

tnit befonOetrer forlicbc merOen Signaturen in 
Sarben gcfutbt. ©c hilft gegen ©elbfucbt Die 
^räire einer gelbfößigeit ^enne, ja, |'ie »ergebt fcbon, 
mmn man eine gelbbräjHge SLoblmeife gefelren t>^t. 
(Srauc, -i^aare (i'no manchen Ä.eaten «nangencbm, — 
nun, es giebi fein bejferea mittet als fie mit Den 
sCiDottern, öem 5«t «"& ■2'lHt Der fcbiuarjen Sratjen 
einjureiben. Sommerfpro|Ten oertreibt Daß gelt Des 
geflecften ileoparDcn unD entjänDete "Äugen \)ult Der 
Xatid) Der fcbön gefügten pfauenfeDern. i^e giebt eine 
Srantbeit, Die nennt man Die fcbuiarjen Siiitiern: 
man nefjmc DenSotl? eines fcbif arjen Üogeie, einer 
31mfcl etiva, iio^e i^n mit Keia unD lege ibn auf, 
©«6 Jblut ifi rotb, mas Eann be|fer för Daffelbe 
fein wnD was be|fer Das -^erj ftärfen als puloer, 
*£li]cire unD tTTagiUerien aus Den fcbÖnen rotten 
SoraUen? JDem oDer jenem tocrDen Durd? gidjtifdje 
2ltfel?tionen Singer unD Seifen Erum, giebt es iein 
lirier, Das ficb Durch Srutnmen bcrrortbut? freüici?, 
Der Segenmurm, Der fict7 belfanntiid? frommt, obä 
gleich er fein Snopflod? bat. 23er ajerDe aufgelegt — 
probacum eft! tHan muß manchmal aber nnDererä 
feite corficbtig fein in Der Wahl öcjfen, t»aa man 
ißt, fo tuarnt aibertue ttTagnus einDringlich »or 
Dem (Scnuß oon JDoblenpeifcb; ^>enn man befommt 
unfehlbar Sopfi«<fcn Darnach; niarum? fefer einfach: 
Die nahmen 2>obien lieben es, toenn man ihnen Den 
Äopf traut. 



Wer fcbroinölid) i)f Otr ejic (Semfctigelji'rn «nO 
n>cr fdjiwinöcl freie CT-tbfommenfdiafl erzielen wÜlf 
Öer foltere feine S^^a, xvtnn fie in anOfreit Urnff^nScn 
■11/ btAV mit i£id}i}irnd:)tnbtAttn, lim eine galt 
VnOAaung iff es eine fcbone ÖÄcbe, unö n^mmt» 
tidj Die fiftfofreßetiOen Üögel erfreuen \id) einer folcben, 
m^n pulKCriftre Daber Die SteinclKn aus einem 
©torcbmsgen onO fcblucfe fTe, oOer »er}ebre Gen 
tMitsen eines @agetflucbei-s, man funn fidj Aucb Ceit 
£>ül$ einte Kormor^^ns auf Den ^^ud? legen oQer 
fidj, tpie lener sDombcrr, öen tTtibel mit 2llb«troß« 
fett f;ilben. Öablreiclj finD Die ncn Signaturen t>er* 
geleiteten SlpbroDiftat^i;, Sperlingabirn; -^oDett som 
i6«t>rt/ -^afen u. f. i». u. f. i». So mar im 17 ten 3«bD: 
bunöert ein berubmics „jur Ä.iebe ijelfenDes" (Be* 
beimmittel, „Die ÜJorfeüen Dc6 ,in Mars- unD Venus- 
Srieg fo botbberöljmtcn -^clDen' Des (Srafcn »ob 
pAppenbtim"/ Die i»efentlicb äuö öpAi^enbitn be^ 
flanDen. 

£3 giebc aucb Signataren Die fld} auf Oen 
tlamen eines tCbieres ;ur6(ffubren laifen: gegm 
Älutflufje belfen, voie juerff ein ©r. xnicbaelifi 
in £.eipjig ausbeute, Ott a^bne Des Sin^pferOea, 
gegen Die tüafferfutbt TDafferfröfdfe unD ein berr* 
lidres znittel gegen Den grauen Staar iff ea, mtmt 
man fitb Die Sugen mit Dem benußten J&aDeirafler 
einte gefangenen ©taares ja i»afdjen pflegt. TPer 
ficb einen TOoIf gegangen b^t, Dem tonnen 'Sins 
reibnngen mit tPolfsfett nidjt warm genug an* 
empfoblen roerDen. 

Selten finO iDoppelfignaturen, Dotb t'ommen 
fieaudjuor. (Segen i»brleiDen träufelt man Den Urin 
Des lang oferigen-^afen mit pnlferifirien Ol brtt' firmem 
ins 0>br unD van -i^elmont ratb gegen Kotbliiuf 
Das rotbe Älut eine« tm Äauf getöDteten -^afen. 
£6 



tSs giebE Äucb Signaturen, ms Umgefebrte fper 
pcrverfum): loer einen tldnm Slap6 fest/ Oft muß 
ÄBcfurfmifi ftbnupfm; Der Vcgel biefj Irfiber allge= 
meiner «Is jeßt „ffiaudj", unD öiefee TOort beDeiiict 
aad} einen tlarren. 

jDttmit i(i aber öes -^oEusrpotue nod) nidjt 
genug, öie ÜoffepbiimtalYe if? in sErftnDungen Des 
Slbergf^nbens «ucl? auf mcDijimfcbem (Sebiete geraDes 
ju unerfdjöpflidj. ©le nimmt aucb Kfitfr'cbien auf 
Die 5at>l Der ©tötfc/ in Denen ITIeDitamenie geteidjt 
pnO Der jDinge aus Denen fic »erfertig roerDen. 
Wer djroniftbe Sopffcbnietjen (jat, öet fammeJte ficb 
fieben Sotljbätttben iint6 Siegenborfs, »erreibe (ii 
mit i£f(ig unO falbe feine Stirn Damit. jDie VDoÜ^ 
frempler »ert'auften fon(? Slmulette gegen Sabniceb; 
Diefe beflanDen aus einem oben unD unten gefchloifcnen 
(BäfefeD erfiele mit rofirmern (^Äaroen »on Larinus^ aus 
Den ^if?eln in ungeraOer 3abl. 25er alte, originelle 
paulini empfiehlt in feiner, einf} febv berÖbmt ges 
wefenen „JDrerfapotbetV, gegen Wetbfelfiebec ein 
(Crantdjen, beRcbenO aws Salbeitpa|Ter unD 9, bei 
abneijmenDem XUonO gefangenen S'öfjen; man nimmt 
fie auf öreimai, ITIorgens, mittags miD SbenDs, 
jeöes mal Drei, ©egen Um f. g. Vüurm im 5'"Sfr 
(Panaritium) lege man S'iegen in ungeraDcr 3al)l 
auf, t»er an Urinuerbattcn leiDet, e|fc 9 -i^eringss 
feelen CSchioimmblafen^ unö roenn er etica ^ie 
©elbfudjt Dabei ijAtf fo lajfe er 9 £.äufe »om eignen 
2(opf folgen. (Begen ^olii gab es ein fdr Den 
patienlen gemiß bÖcbfl erfreulidjes mittel, bedebenD 
in V^an^tn, Die man 9 itage bintercinanDer in einem 
£.dffel lt>ein einnahm unD ^oiar am erfien (Cag 4, 
am )tt>eiten 5 u. f. f. bis man am neunten mit 
12 fdjlog. ifiAt ans eine Spinne gebilfen, fo lafjt uns 
5 21meifen in einem iCrunf )ti uns nehmen, anf Da|; 
Das 



0fl6 -«äeilmeilmittEl fo b^rmloe fei wie aie ferießui 
6cbon plinius fpricbt von ungfraOen 3ablrn, 
Oenen mjncbe lT1eviiF>;mente }u net>men feien, fo geg 
ItTsgenf^vtarrlj Scbnerfen. 

lEin tüciterer pantt, 0er Den 2Iltert veicbtig gen 
Dßnft, ifi aucb öie Seit, in öer man ein iüeöifatnent 
erl^tngt. «Sin ffir Oiefe 3« 3)berglauben febr »1** 
tigev Seitabfcbnitt, Den miin „in Den 2)rci^igffen" 
oöer „^ivifcben öen beiCen SfimentAgen" nannte/ 
»ar ji»ifcben Itiijriä -^immelfai-tb (15. a«gu(?j 
unB tTl«iä iBcburt (is. September]). %uch warm 
bloß oie innerl?jlb Der Seit »on Weibniitbien bt« 
<Bro^niaiA\)t, in Den f. g. „3i»ölfnad)te»" gcftboffe* 
ntn (£l|iern gegen lEpilepfie 311 gebrAud^en. >-£benfo 
gegen Diefelbe Sranfbeit Die Äeber uon 3 Si^öfcberj, 
Die aber im Winter gefangen fein mufjten. JDiefer 
leRteren SlnforDerung begegnen rpir in maniterlei 
<6ef?alt i>(iafig tcieDer. iiae i£r(}.ilten unD Doe 
21niitcnDen Der STJeDijin t»ir& gern erfcbmert. 3(u6 
SencbeltDurjel, iXatiten, TOein unD roeiberij-irn macbt« 
man ein föfllid? 21«genrD^|fer, aber Der ■■^Avn mugte 
öon einer ganj reinen 3tingfra« fommen, — «ber 
wo (inO Die anieRo? fragt Der pef|7mi|H(d;e paulini, 
!Eine febr b^ufig tvieDerfel;}Fen&e ^eDingung ifi Ote, 
Oa^ man tine öer (BefunDt>eit Dienlidje ©ad7e felbff 
fucbenoDer fie gefcbeuft ertjalten muß, (it aber 
nicht faufen Darf. 

fiel fad? irerDen unter !C(?ieren Derfelben 2(rt 
geroiffe ^nDiwiDuen »orgejogen. tZamentlicb 
gelten »tele -Heilmittel fßr tuirffamer, menn yi- »om 
männlitfjen ©efdjletbt unD nitbt com tueiblicbm 
Ijerrutjren. So iß Die gegen ötboJinDel bcitußte 
3(fcbe com männlicben rot(jen '-6icbt)örnd?en bei 
iveitem vorjuiieben, Der IRotb Des. n'ilDfcbtr'etne, 
Den man gebrannt mit Xotbn?ein gegen Die roibe 



Kutjr tranf, aber viel beffer »om SEber »ie »on 
Der ©au. 3Dfe ©acfte gebt nodj ivetter: Srauern 
mild> galt iit alten Seiten als ein gan^ vorjäglidies 
ZtleDitament bei vielen 17orfäQen un9 mar Ourd) ade 
3lpotl;)eten }u be^ict^en, aber Die einer fold^en jrau, 
iveffhe einen Tinaben geboren batte, mar kräftiger 
unO am aüerfräfcigllcn ujar (i'e, menn Die iTTutter 
einem ^ivillingspaar, Bnaben, Das S.tbm ge: 
geben batte- ^^ocb pnDet fidj gelegentlich autfo 
öie Üorftbrift, öaß ein ITIann »on einem mSnn« 
lidren, eine S""*« »O" einem roeiblicben Ibier Die 
Heilmittel entnehmen foll. ©elten i(? Das Um= 
getebru, Kommt aber au* »or, fo madjte man 
gegen tTafenbluten aus menfcbltdben @d7ambaaren 
Campone, fär Den tTTann aus Oen einer ^rau unD 
umgeFebrt. 

2>ie Ztreuiottem waren »ielfad? »on unfern Üor* 
fabren benutzter offizielle Cbiere unD Die in bergigen, 
eröffnen, fanDigen (BegenDen gtfAngtnai galten för 
icirtfamer als Die aus fcucbtem, flachen Cerrain. jDie 
allerbeflen tuaren aber Die fcbifar;en, welche eine 
bflufigere Üarietat geraDe an feudHen Stellen bilDen. 
Oetjleinerte tlTufchelfdialen hielt man für weit 
roirffamer als rezente, Denn Diefe mu^ Der tTIenfd) 
brennen, be»or fit in Der tneDtjin »eiiwenDbar ftnD, 
bei jener bat ITIutter tTatur es Durch Die £.änge 
&er Seit nicht Ourch Die flamme erreicht, Daj; 
bloe 0er unorganifche iCheil Der ©d^ale luräcfge; 
biteben ifi. 

■^trftbgeroeibe fpielen in Der alten materia medica 
eilte febr wichtige Xotle, aber Die fchSDelädjten 
finb bei weitem heilkräftiger als Oie abgett^orfe: 
ntn, auch i(i Die rechte Stange beilfamer als 
Die linte unD fino Die Sptßen Der (£nDen Oen 
übrigen Cheilen t>or}u}ieben. iEbenfo ift ea mit 
Der 



< IB >- 

^et &pit^t Des VC^vwal^ahne f Oee fimofen 

^iiuettHere geltett im %il$tmtimn f&t wtnigtt 
gttt ^tt Xtlc^iHmenttn^ als Dte entfpred^enDet^ wü^tn 
Sotmm. 

5Daß auf ^Ätbe XOext^ gelegt wirö, fv;|>m u>tr 
ebett fcbon bei Der 3^reu30tter; es iß fonf} aber nocb 
t>ielfacb Der ^aß. Öo fmö ^um Äeifpicl öte Äo^ 
äpfel von einem braunem pferDe Dte bef?ett unO 
fd)w;^x^e ^ennen^ ^(hw^x^e Ibodfe unD fcfotDoi^e 
3^a^en fmD aüen andersfarbigen xteit t>or3u$tet>em 
Üon Der fcbroar^en Äaße, |?eißt ee: 

3(1 feaö ^crj, feie Äung, bas ^ell, bÄ6 23Iut, 

^a6 ^ett/ ber :Eopf unfe :Ect^ ^u i?teien IDingen gut! 

Sine ^auptfacbe n>ar ee aucb fSr Die alten 
^eilHnftitx mocfoiicbf? Dielerlri DurcbeinanDer 
)u Ifod^en; 3U gießen an^ 3u reiben^ xoobei ee 
gar nicbt Darauf antfam^ ob ettr^a Doe eine XTÜttd 
^ie 3^raft un^ toirffamifeit Dee anDern auft>ob* 
3Dae WunDcrpflafJer paracelfi, ^^^e gegen aße 
3^ranft>eiten unD (ßebrecben unD nocb einige an^ 
Dere |>elfen foHte, enthielt 38 loeifcbieDene ein^ 
facbe Stoffe, unD ^ie Äruf?falbe Der ^^^atren 
2(nna, -^erjogin ^u Äiegnift", befianD aue etwa 
100 xnittein^ Deren ^mDemtttel i pfunD ^£t>ner^ 
fett unD I Ya pfunD ^ett loon einem 1? afirirten ^unDe 
bilDeten* — 

XTlan muß nun nid)t Denf en^ ^;i^ aUe Damaligen 
/Leute in ^m aUgemeine -^om geblafen ^hteiif ee 
h^t in aüen ^abrbunDerten (>eUe Bopfe unD vox^ 
urtbcilefreie (Beiflex gegeben, toelcbe ^ie 2(Ibern(>eiten 
t(>rcr Seit Durcbfcbauten un^ fich aber Diefelben Irger^ 
ten oDer aber Dtefelben lacbten, ie n^d) Denu linO 
fo ifi ee nocb l^te^ felbf? ^ie 2ieicbei!pt^armaFo|>oe 

fiitDet 



litiCtt iljte 'S.ritittr, cie gleicbmobl Peine Sfichfr 
feinde (inO. 

©djon im Satire itfäa fdmeb 0er watete 
ITTaninus pAnfa: „ee |7nD »lel nerriftlje ö^tljen 
in Oenen 21pott)et'en }u ftnten, Die ntthc b<neingeböreti, 
fo Oer igunde nnO ttn&rer fL^itre flmfenOer lTli(?, 
Darüber man »iel mebr ein abfdjrerf betommen 
möd;te und &it andern Slrt^eneiyen qav vaUffen. 
*£8 gemannt midi folcber ^tUeney", flljrt Ber Seit; 
genolfe Der Stpper unD TOipper fort, „nicbte anöcre 
ale ber tiSpfferncn tTiilnl^, fo leßigcr 3eit gemein 
fefn, darauf mandjmal geprägt i(i, Moneta nova 
argeniea, baa ifl, eine neue filberne ITlönR, da 
dofb nicbtö meljr daran i(i nie Kupffer, »nd idt 
glaube nidjt, Das das Sriber inojenöig fey bmem^ 
gebaffen." *£r fiebt jene jabkeidjen unnä^n 
medifamentf als ein .jöberflu^iges XDtfen" nn, 
,ftoei<bes nid}t tienet jur (&efundl7eu, föndern »iel= 
mebr ?« berfeiben Üerderbung" und er tommt ;u 
dem Schluß, der gan;e [Quart fei nur da;u da, 
die 31pOitiefen ^u fdjmucfen und i^nm tin änfe&n 
}U geben, 

^undtrt TJabre fpSter fpridn fiih «ufb Sßtflenau 
in tiefem ©mne mit äußer|? fdiarten Worten aue 
mO der alte ;&eirets in -^eLmlledc, der fonfi felbli 
ale tin dbarlatan gilt, I>at bewitfen, dag er ee 
ireniglfetie in dem punfte der matcrii medica feiner 
Seit nid>t war, denn er mad^te (id; mit SarFosmus 
and Satyre ober diefelbe lulHg. — 

iErtf mit der UmgetFaliung der (T^emie und 
pljffiologie trat audj eine Umge)taltung der Str^enei; 
runde ein, üa aber lene (Tcb nod? nidjt oötlig Boff= 
;ogen b~t/ tann man es geted}tera<eife von oicfer 
füglicb nicht verfangen. 3lber mir isollen l>otfen, 
dd^ XIater ^edrtlein irrt, irenn er fagt: „t>ieUeicbt 
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fommen Otefe xnittel einmal tt>itz>n m (Scbraucfi 
— Srtilid) Oer @d;tm*n&el ifi ja einer anbtimUäl 
znadrl berangetDitdjfen un&: 

<£0 ifl Ectn 3Ding f» bumm, 
t£s finbct bo(^ fein publihim! 






I 



JBe»or mir leßt in öen fpejieUen iCIjeil nnfen 

Betrachtung eintreten, mÖcbte i<b noch einige tOortr 
»oraußfdjttfen. 

3* konnte meine XHattrie in Dreierlei Weift 
^norSnen: nvicb Oem tberapeutifcben, joologifcfoöi 
un& n<tcb einem anntomi^dj'pbffiolQQi^djtn (Btiidjta^ 
pnnt^t. ^d} tonnte Oie -Heilmittel, ivelcbe man Dem 
iEbierreithe entnommen bat, nuch it>rei- SeDeutung 
für Die loerfdjieDenen 3tranf Reiten, oOer in fvfiemit« 
tifdj'tniHenfcbaftlidier Keil>enfolge Dtird>net>men unD 
euDlidj t'onnie idj mid? auch fragen, welcbee ttlittel 
ans Diefem oDer jenem (Drganfrllem Des menfcbltdren 
unD tbierifcfjen Äörpers fdrü^t cor l£rl:rantungen 
üBö (wilt fie. 3d) babe Der leßteren tnctljoDe, 
banptfädiltd? aiie rein «u^erlid^em (SrunDe, Den Don 
)ug gegeben. >-Es tvoUte mir nämlid? fd^etnen, Haft 
(tS Der «n unD fwr fidj immerbin redit trorfene Stoff 
fo «m irenigffen eintönig, fdileppcnö unD ermuDenD 
bet>an&eln ließe. Sluagcfdjie&en babe idj Dabei Die 
-Teilungen Durd} perfpiration unD Bcr^brungen^ Die 
31mulecte, J&äDer nnD Käudierungen, Die id> (ner 
gleid) im t>orauB Durdinebmen roilt. 

«in uralter (Blaube ifi es, Sn^ altt Äeute Dur* 

Den unmittelbaren Umgang, mit, Durd? Dos 
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llnbAatbm »oit uiiD 0«rcb Oae ©tblafen bei iunaen, 
frifdjen Acuten bis ja einem gei»i(fen (0rAQe »er* 
jSngt wetCen könnten. tTIan fprad? »on einer 
„materk perfpirabilis," Die Oiefes tPunöer »oUbringen 
foüte. 00 iefen irir fd7on im Äucb öer Tlönige 
(ÄAp. I, X>. I— O fifa^r öen uralten Bönig jDauiD: 
,f^A fpracben feine Bnedrte }U ihm: S-i^t jie meinem 
-^etrn 'S.iniae ein !Dirne, eine Jungfrau fudjen, Die 
vor Dem Bonig f?ebt unD feiner p^cge, un& fd^lafe 
in fi^inen Slrmeti unD n^ärme meinen ^errn, Cen 
Bönig." *Ein votnebtnn Xömer, CloDiue -^er= 
mippue, ließ fTeb in feinem 115- ^abre ber Üer* 
lungung l?i*lber »on einem fcljönen BttAben am 
bauchen. 

^efannter nocb i(i Der (Blaube an Die -^eilung 
von Brnntbeitcn/ \a felbl? an Die 2(ufenuetfung 
aus Dem CoDe tarch £>n{ibrang, tvovon im 
treuen leflament genug '-£rjdt>'uugen fTdj finDen. 
aber auch profane perfönlicbfeilen befaßen Diefe 
Braft. So beule BÖnig pfrrbus von l£pir«s 
Oureb Äeröbrung mit feiner grofjen Sebe Die rnilj* 
fäditigen unD Der Baifer XTefpa fian nadj Dem ober» 
einfiimmenDen Seugniß Des €ueton unO Cacitus 
Habt}!. I7iel erjSblt unD viel geglaubt ifi Dos 
märcben, nad? Dem Der Bönig £bIoDt»ig von 
5rant'reid7 unO feine tlacbfommen, Die ^i^bigfeit 
befa^en Outdj bloßes 2(u|)egen Der -^anO Den Bropf 
ju »ertreiben. iSeli^ S-iber, Der eine (Befcbiefote 
©d?a'abeii8 gefdjrieben bat, beritbtet Diefelbe Br«ft 
babeDen(Srafenvon^ab5burg innegemobit- Wan, 
an foldje i^eil)^un|fler mug man eben glauben oDer 
man lägt ea, gani nacb belieben, auf Ottn Wege 
6er £ogit fömmt man mit ibnen nidjt »eit. ®«6 
ifi mit einer anDem 21rt Der J&erobtang etnja» «n* 
Der«, mit Otn (t>brfeigen unD tnanircfceUen n^mlicb, 
ober 



fibet eeren Xtahtn (tnf Ocn verfdjie&etien (BcbMtn 
&ee ttienfd^Iithtn Aebcne einmal l£incr cum 3b 
tiitnDlung gefchiieben t>-tt. 6ie iver&en aucb in üe 
XtltOiiin AnQtvcetiOtt um tintn beim ^^Cen obit 
mäditig (BeirorOenen ivieOer ;u ticb }ii bringen anb un 
Stierecfungen Des Siefergelente n>ieOer einfarichten 

<Beqcn ^alit legt man aucb teßt nod? »ielfad 
einen le^etiDen kleinen oder lungen -i^unD o&er ein 
Sage aber Den £.eib unQ Sie tbietifcbe XOätme tbn 
in liefern S^^'i >^'e iclj aus '-Etfabrung OJeiß? ii 
©er (Cbat gut, BaÜ (Te aber aucb eiugetlemmie &x&d} 
bellen tann, möchte id) öenn öotlj bejireifeln, ebenfo 
ob es tvcbl viel gegen Die pejlbeuien gebolfd 
baben mag, a-ciin man nuf Dicfelben lebenöe ^öfd) 
bftno, 31ui7 iu öen ©dileien iube ich fein rechte 
Sutrauen, obtvobl niAn gera&c (le oorDem oielf^d 
lebend in SlntvenDung brafb»: man legte gege 
2lrd7S einen fold7en jifcb auf das (Berd^tuär, gegci 
Koptfcbmenen Auf den Bopf, gegen (Selbfud?! <ttt 
Die &ebergegenD oSer -^erjgrube, ban3 wobl Atid 
eine unter leDe ^ugrcble. itlit Dem Sitterrodjen if 
Die ^^che anDcrs, Oa Irann es fcbon fein, ^Afi c 
auf DeniDberfcbäoel getban, tvie eefcbon )u plintai 
Seit iJblid? mar, Durd) feine eleFtrifi^en SdjiSg 
Ote @Lbmer}en linDert. ^ie tTeger am @eneg>i 
baDen bei Xbeumatismus in (Befi^en, in Denen (id 
mebrere Sittermelfe befinDen unD röfamen Die TOirUan) 
Derer elel'trifdjen '^ntlaDung febr- 

öiegen »erfibieDenc Krantfjeiten nimmt man oad 
junge ^unDe mit in Das £>ett, fo gegen ^^bmunoti 
unD 3le>i;ten, in Der forauefeBung, Dae Die (CbtK 
„Die Kantbeilömaterte an |tcb hieben icerDen". -^a 
man Das pcDagra, fo laßt man (ich von eintn 
-i^unDe letfen, — Das poDagra verfdjtrinSet, Abf 
Der -^unD miro fontrattl 
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3(uf Cent lCt>änngern?afD b^ben Die Weber, ^clj« 
arbetter nnO J&ergleute unter anOtttn X>i(itln bes 
fonOers gern %xeaiicbnibel, einmal Des gemutblic^ben 
votftnB Diefer tTbiercben ifegen, &ann aber aucb treil 
fie feit Oapon überzeugt finO, ea gjbe iein beHe«9 
tnittel gegen (Bicbi/ Kbeumijttömuß una Oäö -^eer 
»Ol» ^rantbäten, öie 0er aemeine tlTjnn fd7lechii?in 
ata „^IfiSe" «"0 „Verfcbläge" ju be^eitbneTi pflegt. 
31itcb in Oierem j^Ue feilen Sie itbiere &en 3.r^nF« 
t)eiC6(?o|f an fid? }iei?en unD Die mit nadi lints ge:; 
bogenen lieber febnobel^ Cie f. g. JiinFefcbnäbler, &a;u 
OünLicber fein als &ie 2^ecbtöfd?näbler. 

Wer an einem Pinaricium, einem „Wurm im 
Singer" leioet, finn nicht» betferes tbun ale &as er: 
fr,inlrte 0lieOtJgIid? mebrmal einer Kasein &.^(t>br 
yt fielen unD eint X^iertelflunOe Darin }u belaffen, 
on& ein, ma^rfcbeiniidr fpjmfdjer, ^nt^ petro ba 
iTaffro, empfiehlt, man foüe, trenn m~n von einem 
in^orpion in Den Ringer geßod^en tvurDe, Diefen 
Ringer einem lebenDen -^abn in Den 2ltler ju Rerfen. 
3>aB Sieber vertreibt man (Tcb, irenn man einen 
tnaultourf in 0er -^anD (hrben lä^t unO gefditoollene 
IHanOetn, rcenn man Den -^als aa^txlid) mit Oer 
-4anD reibt, mit Oer man turj jucor eine <Britte jet; 
Dr£(ft bat. (Segen -ijattleibigteit wixii empfoblen, 
tint Spinne, Die (Tcb an einem S'iOe« berablSgt, in 
Der Äufi auftufarigen, fie ju jerquetfcljen unö auf Oen 
tTabel ju fdimieren. 21ucb Das ©trobelbergfcbe 
pflalter beifanO trefentlicb aua jerDrScften -^aue; 
fpinnen. iEs ronrOe bei lieber wergoiDet oDer »er= 
(rlberte auf Die puleaDern beiöer 21rmgelenfe gelegt. 
i£a mar urfpränglicb ein <Bebeimmtttel etnee ges 
tniffen Dr. öcrobelberg ;u -^eilbconn, »on Dem es 
(Braf Sari von Woltenflein ntn loo Cbaler 
fsofte unD öffentlich befannt matbte. i$at »Einer 
Hopftceb, 
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%cpfwci}, fo mag er ficb einen Stritf, mit I 
ein ixrmer @änDei: |u(}ifi}trt tf?, oOer Cen getragi 
6cbleier einer St.iu um Den Kopf binCen, nur t 
er Das Äefttere Ijeimlicb tb«n, fonfl f^nn er 1 
annehmlich teilen &,tDon i>;ibtn, X>a öie ©cbmetj 
auf öie betr. jDame uberjuge^en pflegen. CIo 
s£in6! So JDir Oes i^ftia.e ©djludjjen }u(eßt, HAfl 
berjbAft oie ©djnauje einea maultbiets, wenn T 
ndmlid? geraOe zufälliger tfeife eins lur t^erfägi 
(febtl 

3Die 'S.iiatheran^tn waren in der alten i 
medica unO beim S^uberivefen T^br beliebt: tcot 
fdjeinltcb tvaren fit Ourcb Cen Xtultus Qer dinf^lid] 
Slircbe volf etbi^mlicb geivoroen. !Die -^e^e beräucbet 
fitb mit SilfenFraut/ bevor (ie }um J&Iocfsberg faln 
0. b- n^c betäubte fT(^ unO b^ttte im Scblftf tci 
liebe Cräume unö pbantaflifcbe '£rfcbeinungen. ( 
Den böfen tEinfluß öiefer -^eyen felbU aber öiente ä 
Kaucb »erbrannter, pulvett|Trter 3Sbne, öie etnetij 
eines natürlichen iEoDes verflorbenen Itlcnfcben an 
gejogen roaren. JDie alten KÖmer beraucberten I 
flJabnfiniisen mit »erbrannter ötbafroolle. 
Sranjofen umbauten ibre nn gejierten „vapeiu 
Äeiöenöen mit 21audi von XTJenftbenbaaren un& D 
JDeuifiAe »ertrieb öie ebriicbe Äläbung Durtb öie ad^ 
gefengte -^aui öer Ringelnatter. £>ä -^Smorrboi" 
räucberie man mit Xocbenciem oBer ©eemSufen, i 
bei -^arn^irang mtt ^eufcbrecfen. iDunöerlicb gern , 
war man Der linficht, öie bräune verfcbiDinDe unbB 
Dem *£inf]ug Des RtnfenOen JDampfee einea fcbmaudjea 
Den SdjtDalbenneHes. -^yßerifcbe unö in fdjto 
Weben Äiegenöe beraucfcerte man febr gern, beronöo: 
mit öem Kaucb con Kcbbubnfeöcrn, ©eiöe, ÖCiid 
Äibergeil u. f. hj. iDer berfibmte Strjt unö (BränOf 
einer eigenen meötzinifcben ^sbuit, (Beorg iCritd 



€tat7l CS^' iCttOr Sf^- 1734) ivoQte von tat 
KJuÄcTUen, auch von Ccncn mit Bibergeil ntcbts 
rotifen, er lehnte Den (Bebraucb t>tB ht>ttm mit einem 
YVortfpiel ahi „caftoreum eft medicamentum famofum 
quidem, Ted minus funinfum," Bibergeil ifi jtrar 
ein betd^^miee tnittel, aber ttin 2fäud7»mittcl. XOas 
muröe er t»ol)I öaju gefügt (jAben, »wenn er gefe^en 
bStte, wie ficb ein iEpileptit'et Durch fdjmorenöea 
Ä-eoparDenfett einöÄmpfen Ue^. 

Äefannter, beliebter unD rationeller öla &ie Äes 
nu^ung gasförmiger Äerper jur -Teilung »on aßers 
lei ffiebreRen i(i Qieieni^t von in einem anOern 
^SSVtQAtiuftAntt, Cem tropfbar fläfifTgen; beftn&Ücben/ 
ocn Den J&^Oern un& tVafdiungen, Denen vieU 
fad? tbierifcbe Stoffe jugefeßt tvurQen. (Segen 
Ki^etimatiömus iin& (Bidit macfcte man bei^e ^ä&er 
jurecht, in Die man ein leinenes, mit IcbenDen Slmeifen 
gefi^Utes S^tfcben bälgte o&er einen abgetragenen 
unö ausgegrabenen Äau Biefer Cbiere mit aliem XTluil, 
(Cannenna&eln «nO lebenOen Äetwobner bineintnarf. 
jDie -^iüe in Oen SH^f^ eertrieb ein Äaö aus ITIenftben: 
urin, in Oem tPegfcbnerfen qeffodjt tvaren, erfrorene 
(Slie&er aber, gegen &ie fonf? gar nicbts mebr belfen 
iroUte, nabmen Kaifon an, wenn man |Te mit beigem 
Wafler, in Dem Äärengalte aufgelöd njar, baOete. £>ei 
PoDagra utufcb man öie S^^e mit -^afenbouillon, 
morin tcieDer eine föfilicbe Signatur flecft- Cbat 
man Puloer oon '-Eierfcbalen in Das ÄaD, fo roar es 
gut gegen Den Stern, nabm man aber eme iBiOeibft 
unD fott fTe ab, fo b"lte &ie £räbe äußerlicb an' 
genienDet Die ÄriScbe Der SinDer. 5i^r abgejebrte 
SinDer machte man auch Sihoer von £ier in Dem 
3 Scbafßföpfe «bgefocbt maren. J&ouitlonbSDer 
n?aren dbcrbaupt febr beliebt. So )«r atigemeinen 
Sritfügung ein SlbfuD von 20 i^ennen unD loPfunD 
KtnD|1eifcb 



KinDfidf*. JDiefes xnitttl empfahl S^rfi "Johann 
(Btorg I von 31nt>>^lt etnetn SLeipii^er £>&tQtr, 
3luerbacb, Der mit a,ün1tiq,em '-£tfolg (BtbtAadt 
OAvcm macbte. 

^te VermenOunc; fchon benutzten ^MewiffetB 
;u tceiteren laiAfd^uiigtn empfiehlt Plinius gegen 
(rrtef.)uc;eii: „trafthe ^ir Die ^ä^e, unO mit Diefem 
tOalfer benelte Sir Darauf Oreimal Sic 3(ugcn." 

tfir kommen le^t )u eittetn febr it-efentlicbett 
Cheil 0er Alten marcrb meJica, ?u öm 21muletien, 
&ie man aus &Uinen, ppanjentbeilen unö ni*t am 
mmi^iiin aus ganzen (Cb>e>^en cDer ^rucbllutfen 
»on Cbieten cerferttgte unD Die URien foUeti uns 
hier furj befcbSftigen. 

*£& liegt in Der Clatur 0er Sache, Daß man br* 
fonDere d^ent Die tviCerflanDefahigeren Cheile von 
thterifcben "B-örptm ;u Amuletten verivenDeie: aliyMf 
%lxmn, l&noihtn, SoraQen, Üerfteinerungen unD iWft 
(tntmalifcben Stoffen OargeHeKte Perlen. jDie 5ibnt 
toutöen in »erfdjieDener abftdjt benuBt. >£rflen» 
hing man ^ä$iibne »on Kjubibieren, PfcrOetSb«, 
SDelphini^hne u. f. m. Den jahnenOen KinOern um 9m 
T^als. iDarin lag Sinn unö üctfianO, reir geben ja 
unfern Sleinen auf oiefer '-EntoitcFlungeßufe Vnltbtof 
otur^el oOet tElfenbeinringe, Damit |Tle Daran fattgen 
unD nagen formen unD fo Dae ^;ihntn bcförOeren. 

^Daneben fpielen aber 3ahnamulette auch noch 
eine Solle per fignaniram. So helfen gegen Sabn^ 
fcfcmer?en 3äbne oie m^n einem lebenOen inaulroutf 
au6geri|Ten hat, in einem kleinen Seutelchen getragen, 
befonOerB aber Oie angehangen foHoffalen 3jbne vom 
^lufpferO, ü.övotn unD von Dem jifch, Den niiUi 
Sagrus nennt. S>ie ^luftpferDjäbne hielten auch Den 
Krampf ab unD Die fichelfärmtg gebogenen Xct^ 
?ähne öcr Wölfe z>ie tnonofuchc. SchuR »or <Bti 
gefpenftem 



,. . ■■ bot 0er Sdb» tinee nSdrtlicben iEbieres, 
öer -iiyint nnö gegen fcbletbtc Äaft Stßife Oee bcs 
rühmten tT^nv^ItAbne. JDie Brofo&iliSljne, öie 
bo^I |Tn&, fäUte m^n mtt tt)etbr-tuii?, fcbloß fie am 
offnen WatititnZit mit eintm tSolDblecb unD trug 
fie gegen periocifdie Riebet. 

3nt«e|T^fit Uli öie Üeraienöung Per Glo^soptcra, 
oOer f. g. tSdiUngenjungen )u Amuletten, ^tefe 
@d)Iittigeniungen (mo mcfet» anDereö als oerReinertc 
■^aififtbiSbiie, m Ceren (Seflalt Die Pt;jnlJ|ie Oea 
^oIEb eine 3IebiiU*t"t mit letien berausf^nO un& 
(le ffir »om -»^immel gefallene Sangen erflSrte. 
XTbh glaubte man ftuljer Allgemein, Die ©djUngen 
btScfctm o^a (Bifc nicht Durd) beißen mit Den 
S^bnen, fonOern Durctj flecben mit Der Sunge bei; 
biet lag eine Signatur »or. 2(ber Diefe Signatur 
oerDoppelte (Id? bei Den (Tbrifien- 3ene Glossoprera 
fanDen ticb befonDer» fcbön auf Der Infel ITJalta unD 
geraDe tiier irar Der äpofiel Paulue obne SJ7aDen 
von einer giftigen Scblan<;ie gebiifen ivorDen. ^er 
<9rogmeifIer Des tHaltefer;d)r0en6 trug Mich tinen 
folfben Stein in einem iBolDring unD konnte Durch 
bloße ^eräbrung mit Demfelben tCpilepiTe heilen. 
Xn^n gebrauchte Die Siilangenjungen au* pulpeti? 
ptt innerlich gegen S'^bet. Sie follten Desgleichen 
gegen ©ift Ijelfen, aber Die Deutfthen Slerjte fiiieinen 
ihnen nicht recht getraut )« baben, benul^n fit tcenig' 
fiens nur h*chfi feiten unD (Jameratiue erflärte 
fdjo» 1718 Die Sache für SchainDel. itlan trug 
auch getrocFnete a'irElicbe Chierjuigen als 21mu: 
leite, fo öie »on SlDlern gegen Den -^utien, Die »on 
einem im tnSrj gefangenen 5u*8 «m Dos (Sefitfet 
]u fchärfen. ^m 3nnern Der 3unge Der -^unDe, um 
fo Deutitcber, ie gramer fit finD, verläuft in Der 
Xnütc eine 31rt fe^nigen Streifens, Der iTolltvurm, 
oDer 
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«Der sie Lyssa QmunnU Wenn man Cenfeiben { 
■^unOe «uelöRe, foßte er nicht von Ber ETofltMtt bf ' 
futim wettm können. t>ie nut&vlicht ^olge Siefee 
Diefea (Blaubette tdht per fignaturam perverfam 6er, 
Oa^ Der iToKn^iirm tin Xtlitttl gegen Den J&ig eines 
tollen i^unOes f^i unD fo fu^irte man tl^n als 3Imus 
lelt bei ficb. tpodte man feine Kraft »crme^tren, 
fo trug mfln ibn unbefdjrieen (p. b- unbeobadjier 
«nD obm ju reOen^ Breimal um einen wnfrudjlbaren 
J&Aum (jerutn. 

nädifl Den 5abntn (lanSen Krallen, Klauen 
unD -ijörner febr in Stnfeben, Oie beiOen leßteren 
meifi ju Stingen »erarbeitet. So trug man gegen 
l£pilep(Te tintn Xing »on Ber Klaue Des recbten 
■^interfiigee Bee *£lcb6 oDer »om Sfelebuf, an Denen 
aber tein fdjmatier Sieben fein Durfte. <Segcn 
Krämpfe Omaren ^inQt aus -i^irfcbClauen anü als 
Amulette in Silber gefaxte ÄucbetraUen (am be^cn 
Die »on Der innerfien 3e$e Dee recbten tJorDerfu^e) 
in (Gebrauch. 21ucb 'S.in^e »on 2>uffelt'lauen unD 
hörnern trug man, aber Diefelben mußten in befonDerer 
Weife bergcricbtet fein, in ibrer ^nnenfeite rotirDen 
nWlid? JDrabtreiftfocn »on »iererlei ITJeiaü: (BolO, 
Silber, tSlotfengut unD l£ifen eingeigt. 2Jm (£l)iragrA 
leiBenDe Perfonen tbaten (TA SlrmbSnDer aus Äüffel^ 
Ijorn an. 

jDie Dauerbaften Cbierfnocben gaben mantbe» 
feine 12tmuletn JDie Kniefcbeibe Des J&ibers fcbßgte 
vor ju^fcbmerjen, ein uncerDautee Knsdielcben aus 
Dem Kotlj eines -^unDes, Dem graecum album, be? 
irabrie Die KinDer »or Dem Üei brennen. (Begen 
Kopffiiimer}en banD man fTtb Den Sdj^Del eines fungen 
(Beiera mit einem rotben J&änDcfcen an i>en linftn 
(Ellenbogen oDer legte einen in -^irftbleDer eingeniSt>« 
tcn UlBlerfch^Bel auf Zitn Kopf. TOurgen im ^alfe 
ivurDe 



oiuröe öurth einen «la 31mulett getrogeRen Sd7[ßngen= 
fdr^Oel «bgebAlten unD gebeilt. XTienftbenOAumen 
fäbrten öic öolDaten im öreißigiSbrigeti Krieg gegen 
oas Ungejiefer mit ficb. WÄbtftbeiulid? fpielt in 
Diefen 3t bergt itubeit eine tiefliegende ötgni;tur ifintin: 
twr 3>Aumen i|i Der -t^aupttÖ&ter Der unerbetenen 
(SSfie unö feine (BegencDart foH (le in Surtfct feRen, 
nad) Dem Spridjtrtort: polJex trimicus policis. 

Wollte man feff fdjkfen, fo legte man fidy tint 
geDÖrrte, rechte ÜorDerpofle einee SeebutiDea auf 
Den Sopf o&er unter Dw KopfEiifen, Denn Der 
©eebunD foK bcfanntli* fdjkffäcbtig fein. Äsg 
iEinem umgeDrebt Darnn wAch ju bleiben, fo i>inQ 
man (idj ein »Ei Des attejeit iradjfamen Xaben in einem 
äutteral um Den -^ale. Sbafce, Der alte Äröbifcbe 
2(r3t, empfteblt gegen (Bitbt Dae 3fuf legen Der gfi^e 
einer männlicher ScfoilDfröte, einzeln in ÄocfleDei 
eingenSbt unD auf Die fcbmer^baften Stellen »er: 
ibeilt. (Segen 3fci7ia6 (jalfen SlDlerffiße unD imar 
Der redjte för Das redjte, Der linte für Da» linfe 
Sein. 21ucfo Die ©ebnen aus Oen ©tänDern Dm 
»StorctTee luurDen gegen PoDagra unD Sipperlein 
aut^ebunDen, — natürlich 1 fo ein Stord? (iebt Cag 
»or lag im feuchten ebne ficb fein Seinmerl: ;u 
eriralten. SöfJliche tHittel gegen alterei (Scbrcflen 
»Aren auch Die 5iftbfleine, Die Sauplatten »er^ 
fd7ieOener t'arpfenartiger 5if*e> Die man in cDte 
ITTetatle gefaxt bei ficb trug. Sic mfi(fen f\ch einer 
großen Selicbtbeit erfreut baben, irenigflene trifft 
man (ic fall in alten apotbetentarcn bie in Diefes 
tJabrbunDert bin^in «"• 2(üerDing6 wurDen fie 
audr puloenfTrt innerlich gegen Stein unD PoDagra 
gegeben. 

5Da6 -^erj bftt immer als einer Der eDelffen, 

»omebinfien iCb^ilf E'ee tbierifthen Kerpcre gegolten 

unD 



uns fo ivi'rO c6 vielfacb getrocfnet als Slmulttt (^ 
tragen: gegen SAbnwtb Daa Per ©dilange, ge^~ 
Sropf »on Der grünen '^iöetbfe, gegen 0^6 t>iet= 
tagige^teberOa5?e6 £i)AmileonB, in fcttnji^e £.amms 
irolle »on öeir etflm ©thur eingepiiift. Äcrdjens 
betjd:m fj^te m,in in golöene SrmbänOer, fie man 
gegen Äolit bei ficb fäbrte. (Sin befonOetß betrlidjes 
tOrg^n ifi «udj Om 31uge. ttTan riß ee Cer lebm^ 
Den XIjcbtig,ilI aus um 2(muUtte jum WAcbbleiben 
tu ertralten, mHn ni^tn es &en £>ären uns banO 
eB auf Oen lint'm Srm gegen Oae t>iertägige lieber, 
oOer bing ein rechtes Den BinOern gegen 0,iß ICrs 
ftbretfen im ©tbUfe um. I'ie beiPen 31ugen öes 
Srofcbes trug man in Sarfcben jue ungefärbten 
Stoffen ein^tnabt am i^>tl5 gegen iCriefaugen, Cos 
redite rechts, Oas linte lints. IHan b^nö Oa» 
recbte 3luge einer ©cbUnge, die man nad? öer f£):s 
fürpation leben ließ, auf leiDenOe 3fugen. 

3lucb bei 2Jmuletten banöclt es (ich oft, tuie 
mir fctoti faben, «m Signaturen. So trug man 
gegen Äienenilid? Ben Stfcnabel ti>K& Äienenfieffers, 
als MpbroDifiafum Die ^o&en eines tj-ibnes anl> 
gegen Sopfftbmerjen Die in einem iCafffccten ein* 
genÖbten ScbeilelfeDem eines TOieDebcpfs. iCVenn 
Die f leinen StnDer £.eibi»eb batten, legte man ibnen 
envärmte, mit ItebbubnfeDern unD Sraufemänte 
gefüllte 'S.i^&.tn auf Das ^aucblein. 

(Ban^e, toDte, aber aucb lebenDige iCb'ere matt 
gegen lieber oft unD gern mit befonöerer t7orlM 
amulettarttg angetvenDet. ^n Diefcm Sinne band m 
iicb lebenDe in Säff eben eingenähte xnifis unD -iS^xf^ 
Cäftiy baarige Äawpen, pbrygamDenlarven mit ä' 
(Bebaufen, ©raabupfer, in Uußfcbalen eingefdjlol 
Spinnen an^ oOer fteffte (Itb eine Scbacbiel mit e 
lebenDen lEiDetbfe bei le&em Unfall auf Den 7*' 



jDer ZConful xriaci&nae Sxüq am lebenCe fliege, 
Oie »oti 3ett ju äeit tv^hrfitemlicb ertieum rrtir&e, 
irt einfiti AeinmjnDfSd'den gegen feine Ctrefjogen 
um Ben -^jU. Slß «Bgemeine ödimenen linBern= 
De» 31niu!ttt galt eine -^^ifelnu^ftftale mit einer Seife 
Oat^n, Oie vom lint'en <i>t?r eines i^un&ee genommen 
fein mu^te. Set FJ.;tter ^teberbiRc g^b man Oen 
Patienten in jeQe i^nnti tintn &.Aabfto(d) iin& befiel 
l>etttgee XX^faiblatcn KinO oOer (DefmO, (o befanO 
ftd; in Der ^aue^potbete in einem fei&enen Beutel: 
lein eine »or|Tditig im öcb.ttlen gcDirrte Äräte, Die 
Der !6rtr,intte in Der Unten (-^erjenös^ -^«nD b-^lten, 
mußie biö Das Älut fi.tnD. 

Um Die (ßeburt ;u erleid^tern legte man Der 
RretfenDen eine StbUngenbaut oDer einen Kiemen 
Bon ITlenfAenleDer um Den bloßen Äeib- !Die iefteren 
fAnDen (Ttb bin unD rciefier in Den apotbefen, i. £>. 
in Denen von Äopenb-igen (itf/a), jDresDm (lösa), 
*>«Pi'g CiSögy 6ie traten tbeaer unD foßeten 
Dos 'ät&<f in &eip$ig 3 unD in Kopenhagen 4 JLbaier. 
XDAbtfckeiniich isurDen (le öfter unD biUtger com 
S(fcitrfrid?ter belogen. 

3n Dem ganjen ülmuletttram fiecfte uraltes 
3Aubera-efen unD manchmal finDet man gar feinen 
3ufamment>ang ;tvifd;en Der £tefcbatfenl)eit Der 31mu» 
Ittten unD Der Srantbcit, a-eltbe fit »erbinOern oOer 
twiien folien. Xüa» in aller Welt Fann Die l:nenfdien 
i>eranlaßf baben, Den !KinDern gegen Dae näd;t= 
lidj JÖetinJlTen, Die Kiefer Des männlichen -^irfcbi 
thfet» um^ubängen! Warum trug man unD trägt 
man tbeiia'eife nocb rotbe Korallen gegen Üerjaube* 
rang unD böfen Älirf? *£tira Deebaib, weil Oit 
SoraUen wie Der Sauber fclb^ etwas t&ebcimni^voUce, 
Om Damaligen tTlenfcben nocb Durdraus Unerhär^ 
litbes waren? iCeebalb flecfte man ficb 3:netaUringe, 



Die neun iCage lang mit neun lebenden Si&edifen j 
einem 0efa^ eingcfdjloffen gemefen xoxrtn, gegtn 
Cticfaugen jn5 Wer fam iroW juerfi öjr^uf einen 
geDÖrrten Kutfurf in einen -t^afenbtilg eingenäht oöer 
ein Seiß »om -^otfl einer tüeibe unter Ose Kopfs 
Eilfen ju legen um Den «SAlaf lu beförOern? 'Jfl 
es ntdrt W»[)nfinn gegen gefdiivoUene ItTanDeln eint 
f armoifinrotbe ©eiöenfcbnur «m Den -^als ju tragen, 
mit Der man r orber eine Kreuzotter firangulirt 
bat; XDas foUte es toobi gegen öen Sdjnjinöcl 
nußen, nicnn man ticb blaue Perlen aus pulceritirs 
ler ITTenfdjenbirnfdjale, 'üenneborn, pfauenmifi, 
armenifd^em Solue, Lapis Lazuti unö Cragam 
macbteJ JDarin, Dafi man öen ©taub, in öem fidj 
ei?te ITIauIefelin get»j|jt batte, als 3fntapbroDi|'iaf um 
mit fidj fübrtf liegt noch eine Spur von «SrunO, 
Oenn Die ttTaulcfelinnen (tnö ttnfrucbtbar unD foßen 
nberbaupl nicht roffig tüerDen. 

(6an;e Cbierc bat öie -^eilfunfi fröberer iCage 
vielfad) benu[\t. triebt leicbt n;ar ibr ein Cbier 
}u groß o&er ju flein. t7ergifi:ete XHenfcben näbte 
man in frifd? gefcblacbtete, blutwarme, nocb lutfen&e 
Kamele o&er tTIauItbiere ein. ©o gefcbab es mit einem 
König ^.aoislaua »on ITcapel unO mit Cefarc 
Äorgia, Der eine Portion <Sift, Slconit, Oas fein 
guter Dater, Papfi aieyanOer VI., einem ^InOeren 
tugeOadrl batte, aus tJerfeben austrant*. Äei beftigen 
<SebimerFran{fungen, i£nt)änDungen, S>iltrien u. f> w. 
irurDe trobi aud? eine, befonDere fdrinarje trennt oWr 
ein i'unger -^unD lebenOig aufgefd^nitten ano marm unt> 
lapplenD auf öeit Kopf gelegt. iEbenfo »erfubr man 
bei Seitenfied^en mit einer Kal^e un& um Sie ©dimerjen 
Der jroflbeulen ju linDern unö öiefe gan^lid? }U »en 
treiben mit einer lebenöig jerri|fenen löauemaHS. l£in 
unbeimlid^es, »om tTTenfcbenleib getronnenee XTIeöif *= 
ment 



ment tö^rjoie Aqua divina, die Qdjroeöer folgenöets 
mAA$en ;u;ubcmtm empfithlti „Xtimm den ganRert 
Äeib mit (Bcbtintn, S'"f*/ unö Dmen Gebens; 
(Blieöerti, (|öer Dufdr einen geiDslifijtneii iEoÖ am= 
tommen) fdrneiO i^n in kleine Slucf un5 fubigir 
«de Cbeile Oes £«ibes mo(}l, Damit nicbte uttgemifcfeei 
bleibe/ Oann Oef?iI£ire 2 mal." JDiefc Aqua divina 
marX)t ^a ©ympatbiefurert angemen^a. Sonfi 
benu^te man in Oer Kegel Oie gebrannte 21fd?e 
ganzer öaugetbiete. Sefonöers mar Die 21fdje C-ea 
tnaulmurfö, eines »on ö« alten ttTeOiiin bccb= 
gefdjaBten, treu gebeimmprcEen iEbieres, äußerlich 
mit -^onig wiel im (Bebraudj gegen Äropf, Sbeuma= 
tismus tinö ©torpionfiitfoe. -^ausmaueart^c mit 
£>aumöl mar an ^d^önl^ettsmittel oOet Oiente, wie 
man »orDem fagie, „iiim angefleht", öie 2(fii)e öer 
©pißmaue gegen SEpiieprie unD öie Der TOalTcrmaue, 
nad? fcböner *^ignatur, gegen Die Wafferfudit, Don 
Der 2Ifd7e eines o^ne Kopf unD >£iitgeiveiDe »er* 
brannten -^afen gab man % — i fE)ilöffel in xoäp 
mein gegen Den «Stein. 

XOit Die SfAe Der Wa(fermaua fo beniiRte man 
aucb unD aus gleicher Utfacbe t>it Der WaiTeramfel 
gegen Die TOaiTerfacfot, gegen Die fEpilepli'e murDen 
jicei, Dem Üolfe unheimliche, gebeimni^uotle Oögel 
gebrannt »enrenDet: Der WenDebals unD DerÄucfurf, 
leßterer noch ;u J&echfieina 3eit Ciöoi)- Slber irae 
min 006 heilen; — ich toeiß beflimmt, Da^ ncch heite 
in feh'' i>ornel)mcn unD, tpie man Daher »ohi mit 
Secbt eorauafe^en Durfte, auch fehr gebilDeten 
Familien Der gra|fe, Dumme Slberglaube herrfcht, 
Jeißerafcbe fei ein unfe^lbatee mittel gegen Die 
faUenDe ©«chtl Ali fin du siede! Wer lacht Da! 
— Wie Daß Üolf anen Sufammenhang jtuifthen 
VtitrenfoUi unD C(?urmfchmalben h^rausgeDeutelt 
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bux, iff mir taibfelbÄft geblieben, man ncrjctirte ( 
aber gebraten um Oem Uebel «biubelfen. Saunefönf]] 
die uberatt berumfcbtäpfen, rupfte man, ijatfte f 
fein «HD ferwirte fte als Kobgebacftes mit rieU 
©alj Den Steinfrant'en. 3ii8 ödjEoalben, Den t 
liebten (Sofien von -^aus unD Stau, matbte ttii 
Altcrei föfllitbe ttleöijin, es mußten aber Saik 
ober ©tAtbelfdjiralben (Hirundo rustica) fein. 3fi^ 
Den tJimg«" bereitete man tin „S*iüalbem»«fll 
gegen faUenOe ©ucbt, eö »ertrieb audj Die „-^iti 
mfitbigfeit" «nb niÄcbte ein „gutnatfirlidj <Bebtr«' 
©Der man jerpic^ iljrct 12, aber blo» je 4 auf c 
mal, bei Jleibe nid^t mc^ir unb nidjt weniger! n 
fammt Den SeDem jur -^erßetlung einer Salbe gtg 

&äbmung, Sebnennerfjärtung unD Dergl. tgint 

r^bmtce TOafibmiltei eine fcböne -^aut ^u erjielen, be* 
reitete man folgenDermaa^en : man nabm einen rr>eigen 
Sapaun, ffitterte ihn 14 "Eage lang aueftbließlicft 
mit gefcbältem, in Siegenmilcb gequollenem 2^cis, er:' 
würgte ibn Darauf, bacFte i^n mit Dem (SefieDcr unD 
%JUm flein unD Hetlte ein „IPalfer" Daraus ber. 

2tm a)td}tigf{ens aber traten als gan^e £(}iere 
Die Septilien in Der alten Matcria medica auf. 
l^adjte man Dodj wefentlicb a«e ibn(n jtoei Der 
beDeutfamRen ITTeDifamente Des Slltertbume unD Des 
mittelaltere, Die iCberiaf anO Den ITTitfjriDat. 

jDie Den iCoD bringenDc (Btftfcblangc barg nadj 
Der Ueber;cugung Der ^Iten viel berrlicbe -Heilmittel 
unD fVe war Dem 2(e6fulap beilig, was fafi wie 
eine 0at)fre auatie^t. Sie war Das ■»^'^"ptbefUnDi 
tbeil Der Eberiaf, aber nicht »on "änfanq an, erfi 
2(rtDromad)ua, Der Ä.eibar}t Des Saifers t7ero, 
ffigte fic bin?« unO feiiDem ifl Oas tncDifament 
»iel wirtfamer unD bei^t aud? Theriaca AnJromachi. 
Sie beRanD aus A3 Simplicia, »on Denen bloö Äiber* 



geil unö Vipern tbietifcbm ttrfpnings finD. 3n 
fräterer Seit unter i£in|lH^ öer 3Ir^ber biep Das 
ITTittel Theriaci AfFarath unÖ galt als öie iiicbfie 
«Her ^rjneien. Viettetcbt iwurDe fie in aitDerer 
Tt>eife jubcreitet, un& ich b^be in Der ganzen, »on 
mitr J}Araufi>in t/urdtqtfiibtnen £.itterAtur taum 
jojei gleiche Sejeple ffir itberiafbereiiung uberbanpt 
ouf^u^nOeit iwrmotftt. 2i«^erBem führte man nodj 
im vorigen t3al>rf)Unöert in öeutfcben 21potbeEen 
jroei arten Iljeriaf, eine beffere, niel t'opbarere 
mit Dem Üipernpräpör«! unO eine billigere, öie ge= 
meine oOer öeutfcbe Cbcriaf „ffir öie armepi Äeut", 
in tveldier Die von Der ©djiange gewonnen Stoffe 
Durd? Pefiilen;n>ur}el erfc^t inaren. Urfprijnglid) 
bereitete man in S>eut|(bl(tnD Die ^^triat aus Ütreu): 
Ottern, Steinbotf sgaUe , Bibergeil unD vielerlei 
Ärautern. ITIan nabm friftbgefÄngene Sreujotiern, 
aber merfwutDig genug nur Wetbcben, «nD b^tfte 
ibnen Den Kopf ab. JDic balD Darauf flerbenDen 
Üipetn öJflren minDermertbig, Die Cbiere galten för 
um fo belfer, je länger (ie ficb in Oei^opitirtem 3u; 
fittnDe fnimmten unD wanOtn. Waren (le toDt, 
fo fodjte man fTe mit @aU «nö jDill bis aße tüeicb* 
llwile aufgelöfi loaren, Dann filterirte unD Digerirte 
man Die Sad?e unD feßte Qit anDern ÄefianDtbeile 
binju. ÄalD iDurDe Die tnetboDe »ereinfacbt/ ins 
Dem man Daß Uipempropftrat rein DarfieHte unD ale 
pastilli oOer Trochisci viperini in (Seflalt »on Pailiüin 
in Den -^anDel brachte. 5Da6 gefcbab iuerf? »on 
paDua aus, a>o Die f ipem im äpril auf beflimms 
ten Sergen, Den (Suganeifdjen , gefammelt merDen 
mußten, ^ene Pafiillen »aren bsUgelb/ Durdj? 
fdjeinenD, jerbrecblicb unD »on faDem, fdjleimigen (Bes 
ftbmad'. tTur Die toaren ecbl, Die mit eiiwm Stempel 
verfe{jen maren, Der eine fidj aufrecht emporminDenDe 
Scblange 



@dilAnge mit einem fdjönen XTiatxhtnfQpf zeigte. 
Spater fdjeint Üeneöig öen iStniÖcl mit Trochisd 
viperini an fitb geriflen ^u hüben un& im Publicum 
war man öer 2111^*'/ "ie «mig guten tarnen »ort 
Oott ber, febr jum Slerger Ocr öeutftfcen 2ipotbrfer, 
die mit aUen möglid?en, oft febr OroQi^en STTitteln 
und t7er&^djtiaungen gegen Oiefe; fär ibr (Stfdbäft 
{db^ülidje ItTeirung agitirten. ^fe tCbttiafpaÜiUtn 
wmOen erfi retbt betlfr^ftig, wenn fie tin gnvit^M 
Stiter erreicht bi^tt^n unD ^vicenna i^ergleidjt fie 
in Diefer Sejiebung mit Den Äebensfiufen 5ee 
tTTenfcben: (Te baben, roie öiefe, eine Seit Des *£mpor» 
njÄtbfens, öe« ^läbens unO 5cö VetfaÜB. 

JDiefe Sucbeftben oöer plaRtben ivaren nur ein 
i&efian&tbeil Oeffen, wa» man eigentiidi unter Cbetri>t£ 
verflitnO. S^ie Zubereitung Dtefer Panacce mar eine 
ernfle, feierlifbe 2(ngelegenbett uttO iDurOe unter 
Äeobacbtung ^unftm^ßigcr (Bebräudje »ol^ogen. ©er 
2lpotbeter, öer beftbjicbtigte eine tCbetiat iu fodKn, 
luö feine SoUegen, öen Äurgermeifier, etUdje 'B.a.tbaf 
berm urtO fämmtlicbe Setzte feines toobnona jum 
Sufcböuen unö Unicrfutben Der ein;elnen Stoffe, Oie 
er »enwenCen tooüte, ein. TOobnte er in einer 
Uniöerfttätfliiöt, fo durften felbfiperfiänClitb Die 
Profeflbren unö Iflagifier Der me&t^inifcben ^iiFuft^ 
nicbt feblen. Sablreiii^e @tuDenten fcblo|fen (id; un* 
ÄufgeforDert nur ju gern an unD aus guten cBrfinOen, 
Denn obne eine folenne SoIUtion, ein tucbiiges Si^b* 
(iucf ging es Oabei nicbt ab, — „t)a& dfo m^ncbem 
2lpotbefer nicht geringe UnfoRen auf feiner CbenoF 
geben" fagt Der alte, von mir fcbon mebrfacb ttf 
coflbnte psnfs, Der, nebenbei bemerkt, üie g^n;c Pro* 
jeDur fär ScbivinDel unD auf 'S.etlame biii^uslaufeiiD 
b^It. jDer Urfprung Des Xtamms Cbcri>tf ift übrigens 
nicbt gan} flar. !Die 2(lten leiten ibn fem griecfat: 
ftbm 
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f(6m öfjpiov ab, es i(i aber fragltd), cb BA6 ri** 
dg ifi. 

XItd7t Q^migcr geben Die tTTtttt>eilangen aber Cie 
3ufämmenfeKung C«6 ttlitl^riDat ^iuseinänCtt, &cd) 
folifti feine -^aofCbetJanOttKÜe, t»ie bei Der irt>eriaE, 
Jbibergeil, «ber ßÄtt fipet, ©fitif unö fntenblut 
getvefen fein. SCinf (Scincus oflicinalis) ifl eine 
mittelgroße t£iOetbfe, Die fanDige (Begenöen Des 
nörDlifben 21trit'« bei»oljnt, von öforpionen lebt 
un& Eu^Kr Die Otiten oieOettbt auf Den (BeDanFen 
brachte, Dag (le giftfefi fei. t>on öiefer ITTetnung bie 
}ur 1Pen»cnDung Des itbterce }u einem <Begengif[ 
m unter Dem Hinflug Der Signaturen nur ein kleiner 
©djriii. 3« DerXegel anrD gefagt, ITIitbriDates 
Der (Brcße, Bönig ron Pootua fei Der l£rftnDer 
oiefee nadj ifcrni benannten (Begengiftee gensefen, unD 
er babe an }om iCoDe VErurtlieilten Verbrechern ejrperis 
mentirt, inDem er (He erff »ergifiete unO ihnen Dann 
Dos (Begengift gab. Sita er ein mißtrauifcber {[yrann 
war, nahm er fortinährenD felbfi ücn feinem (Be* 
beitnmiltel ein unD tourDe fchlieglich fo giftfefi, 
Dafi er (ich, nathoem ihn pompeiu« fifaermunDen 
hatte, nicht »ergiften fcnnte, fcnDem (Tch »on 
feinem JDiener erflechen laffeii mußte , um Der 
Schmach ;u entgehen in Kom im ITriumph^ug 
feines Äefiegere mit ?a figuriren. 

3Der 6t'int ruwrDe auch anDcrroeitig in Der iTIeDijin 
benuPit, namentlich galt er ale OtphroDifiaFum unD 
es ifi noch gar nicht lange her, Daß er als Stinj 
ntarie, verDorben aus Dem alten cffrdneUen tTTamen 
Scincus mariiiu!, von Den £)auem in Den Slpothel^en 
verlangt wurDe. XW^n machte auch mit ififfTg unD 
a>el. eine Salbe aus Diefem Chiere, Die man als 
anäfibetifum untpanDte, ujcnn lemanD einer it)per«= 
tion nntenwcrfcn u>erDepi foßte. 

5u 



3u iBcgeijgifteti beOtente man fid> Der Reptilien, 
öie meifl felbtl för giftig galten^ fiberljiiupt gern, fc 
«70^1 gegen Oen £t^ ant> 'Stich giftiger lEI^iere, wit 
gegen Pefi, Sueftift unD «Sfpljilis, öie man auch rtia 
folgen einer Vergiftung anfat). Sen «bgebatften 
Sopf öerfelben Sreujotter, öurcb n?eld?e jemanD ges 
bilTen tnoröm mar, legte man il>m auf öie tPunOe, ~ 
Das (Pel, in Dem (Becfos getöatet tüaren, k>tlf gegen Die 
^olge Oee <5torpionffi(bö, — als t^orbeugangemittel 
gegen SusfaR tranf man Die Slfcbe »on öAIangcn 
in Wein, — gegen Die pefi mupte felbß Die barmlofe 
SlinDfdjIeicbe jur ^erflettung cinee (Begengifts \>tXf 
galten. 21ucb Die gräne *£iDecbfe trurDe im löten 
unD i7lcn ^abrbunöert in JDeutfebknD offijineQ 
«ngeir-enDet, inöem man fie 5erfd7nitr unD (le auf 
eingebogene Splitter legte. Die DaDurd? atiögefloßen 
rperDcn foUten. (offenbar liegt bier Diefelbe ^Dee jo 
ffirunDe, aiie bei Der ^enußang Der Reptilien gegen 
(Bift äberbaupt. i^in Splitter bradite ebenfo gut tvic 
eine Sd?lange eine bösartige, btenieilen ^itm CoDe 
ffibrenDe IVunDe Ijenjor. 3(ucb Die 2Ilten, JDiosf 
coriDee, Plinias, (Baien, Paulue ae^etina 
u. «. m. (Timmen fiber Den tauften Der *EiDedjfen 
fiberein unD »abrenD Äeireis fid} Datfiber lufiig 
ma*l, enujfieblt ncwh Der grcge ^rieDridj -^offf 
mann, nsdjfl ^oerbaoe Der beDeutenDffe 2(r}t We 
»or igen ^abrbunDerte, Das Pul »er von einer am 
SeuergeDörrten mcjrifanifcben ÄiDecbfe gegen Syptrilis. 
sEr nennt fie „iCapagatbin", mas offenbar üne tav 
Dere ^luafprathe für tCapapayin (Phrynosoma orbi- 
cularc), Die Srotenedjfe iff- '£ö iff Diefes JC^ier 
DAS bä^Ud?fIe Reptil, Das es giebt, fur^fcbtvanji^ 
breitbäucbig, trag fitb bemegenD unO mit JDomen 
unD Warben befeßt, — nur ein 3oologe fann aOeiK 
fall» ein foldjes öd?eufal o&ne TOiDerroiden anfebw. 
3«» 
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"Jtnt XtlittbtHan^en von -^offmuun waren fafi 
igefle«, öü fam aue ©uöamerii?« im ^ab" 1783 
Om-dj einen Dr. S'orej öie tiTadjiritbt natb fftöix/ 
man (rabE tn (Buatcmala ein unfebibarce, bequemes, 
nidjt mit iibeln S'^igen »erbuit&encs Ulictel gegen 
Die SypbUis gefunOen, n3mlicb Cen <Bertu(i Des nodj 
}U<fenaen S'^'f^^ß lebeiiD jerfcbnittenec iEiDedjfen. 
3Die öatfjc erregte natärlidj Oos gröjite 2Juffcl)cnf 
öberstt ejtperimentirie man unD madjte öen (EtDedjfen 
Das A.eben faiicr. ^s erfcbien eine ganje äitteratur 
fiber Die Sadie mit öen nötl>tgen Pro's unÖ Contta's, 
ober Die Wogen Der franjöfifdjen }^ecolution fpiil= 
ten audj Den ephemeren Kubm Der ffiiDecbfen als 
. -^ilfemittel gegen ©ypbüie binroeg. — ©er Ärsten 
won »erfchieDcnen Scbiangcn galt als fcfotueig* 
BnD urintreibenD, Da aber Dae Publif um Dod? viel* 
fad) an foldjen Äetferbi||en anflog nafem, fo »er* 
fielen Oie alten Serjte in i^rer tTaiioetät aixf einen 
föfllidjen 2Iu5ireg; fie liegen (Bänfe HnO -»äubner 
mehrere Cage fafhn, futterten Dann Die feljr bungs 
rigen, Daber nici7t8 ojcniger als wäbUrifcben iCi>iere 
einige 3eit ausrdrlieglidr mit fletngefd^nittenen 
Sdjiangen, um cnDlid? Ok Üögel fdjiadjten unD 
Den Patienten gebraten Dorfefien )u laflen. 

Unter Den amptjibien (TnD es Die Itröten, Die, 
lebenD mit einem fpi^en -^ol) Durdj Den Jtopf ge* 
flogen, aiifgebSngt unD an Der Sonne geDörrt unD 
Dann pulv^erifirt, ganj läjnlid) mit '-SiDedifen »er* 
lüenDet wurDen. man (jielt fie för bödjfi giftig unD 
fie mußten gegen f^fpbilifi, -^unDetoutb u. f. vo. Dienen, 
i« nodj 1829 rourDen |Te bei bösartigen (Befdiroßren, 
Strebs u. f. ir-. innerlid? unD äugerlidj gebrau*tl ©bs 
roobi Der SeuerfalamanDer fonf? im 2(bergla«ben feine 
{leine ^oile gefpielt bat upiD gleid^faüs für taufenDs 
mal giftiger galt, als er iff, fommt er «le ®egen' 
gift 



gift nirgenCs in ^ttrftdjt, n^obl Aber in -f^om 
tin^emadn «Is 3ipl>i-c&tfi'a£um. JDie t>armIof 
^rofcbfirlen n>itrÖen entoeDer ietqaetfdjt oOet ( 
äftfce Sußerlicfc gegm sentjunoungcn wnS ^lutui 
ongeromOet. 

25fl6 »on oen 5if*«" &'« SAleie lebenO 1 
nußt nJUrOe, falTm ivir fd^on, aber es giebt nd 
einige Andere Shüc, in Denen ^ifd?e in gttt^en | 
ÜcrajenBung in 0er maieria medica famtn. 3D< 
Die @ar&e[Ien trurOen ^ivar in geiviegtet jotm f 
1PAt3en aufgelegt unD oie @eepferOd?en }u PtilJ 
Betbrannl «la TDurmmtttef gegeben, aber es tiSU 
&ocb ii»" gitnui^ ^ib Dem Pattenten )u gilfl 
i£inen gefali^n^i -^fring unmittelbar a«6 öer lonr 
mit Pfrffer bcffreut fammt 5'^^^"/ C^tfcuppen i 
OrSten oitne Irunt' ale mittel gegen Dfle 5'* 
binuntenuelfen if{ in manchen (BegenOen beute no 
@itte, ivar es fchon 1737 und Oanials bereite fog 
man irie bctiie: Die (Brüten reinigen Ceii jCarml 

3u einem (Sebeimmitiel mtQer Die CrunFfnd; 
benu^te man mandie 5ifcbe, namentlich 2Jfile, am 
mitielmeer aucb öen pagel (Erychrinus) , inCem 
man fie iitb in Wein oDcr Branntwein 5a iEo&e 
quälen ließ unD oie abfiltrirte ^Iiifftg^eit Oem 
Patienten mit oöer ebne fein f ora>t|fen ju trtnten 
gab. 

Von Den ttJoüuslren Dienten Die geb^ufeloren, 
gemeinen tPegfcbnecfen »ielfadj als ödiönbeitamittel, 
;ur £rbaltung Cee Ceints unO }ur Vertreibung Der 
ftommerfpro]^, inDem man (Te ganj jerfcbnitt unD 
folang föchte bia fit eine fcftleimige Suppe bilOetm 
oDer inDem man tin Waffer aua ibnen DarfleÜtc 
XlJit ibrer 21fd7e ^eiUe man oie Kräee unD aKetci ^aut* 
fcbrunDen, (ie rourDe aucb bei ^ußlciöen benu^t. 
Ulan bano Die Cbiere ferner bei Walferfudjt leben* 

Dtg 




Dig Öem Patienten auf Pen fi.eib unÖ legte fie auf 
PeffbeuIeiJ auf- JDie TOeinbergfcbnecfe ivuröe mit? 
fammt ifjrer ©cbale ju einem J&rei jerßampft utiD mit 
iEiöotter auf triefenOc 2fugen gentid7en. jDie an 
fonnigm Orten lebenöen, njßnbafte Sroutcr genießen» 
öeiT galten alö Die beflen unO mußten »or •Sonnem 
auf gang gefammelt mirOen. 3nOere 2li-ten von 
0ebäufefd7necfen (Z>U von Der ^nfel Stampolia 
bielt man für Die »orjäglidjfFen !) benußten Die Körner 
gegen J)k Äräune unD Die fleinen, Die man auf nie* 
Beren ppansen in Durren (BegenDcn ftnDet, luiDfr 
Den Äropf Der Weiber. jDie unfdieinbaren ©cbnerfs 
tben Des fu^en TOaiTere brennt man ja Pul»er, Das 
beim »icrt%igen 5'<*er »erabfolgt mirD. 

21U 2Ipt>roDi|Tat'a fab man Die lebenD genollenen 
Cbicre Der XTTonDfcbned'en (Nerita), Der Kamm= 
mufcbein (Pecten) unD feit |e bis Ijeute Die 2(u|?em an. 
(Die leßcern galten auß^rDem als fcblafbeförDernD bei 
Den Kömern, Die fie befanntlidi ebenfo »erefjrten mie 
a:>ir «nD aad} »on Den 21lpcn bepgeneö i£iß benußten 
um (ie frifd? 3U erbalten: /,2;cr ^U^us, fagt plinius, 
vereinigt auf Diefe 21rt Die Spi^n Der bo(>en 
£erge mit Der Ciefe Des ItTeerea." JDaß Die tTIicss 
oDer pfftblmufcbel ab unD ju gifüge SEigenfd^aften 
bellet, tou^te man fcbon feit Sltere «nD es iÜ 
mobi Diefe iEigentbiimlitbt'eit, Die ibr neben anöern 
giftigen Cbieten Den Kubm einta (Begengiftes gegen 
üie wirfung Dee ^iffea Der tollen -^unDe ein* 
getragen bat. 

Seine Cbiertlalfe b«t Der matcria medica Der 
X>ergangenbeit jabireidjere, ganje Simplicia geliefert 
als Die Der Infeften. Unä Das ifi natfirlid? genug, 
Denn fie finD in vielen Wirten vertreten uraD Dabei 
tneift fo flein, Daß es nicbt lobnt fie ;u jerfldtfeln. 

3fus Den mcDemen Stpotbelren finD gat^e Cbiere 
fa(i 
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fAf{ völlig vn(d)voanX)en, nur tin fl^nr "KaifeiAtten, 
Die man mit dem (befammtnamen ÄaittburiDen, 
fpaniftbe Sli^eit, be^eifbnet, babm (leb b'er feit öem 
älterüjum bis auf öetj betttigcn lag erb«Item ^ie 
Sllten benußcen gelb unD blau qucrgebän&ErtC/ um 
öas Xnitteimcer fe^upge arten Der iSattung Mylabris; 
wir blieben Qiefe aud} leßt nod?, rL^enDen Daneben 
ober au^erDent unfere eint^eimifiJ^e b^Ugräne Lyrra 
veficatoria ßn. t3t>re innerltthen unO iia^ertidjtn 
*£igenfcbiiften fTnD befannt genug, itrxvabnt fei nur, 
Oag -^erfulea Sajronia fic isps inncrlidj gegen 
Die peft gab, moruber er mit feinen Kollegen 21 1 e j« n* 
Der tnafoariae in eine beftige SebDe gericib^ Da 
leßterer Dicfes Vorgeben unwerantmortlicb fanD «nO 
ivobl nicbt mit Unrecbt. 3(ber tnaa fii?eerte Dos 
Die meiflen alten Slerjte, Die verfubren genau fo, 
wie Sauft öon (id) unD feinem Üater fagt: ^B 



So Ijnbert wii- mit b^ttifA«" -üatniei 
3n biefen Tl)a[ecn tiefen Sec0eti, 
tlJttt fdiUmnier als bie peft getobt. 



"SOI/ 



*£ine toeitere, in 0er (Befcbifbte Der -^eil mitte IfunDe 
bekannte Släfcrgattung ifl Die Der xnairaürmer (MeloE), 
Die als befonöeres Spejifitum ifieDer Z>en £>ifi tolter 
iSunDe galten. t?n> Dab« 1T76 bot ein ftblellftfoer 
^Auer Dos (Bebeimnip Der Äereitung Diefee tlltitels 
gegen Die Waflerfdjeu ffir tine beDeutenDe @umme 
aUB, Dos Der alte Sriß, Der fonfi tsabrbaftig feine 
(Srofdjcn anfabf nitbt nur taufte, fonDem botbberjig 
fofort Öffenclitb betannt gab. ferfSufer unD St^ufer 
iruften nidjt, Da^ oie Zubereitung einer Derartigen 
Pocio antUyssa, Crunf iwi&er Die -^unDetwutb, fcbon 
von Seile ueröffentlicbt unD rufpftben Äauem, fo* 
tuie Deutfcben Magern unD Sdjjfem nicbi fremö 
tüsr. Seile fotl Die gcföpften Cbiere in ^aumfl 
gctDorfen 
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iTorfen b^ben un& jniar Deren öo auf ein pftinO 
i)tl, ix>c<oon Oet Pattenc, je nad? Ser t3nDtviQuAlicat; 
3—4 Ä.otb auf einmal erhielt. Sei ferfertigung 
Des preußiftben 21n.tiOot6 tourSen Die "Ebicre mit 
T§öl5(ben aufgegeben unD oberfjalb eines <Befo^e6 
mit -»Jonig ibt(» Sopfes beraubt, Damit won Dem 
ölartigen gelben Saft, Der Den Körper Durcb;iel)t 
unD m Dem Dae IPefentlicbe fipt, nichts »erloren 
ginge. STTön ift leßt, »ieHeitfct mit Untedjt, »on 
Dem (Bebraud) Der tlTaiuJurmer bei XPatTerfdjeu 
ganj ^urutfgel^ommen. 

*E6 ift merftDHrOig, öap jtpci febr in Die 2(ugen 
fallenDe Säfetformen, Die ^obannisiDfirmcben oDer 
(Slufet'äferdjen, foroie Der ffartDuftenOe XTIofcbusbocf 
(Aromii moschata), ein nur ganj bcfcbeiDmea piaBdicn 
in Der alten tHeDiiin gefunOen haben: erßere n^urDen 
puIveri|Trt unD mit fd^em XtTanDelöl unD ITragant }u 
pafiiüen verarbeitet gegen Den @tein gegeben unQ 
über Den jtceiten babe idj tine tZotij gefunöen. Des 
^nbalts: „mirö mit XITofcbus bcnuCt". tniftfSfer 
rrurDen in Leinöl gefotten unD Diefes Dann ^u^ers 
lid) gegen i^amorr ho iDen angetuenDet, rr>as auf 
dne prafbtvoüe Signatur b>na^eift. XrierffiuurDig 
ift aber, Daß man Denfelben S5fer febr fein pulreri* 
firfe unD Das Pulver als (iSifenD in Die Slugen 
blies. 

Üiel benuQt murDen Die STIaiEäfer, treil (Te häufige 
BftO Dabei Dodj Durch ihr perioDifchcn Sthicantungen 
(tnterltegenDes auftreten geheimnisvolle, unö Die 
-«SirfchEafer, tveil (le gro^c unD auffaüenDe itbiere 
finD. IDer iSenuß uon iEngcrlingen galt für nerven= 
fiar^enD, unD man getvann aus ihnen ein ^el, 
Das äujierlich bei 7Ü>tamAti6ma6 oppli^irt murDe. 
JDer ftusgebilDete tnaifafer ivar in -^onig oDer als 
Suppe eines Der befannteffen 2lpbroDi|iat'a, ein aus 
ibm 
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ibm Oargefietttee (Dei manöte man bei (Selentfdnnenen^ 
«n, unö tüenit er getroffnet unö pulcen|tit mar, vtts 
abfolgte man ib« ©teinfranfen. läirfcljfäferpiiloer 
hingegen b>elt man für nieSerfcblagenD, als gut gegen 
^beumatiemufi unD W^lferfud^t unO ein aus üjm 
bereitetes OJcl trurOe bei Tic douloureux eingerieben. 1 
X>aß man glaubte, als man Den riefen^af^n ffiO^a 
amerifanifcben i^ert'ulesfafer fennen lernte, ooe ibitl^ 
ein nercenliärtenöes Pult>er bereiten ju t'onnen, ifim 
nicht in minöeRen »enDunSerlid?, öenn Oae ^nfd'u 
iwar in beruorragenöer Weife Dabin (ignirL JDiel 
übrigen 3^äfer Der t^oltemebijin |in& meiß Vtritt^l 
gegen Sabnfcbmer^cn (^(TocdncUen , Käffeltafer, bteM 
fcnDers Oie als Farcen in jDifleln wobnenDen Sitten T 
t)on Larinus, »erfchieOene Äauffäfer, <£btF>fomeIeit 1 
u. f. ro.}. jDen gebrannten unö pulverifirten £.an>m I 
öes Komuiurmes fcbrieb man blutffiUenOe 'S.rlifu jv, 1 
3u Denjenigen ^nfet'ten. Die nod? nicbt garq atw | 
Der i^eilt'unDe verfcbmunDen |TnD, geboren &je 1 
Simeifen, obtvobi man te&t Den in ibnen vorbanDe* J 
nen, ojirffamen Stoff auf ganj anöere Weife Dar« I 
}uf}eUen verliebt. iZinÜ gcn^ann man aus ibnen 1 
Die berfib>"Ee aqua magnanimitatis, Das Waffer Oee-J 
-^ocbberjigt'eit, ein -^auptmittel gegen öd?arbo(f/j 
Wafferfaibt unD 2(pcplerie. 3br fauerer iSerudj er^-J 
c|Utif te in „TOunDerlitber tPeis" unD lebenD ganj g 
noflen, regten (le jw^fi-iebesaierf en" an. JDas r/tvärmb«'! 
lein fo in Den ©tblaft'außen iR", D. b. DieÄar»e &et* l 
(enigen (SaUentvefpe, ivelcbe Die eigen tbämlttfcen^ I 
baarigen, ale SdjIafSpfel oDer ^ebeguar bekannten I 
(BaKen an Sofen er;eugt (Rhodites rosac), mtirbe ate-l 
-Heilmittel bei Sabnfcbmerjen in Die boblen SäbMj 
gefietft. %acb in Dtefem ^aUe u<altete äne @ignAtiir.J 
ntan Dad>te fid? nämlid?/ alle bobrenDe @cbmei?mj 
t&bvtm von Warmem ber nnD glaubte Dos CentJ 

andbl 
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auA bei Oen 3abnfd7menenf «no «in* beliebte Signatur 
beacbtenD, »erfiibr man nficb &em „similia similibus 
expeliancur", %tbnlicbe6 5urd? aebnlitbeö ;u »eitrie= 
bcn. Slfdje von Äiertcn unO getrorfneteii i^ummeln, 
als von «utfaUenD b'^'^'isen ^ifff ten, benuBte man 
geaen ItDbltöpfigt'eit , cbeiifo Oie 31fct?e größerei: 
Sliegen, Die man i&remfen nÄnnte, ein Koüefti»= 
name mubrfdteinlid}, 0er iille lT«arigcn ^I'egenformen 
(Bombylius, Voluceila u. f. txt.) umfaßt b^beit tvirD. 
XTTerfajßrOig ifi ee, öaß man Der gemeinen ©tuben= 
fliege öfters sie mittel gegen 31ugenleiDen begegnet^ fo 
als Slmulett, ale !31ugentt)a|7er atio als Slugenpuloer. 
JDas I entere foUte am beficn ctu6 eingetrocFneten 
5Iiegenf aDa»ern t)evgef?eUt mcrOen, Die man im tüinter 
aus allen SpinneitneCyen nabiti. Sollten »ielleid7t 
Die großen, mfammengefeßten augeti Der ©tubens 
fliegen unD Die beDeutenDe Sebfraft Diefer Ibiere, 
üie (id) Durdj ibre ©djlauljeit im i£ntflieben Dartbut/ 
Als Signatur geDient traben? Has Oer (DrDnang 
Der fliegen |?ammt aucb ein ITIeDit'ament, an Dem 
Die S£rinnerung im ÜolFe; nidjt obne bumoripiftben 
Beigeftbrnatf, noch lebenDig if?, — Dae ITTfitfenfett, 
DOB als }ertbeilenO unD auflöfenD ang efeben unD 
Durd? Das Kod?en ganzer S'iegen geioonnen murDe. 
tnßcfen bießen nSmIid? bei unfern Üorfabren all« 
fliegen, njubrenD bei uns Der tiame blos ffir Die 
garten {Ci^ulioen angeivcnDet luirD. 21us Sliegen^ 
larren bereitet man nacb 2llDro»anDi, einrounDers 
lidjes ITJittel gegen poDagra: man wergrub einen 
lebenDigen ttlilan in PferDemifl unD ließ ii^n bier 
frepiren. Slus Den XHiOen, Die firfj in Dem SaDarer 
enttDtcfelten madnc man ein ppafier. 

2(ls auflöfenD trurDen ;erquetfd?te Sdimttterlinge 
lußerlid? in 31ni»enDung gcbrad^t, Der einzige ^aU 
meines TOiflens, in Dem Diefe ^nfeften in ausgebilDe* 
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Um 5uHanDe in öer -^eilfunQe »eru,iert()ct murDeil_ 
lodbirettO möti ibren Äareere unD Cbeilen Derfelbeii 
in 0er altert Materia medici Öfters begegnet. Q(J 
»erabfolgte man 5ic TOetDenbobrerrAupe, &ie, ber^bt 
einen tnilcbfaft von fidj giebt, innerlidj äIs pulw 
jiir XJermebriing Der IDililj. (Begen ©djirinl 
fireute man ficb geDÖtrte, pulcerifirte Seiöenraiii 
«uf Oen raprten Sopf unD gegen ITafenblnttl 
fcbnupfte man gleidjfafls ein aus ibnen unD t 
Deren Saupcn bereitetes Puluer. 

JDie SopflSwfe, nie öer ITTenfcf? geroilTermaßefl 
als Stfitfe feiner felbfl anfnb unD Die ITd? von 
Dem einer viel gröf<ern Popularität erfreuten, ftU(| 
lange nitbt fo abfijEig beurtbeilt luurDen unD c 
ibren 3"baber lange fein fo ungunfHgee Aitfi 
roarfen, wie gegencp^rtig , ruurDen in Der t7olF^ 
tneDi)in vielfai^ benutzt <5egen Batsraft Der 2lug( 
empfieblt Die bocbgeborcne ®rä|in Äent: ,^ebiri 
a oDer 3 Ä.äufe »on tJcmanDee Sopf, tbut fle leb 
in Das bäfe Sluge unD macbt es ^a, Darauf n^erDt 
Die JLaafe Das jcÜ ^^cr äbergemacbfene -t^^atäs 
ausfaugen unD obne eine einzige t^erleßung 
Sluges njegbrirtgen." (Segen f altes 5'fber unD Vti 
fiopfung gab man Diefe iCbiere in beflimmtm 3abl^ 
ein, jDer origineKfie (Bcbraudj, t>en aber Oie i_ \ 
Hantle von £.aufen je gemacbt bat, liegt auf Dcfl 
(Bebiete Der £birurgie: menn n^mlicb ^emanD 
-»5am»erbaltung litt, fo mußten fit Den JDienfl Der nac^ 
maligen Satb«er »erfeben; man bradjte eine äiljlain 
mit oem Kopf »oran in Die -^amröbre Des Patie« 
ten, n)o Diefelbe Durch ibre Setregungen einen 3" 
aueäbte, Der unter UmflanDen ivobi Auf Oie Sld 
mag juräcfgetrirft baben. ^tb will ertnSbni 
es nodj ein anDeres It^ittel gab. Das mit ^bnlid) 
!£rfolg angewenDet tt^urDe. Xllan nabm Drei -4aA^ 



»oti &er üorbauc eines oiegenbcrfs, t'ugelie |7e 
wifdjm Den Ringern }u emem (kleinen SLlump^ 
eben ;uf.tmineit a«0 fd[>rte Diefes gleidjfaUs in öie 
-i^arnrÖtje ein- -^iet tuerOen (lA öie b)?groffepifcben 
-i^aftre balD betoegt unö einen betMtbilidje» Xeij 
ausgeübt Ijoben. ^iI;Uufe roaröen (iellenmeife (Ue 
Amuletten angefeben. Subtleute un& 21blflöer forgen 
»telfsd? notfo beute Oaför, 0«^ fTe immer einige »on 
Diefen (Bäflen an i'idj b^^ben, öie gegen öae Üerbeben 
fcbuRen follen. tTTsn a^rf ficb Cae Ungeziefer auf 
feine anOere tocife enrerben, als öaß mi;n fi'dj ibrer 
eine ungcraoe 3(n;.ibl fcfoenfen löpt. Üon 5en Scbaf; 
laufen (Meiophagus melinus) roeiß ITlcrflein JU be* 
ridjten: „JDie ©djMfslsufe tbwen WunSer in Der 
lAufenSen (bidjt, wenn man derer An Sabi 9 Auf 
einmal einnimmt." 

@onfi benußte man aue öer ungebeuem ©(feaar Der 
^nfeElen noch öie Ä.ar»e Des 2tmeifenlen?cn als Slfdje 
Bufierlicb gegen ferböitiingen von jDrufen, XTIawIs 
rotirfegrittcnpulB« gleicbfalie Sußerlid? bei Kropf, 
&ie eDle <üocbeniIle innerlid; gegen lieber, @tein unD 
■^arngrics. Wioer Zilafenleioen »urDe (müüenf 
gegen -^amferbÄlten -^eufcforerfen unD ^ettipanjen 
«le Puluer innerlidj »erabreidit. jDas Puloer Der 
leKtern i»ar aud? als ein XTTittel gegen 3nters 
mittens in 2(nfcbtn, foiuie ^lactlausafcbe mtt 
■^onig äußerlid) gegen Obren^mang. Slucb gegen 
Sabnioeb murOe Der (Bebörgang mit Kofenöl unD 
!i&Iattläufen ausgerieben, aber blos mit Der 2(rt, Die 
auf Den tTTalwen lebt- JDic Kermesförner, Die man 
lange, toie auch Die ffotfceniüe fSr pflan;lid7e Pro= 
Dutte bielt, tourOen als bet"i= unD magenlJartenö 
angefeben. 

5u Den @pinnentbi<t'en gebort ein (Sefifoopf, 
006 feiner 3eit in Der alten -^eil^unDe ein beinabe 



fo großes üliifebcn gmoß mit Die Üiper, Boe ifl 

SEorpiort, Der gegen Vergiftung, XTlonOfacbtf ©teüif 
Äiflfeniei&en u. f. n?. in (Befiah xxm ©cl unö 
pul»(r, gegen (^uin aad) gEftbmort naf Cutters 
brot gebrAud^l inurDe. gur öie beflen, roeil giftig» 
fien ©forpione ^Jiclt mun öic »on Der ^nfef gerre 
und mußten fte gefamtnelt metOen, ivenn Die ^onne 
im öcicben Des Xötvcti ccvtr, Sitö if{ »on tTTitte 
21ugufl bis ITIitie September. JDae ©forpionot 
gcmami ni;in , in&em man die itbine lebendig 
in ÄittermanDeläl oDcr audj einfiicb in ^<iumil 
loirf «no DÄBfelbe msbrenö einer befümmCen (aber 
in ^tn »erfcbicOenen Ke;epten fcbnJiinEenöen) 3ftbl 
von Cktgen an öer öonne Digeriren lie^- iE« gab 
Drei 31rien ©Eorpionöl: 0ä8 gro^e oon XlTattbiolt, 
ÖÄ8 gemeine «nö D^s blutroibe, öie (id? ivabr« 
((beinlid? Ourcb Sufäße anDerer tnittel t&etOen 
«nterf(bieöen Ijflben. Um Oie Slfcbe ju gcminnen, 
fcbnict msn Den ©forpionen Die Stßtbel ab, toarf 
fie Darauf in ein meffingerenes (Stfti^ unD brannte 
fie in Denfelben Ober ein geuer von iVeinreben. %ttf 
tüucfens unD Süegenfi'*« legte man ^erquctfdite 
Spinnen, „maagen Die Spinn fe^nO feinDli* Den 
infitfen" unö gegen <Belbfu(iit cerroenDete man 
innerlich pulwerifirtc ©cbafjed'en. 

Von Den Srebfen tr>urDen Der Slußt'rebß im 
ganjen unD in (einen IDbeilen, fomie 2(eQera|feln 
»iel benuftt. (Segen XTIelantboÜe foUte man 5Iöft= 
frebfe etfen, bie \ich ei« fritifcber, rotber -^auti 
ausrtblag jeigtc, gegen Sforpionffitbe benußte 
man ibn puloeri|Trt mit SCfelinnenmildr unD Wein, 
gegen Die J&r3une fanD er innerlicb unD äußert 
Iid7 SlnoienDung unD ;erflc^en unD ;u Salbe 
t>er arbeitet Diente er bei ^ranCivunDen. Unter 
allen UmflanDen tvar Der Srebs um (o beilfr^« 
riger, 



I 
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ttger, je leblriifter tno Waffa floß, aus t>em er 
iiammtt. 

5Die 3|felrt, Oit am beflen aus Sleinatit« (Arma- 
dtllo oflicinirum) f amen, trurcxn ncd) »ot .~o fahren 
in Ben baferifdjen unö bjnnocerifdwn 31potl>eFcn 
gefntnt- XTTan benuRie t^e ;erqurrfii?[ in <Befisli von 
UmftM^gen gegen JBräune, autb aie '^ilbt mit 
-^onig; oöer wertieb ibrer 21 öturf mii eintt t>«lben 
K-tnne ItleCb onD ließ &en !Cr-nf Card? ein Xöl«? 
lein etnfcMfirfen: Oenn fsme er mit öen 5i^bnen in 
J&eräbrung, fc iwurOe er an Srafl einbauen. JDos 
pulx>er »on Iteüct^ireln, tniietlicb genommen, ers 
leid^tert 0^5 3ib men betrJchtlicb, mit Wein getrnnt'en, 
nunc es gegen Den dcetn unD ^amcerk-Utung. ITIit 
Äaner m^cbie man aus 3iTeln eine Salbe gegen 
Oie -^amorrboiDen oDer „»ioer öie gnföene 2l?er". 
2lber (Te feÄlfen auch bei tBlieöeruerfrummmigen 
,;unB Oas mdjc -Itein, betont ein alter Snt, tHcrf ^ 
lein, »regen Der Signatur, inöem (ich Dicfe TOßrm= 
lein nicbi viel anCers }u Grammen unQ ^ufammen 
$u biegen pflegen, als n?ie lieb öieienigen (Biieöer 
unO (Ebetle öes menfcbÜcben ^.eibee frommen «nö 
jufAnimeniieben." 

aius öer SlalTe Cer Wärmer ifi in Cer alten 
-^eilfunfie feit den JTagen (Balene befonSers ein 
{Cbier bocbangefeben, Oos t|l Der Segenmurm. Hcdr 
eine CBÖttinger J>i|Tertatton vcn 1786 lobt Die 
3^egentvurmet- als mittel gegen: (Siebt, (Selbfuebt, 
TOafferfutbt, ITliljt'rantbf iten, £.äbmung, ^cblagfluß, 
Ronfuliionen , Änimpfe, Cofltöutb, "PbrenleiDen, 
Ätngenjeiöea'urmer, Panaritium, öfropbeln, Störs 
bat, T^arnDerb-tlten, fit finü weiter ftbwetßtreibenD 
tinO ftbmerjiinQernD. 31ber ntd^t alle 3ier;te bulDigten 
Otefer 3(n|'ifbt. öcbon 1760 fagie Profeffor Ä. 
Vogel in feiner (Befcfcicbte Der Maceria medica: 



„wer foriel VDtfme »on öep» -^cilfräftm See Keg 
tourms m«cbt/ b.*t noch nie öurcb D« *£ypcrimeirt," 
Bä6 allein Pen 2iu6fchlag geben fann, uadjgemiefm, 
Daß |7e fo »icle Kwiitbeitm beilen." JDir tt>urmer 
mußten im Snib^bi" iur ^egattungejeit gefummelt 
fein, ttienn (He ©en ©firtel (^Ocn getben Xing am -^alfe^ 
fdgcn Die 31ten) hatten, anöerc maten giftig «n& 
unrein. XUcm fchnttt ibuen beiöe SörperenSen ab, 
q«etfd)te (le aue, rouftfc fte «nö trotfnete fie Bor* 
fid7tig. So rouröen (7e ju lUel, Wa|fern, (Ejctraften, 
pulBern u. f. >r. »erarbeitet. IJdi erinnere mtd) aus 
febr früher ^ugenD, ee mag einige »ier^jg ^abre 
feer fein, Baß man mir, als idj an Äräune litt, eine 
änjabi, jrotfdien einem fcutfcten, leinenen tudje 
befjnölidjer, lebenOiger Kcgentcurmer um den -^ale 
legte. 3Die 21ufgabe Der ICljiere t»ar ea bier ju fierben, 
Dürre unD fdimar; ju toerDen, Dann bitten fie Den 
Ärant'bettsOoff •»" fi* genommen unD ich mar 
gefeilt, llebrigens ifi Das mittel ntd^t (o uneben, 
menn aucb feine roirtenDe Sraft nicht auf Kedrnung 
Der Wfirmer fonöern Des feuchten Xappens ju feßeit 
fein Dörftc. 

jDie Blutegel rr'uröen als bluteirjiebenD im t'laf)!» 
fdjen 31ltertbum fdjon feit 3abrbunDertert unD »o« 
Den (JbiiicfEiT feit ^abrtaufenDen »or tinferer Ötitxtibf 
nung in ani»enD«ng gebracht. jDcr pstriiifcbe Sonful 
IHaffalinue (färb nacb Dem Sericfoi Des piintus 
an einer bcsartigcn WunDe am Snie, Die DaDurcb ents 
fianDen fein foUte, Daß ein ungefcbicf t abgenommener 
J&lutegel feinen Sopf jurucfließ. XTlan benußte außets 
Dem Die ^ilutegel mit Dunfelm Xotbtvcin, in Dem 
man fie tfo iCage b>»tic faulen laflcn, ale ITJittel jum 
Scbwarjfarben Der -^aare. %ad> '£ingei»ciDea)Srmer 
rourDen gelegentlich ale -Heilmittel gebraucht. 0o 
nabm man Den erflen Wurm, Der einem SinDe ab* 
ginSf 



gingr ivufd? it)n, Oerrte tbn und jcrfiieß ibn }u 
PulPetf Dae mati Oernfflbcn Sinöc eingab, fo 
„geben aüe TOörmet »on ifem unO toacbfen feine 
dieOerum." Ücrber lie^ man ge^urferte iTTilcb trinf en 
„um &ie TOurmer aue ibren Ä.öcbem ju lotfen". 

17on ganjen ©ladjelb^Mtem finOe icfa bloe öie 
©eeigel als -Heilmittel etroSbrit unö jtpar nur bei 
fi.emerp; nadb Oiefem |inö (le abföb^nö, reiiiigenO, 
(tuflöfenD uns flartenO. 

Weit vielfcitiger mar Der (Sebraudi, Den man 
»on getwilfen -i^obltbieren matbte. jDer rotben 
KoraÜen als Amulette ivurSe f^on geDadit. @ie 
murOen flber außerdem, roie Scbro&er ißss arü 
giebt, angefebeti als: enpärmenö, m^gens unö lebers 
(i^rfenö, Bor pefi, ©ift, bösartigem 5'»ber fcbußenO, 
Oes menfcben (Bemütb erbeiternö, alle ÄlutfJulfe 
RiüenD, öic ÄinDer vor Krämpfen beroabrenö unO 
Jlu^erlicb angetsenOet (Befcbm^re beifenD und Oie 
31ugen fraftigeno. Von rotben SoraUen fäbrten 
Die alten Slpotbet'en: pulvis, solutioncs, tincnira, 
essentia, florcs, folia, olea, spirirus et magisceriuni. 
tiefes leßtere fJedte man fo far, Baß man Äoraüen 
in. iiEffigfäure auflofle, filtrirte, öen XÖtffJanö mit 
üirtriolöl C^fftmefelfäurc) bebanOelte, t»o&urcb fiä) 
tin feines puloer, Das JtTagideriiim, fällte, 

Ötböiammtoble, spongiae ustae, renwenDctc man 
namentlicb gegen Kropf (jaerii war Oae Ourcb 
3rnol& »on filla tToua gefdjeben), Oann 
gegen ^lutbrecben, Sforbut ant> nodj -^ufe* 
lanD gab fie gegen Sfropbeln. ^n Oen alten 
PbATmafopöen iinD 21 potbef erfahren figurirt nocb 
„Seemoos", ein ettpos unbeflimmter tlame, 
unter öem man 5ie (Bcbäiife »on ttloostbiercben 
«nO -^yDroispolypen »erffanOen ju baben fdjeinL 
ZTIan verabfolgte es gebrannt unO pulvcrifi'irt 
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gegen 



gegen <Sforbuc, ^Darmblutungen unt> üinqtx 
rourmer. 

%ud} IPerfTeinerungen ivurbcn in Der ^etl« 
fun&e fonf? gebraucht, fto rwmeiitlicb Lyncurium, 
«od) jDonnerteil genannt, 0. b- ö« meili aus ^euerriettt 
befie^en&en ©teinterite der J&elemnttenftbatm. Sie 
foKten Der mnerb<9lb 7 JCagen fel^gcivorbene Urin t>es 
&u(bfe8 fein an& tvur&en puiveriftrt bei €tein unD 
-i^RmDerbaltungen gegeben^ foivie gegen OllbOrätfen, 
iveeb^lb Die J&elemniten »orDem in jDeutfd7lan& autb 
«la ,f2libgefcboß" begannt muren. jDie eerfleiner* 
ten Schalen Der iElephantenjab" = Schnccf r nannte 
man cannulae symparhkae , ffmpattfdie Köbrchen, 
aad) Denralium uitO Entalium unb bemi^te fie Ale 
i^eilmittel gegen Sabnftfcniene», Soplroeb, ^fdjide 
wnD Älutgefcbmüre. JDte heften foKten au6 geiuiffen 
^pentb^lern fommen unO Ötraetirtber, ein fonfl 
unbekannter ITTeDijiner, öer eint S5i|ferta:ton aber 
öen t^ußen Der Lapes figurati, &, i. Der Verfliintf 
rangen gefcbrieben ^atf bridjt in Oie VOortt aus: 
„Beacus fieri potest i;, qui hacc cognoscec," glud'IidT 
fann Der rverben; öer Das ^nämli* Die Sraft ber 
foffiien Sabnfcbnetfen) fennt. !Die befonDere m 
ScfTtoaben oft fo anfebnltthen ammonsbörner f«b 
DS6 Volt ffir (Schlangen an, tvelcbe von öai 
-^eiDenopoflelinnen Sein« unö -i^ilDa, englifdjer 
■^ert'unft, in *5tein foUten »enuanöelt irovDen fein, 
■^hr Palver hielt man für b3tTt>""hf nD , atindfenb 
tinb magenft^rt'enD unD man legte kleine «f^emplfttt 
Den ItinDem als fthlafbeförDcrnD unter Das 'Ropfi 
fiffen. - 

^nDem mir te^t }u Der Jöetradjtung Der Wyliemc ttnS 

(Drgane Der <Dhiere, »on Denen man -Heilmittel hergei 

nommen h>it, äbcrgehen, beginnen toir mit Den '^aotf 

gebilDen, ju Denen eigentlich aud) Die Schalen ber 

Weicbtt)ier^ 



-C 53 >" 

Weictjtijie«, alfo unter snOem Die eben ermilfnten »er? 
fieinerien Slmmoneb^tnei-, )u red^nen (inö. 3(b gebe 
nidrt ein ÄUt ö'e mÄncbfaltige VenpenOung, oxld?* 
öie Pelje corOem Aacb in Der tneBi.in fünZim, tinO 
wie 008 PeljojerC von &em einen Cbi« f^r öiefr, »on 
Qem anOem für lene ^tAnibtit gut fei, Oenn bitt 
t>9rt 9ie materia medica auf unD fangt Die -i^ygiene an. 
tEnvIbnt tvur&c ftfcon öer ®ebr>tucb, ireldjen ö» 
tTTenffbenbaut in 5er ffieburtsfeulfe fatiO unö man 
wrfertigte aus itn: au^et&em ■^anöftbube »geflen f on* 
trafte Ringer ;u tragen". 2tber audj anöere -^aut« 
gebilOe Des ITIenftfcen ivur&en »on &er alten -^eils 
mittellel^re nicht unberßrfjTthttgt gela|Ten. Sei ffiitfct 
le^tte man &ie ^um er (Ten tHale abgefcfonitten«» 
-i^aare eines SinOcs auf, Umfcblage unD Pflaficr 
mit Öer 2lfcbe »on Srauenf^aaren »ertrieben Susi 
fcblag, (5er(ienEorn, Xüarjen unö anOcre -^auCtranf! 
tTciten, t»äb«i>ö öie 2Ifcfce öes SopfbMrs eine& 
(Belreujigien innerltcb gegen Das viertägige S^^btr 
wrorOnet tpurce. (Berafpcite ITTenfdjcnnsgel gaben 
ein Srecbmittel ab. iVer »on einem totten -^unDt 
gebitfcn o^ar, Cem bereitete man, neben anderer &f 
banSlung, ein &ager auß J5>ärenfcII, K?obl nach ur? 
altem 3i]gerglauben, — Der Äär follte Oen -^unö 
bersuslorfen 1 21utb legte man auf WunOen, Die 
»on einem tollen -^uuCe beiTufetten, -^sare van öem? 
felben -^unöe, ein -^eilmittei, Celfen aJnöenten nocb 
in einer bekannten ÄeDensatt fortlebe -^at man 
abenCs }u »iei öes (Buten get^tan unö befindet (ttb 
am anSern tTTorgen in Oem Sufianöe, »on Oem 
(Boeibe fagt: 

Perfec neniren'e Siönwg Siiöben, 
JDeutfdjer tieigt ee Sngeniammec, — 

fo forBett irctvl 'Einer Ben 3JnCern auf „Somm la^ an» 
-^unBsbaarc 




■^unööbflare auflegen", 0. b- wii' vooilen anfta 

Kato- Durct} eine neue ^.ibation ju verfcfoeucben 
fucben, — toas fretitdj fo menig ijilft nji'e Oic -^itnBss 
1;)««« gegen öie CoUtoutb. -^^nDfAube aus -^anöei 
leöer trug man bei Sitd}ten an öen i^änBen, i 
<Burtel au5 ungegcrbtem w^^lfsfell auf Oem blof 
Ä.eib, — le tiAd) Dem: mit Den ■^«ren na* i 
^egen Solif unO mit öen ■^caren njd) na^en ge^ 
t£pilepne. 

Wenn iStner »orDem mit Scbrcrfen gea> 
»purDe, öaß er anfing Durd? Bie i^iA^itt ju luacb 
fo ging er jum X-aOcr, 0er fdior Htm öen " 
fal;)! unö glatt irie eine ÄittarDfugel , frottirte l 
felben o«nn mit angefeuchtetem ©enfmebl unO ti 
etiDlict? ein Sataplasma von ^gelbi^ut^^fi^c E>aräl 
PradjKioKe Signatur, öae! — 2(ucb Die -^aut t 
iäafeno(jren, mii7tö ffir ungut, mein TOaiDgefeß! Der 
-^ftfenUffel, bat ibre meDi;inifd}e £ieDeutung. ^ie 
innere tpitD frifcb, mit jrauenmildj angefeuchtet, auf 
tftanfe 21ugen gelegt «nD Der ganje Ä.öffel ffillt ju 
afd>e gebrannt £<lututigen. lleberbaupt trSgt ^reunO 
jLampe eine coURän&ige (Öffisin in unD um (idj 
unD ea ifl icunDedicb, Dafi es feine Spotbefe „50m 
-Isafen" giebt, mir ifi tfenigficns notb feine »orge* 
tommen. ÄefonDere traten es Die -^aare Des eölen 
CTageibieree, Die man ^u allerlei guten X^ingcn »er* 
xuanDte: man machte mit -i^cnig Pillen aus ibnen 
gegen Frucht, benul^te ibrc %(che bei erfrorenen 
S»$tn unD Brebte (le )u Campone jufammni am 
Doe ITafenbluten ;u fiil^en. ^ucb Z}it ^tbeibaare 
gebrauchte man gegen Hafenbluten, aber in anDerer 
^rt, tnDem man (le nämlid? ;u 21fcbe brannte unD 
mit ^ar; unD ß-aucbfaft Kugeln aus ibnen mad>ic, 
um (ie PorfommenDen Salla in Das L7afenl»cb JB 
fieefen. 



fjhafiQtT gortfm ftm Als icet, Des I^ ild? onnud 
&i;ri.iis fdrliräm, Z«;:^ re in aÜa Mmu tm Xcittbtn-, 
befonOeTe rur rciftnc« Z>;unni tEs:;r, &;:nn iixT iia<b 
DaraaSr C-ii ger-C« Öte ^-^vUige -^eüFonD« « nütt 
feilen }a StlrOif^umitni mirtnbetc. Zhe 3fcbe kümt 
-^ünt ;. £. lirutte nuat aaf ^-t^^tvan^m onO sof 
<BefcbtE>iire im XTTanOe nnO fictne gfT,:fprltni -^ofe 
mit ttlftrlKiiäl fanCm als -^^um^eagangs^tniitel 
VenrenOung. Slodr Eie vctnlid:« ^^intite :«s 
tn>utltbter6, die (ffel, mncten &ie t^ifccBc i^r dtcn 
3pott>et>n »ennebrm belftn: ^pJbne, Z>it m,in tcm 
T^ufe eines lebcn&en ^fels AbfeüU, legre man mii 
tfr^innenmtlcb auf Ha-rfranFe 3ugen c>?er benaBtc 
(Te ;ii Sfcfre gebrannt innerlich gegen '-Epilept«, öie 
verbrannten -tooare aus öeriHabne »ermifchte man mit 
(Del unö Älei unö ftba-ärite graae -^aare Oamit, o?t>s 
bei felbfh>erf{^n&l id; Sas mitangetpan&te Slei ^ie 
-ijaoptfacbe getban b<tben tpirD. !Die Slftbe 0er 
'S.n.iianien Des »ffels, lener eigenartigen, hornigen 
Ötfcioielen sn Oer ^nnenfetie öer Voröerbeine, Ke(le 
0er jajeiten 3ebe, galt als eins Der beflen -^aar: 
n^eugungs^snittel „t»o jDu einem Weibe Die tOange 
Damit fcbmierU, fo roatbfei ibr ein Äart bernadj." 
(Ein berubmiea/ altes -^eilmtttiel i»ar Dae -^om 
»om (finborn unD SEinborn ifi ein baufig »crs 
CommenDer »Tarne för 2(potbcfen. iTIan »erflanD 
aber unter !£inborn ;[veierlti jDinge: nSmltd? Den 
Öro^abn öes tTanpals unD Die -^omer Der Kbino* 
(erolTe. JDie leRtetcn gelten noch bei Den liiciern 
onD tnala^en als ein tinfeblbares tßegengifi unD Die 
■^Suptlinge auf "Si-VA beDienen fieb ibrer Deeb-ilb als 
HCrinfgefdiirr. JDiefer (Blaube gelangte, roabrfdjeins 
" ' b ober ^otlanD, auch nfltb S^eutfdjlanD unD vom 
ifange Dee i^ten ^abtbunDerts an tcirD Der Sfcbe 
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»es -^ornö »om Sbinocetee als tHittel QtQtn X 
giftungen, anOecfenOc St,inft>eit u. f. ro. geD« 
(Biftige Ibierc foUten auch öurcb Oeit Kaud? i 
brannter iSlqjbanteii'-^ufe »erfdjeucbt töerDe». 

2:ie 2lf*e »on aüerei tbierifcbm iEbeüeit ffdl^ 

»oröem allgemeiti in Ben 21poibe£en in bobem 2ln* 
feb<n. jDie &er otegenbttfe appÜ^irte man äußerltcb mit 
ffÄrfem '£f|ig beim ScpfgrinO, Die OeB 5iegenboms 
bei gefd^rooUenem äabnßcifd;, oie Ser3iegenbaut mit 
(Del bei rounSgegangenen ^ä^en urtD äu^erlitb nnD 
tnnerlicb bei SAIangenbiffen. JDie Siegenbaut er= 
freute fidj uberb^upt in Der alten materia medica Irtine» 
geringen anfebcne: fo fotbte man |Te in Wa|fer 
aus, wrrfeBte öie Srube mit *£fi7g anQ liep Diefe 
bei ITafenbluteit »om Patienten in Die ttafe einjiebn^ 
ivcbei Der iffTtg feine @d?ulDigFeit getban baben mag. 
fernen aue äiegenbaut icurDen Den XDeibem beim 
Älulflu^ um Die Äru(Ie gefthnaüi. 3Die 2(ntilopfii 
betüunDerte man tcegen ibrer ausCauernDen £.aut^ 
traft; wenn Der XHenfcb fo laufen roollte unD könnte, 
fagte man iidu, Da tofirDe er ftbön fthtrißen, foUte Da 
»ielteidjt nicht in Den 3intilopenbärnern ein fcbroei^ 
trcibenDee mittel cetfierft fein? Wabrffbeinlicb, — Alf« 
lA^t uns Die l^orrätbe Der pbarmatopöen Ziatcb 2ifd)t 
»om 2lntilopenborn »ermebren, um fo mebr ale wir 
ja Die Der ©piBen Der SinDerbemer gegen -^ufien unD 
äugerlith mit (Cffig gegen tZafenbluien bereits fuhren. 
JDanebai |{cbt eine £i&d)fe mit gebrannten Subtlauen; 
Die mit TValfer aufgetrieben „an Dienlicb XHitiel 
roieDer Den Sropf fi'nD". ^abt 3br )e einmal ein 
Paar WiODer mit einanDer fechten feben? bei! »i« 
Das FnaUt, wmn fit mit Den ÄÖpfen )ufammen< 
flogen, wus mögen Die för jDitffcbSDei b-Jb^n, Unfer> 
ein» bekommt ^topffcbmerjen vom blofen Sufebn- 
Kopffcbmei^en? b-^r '^ig'Mtur! ^ie Slfcbe Der Wofle> 
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ft\b(ix>etfi<itiO[ich eine vot-jägliche "är^mti bei Bopfs 
fdjmer^en abgeben. 

Von ^Utn miloen iEbieren flanO Dem ^eutfd^en 
feins näber äIb öcr -^irftb, er mar in grauer Dor^ 
jeit öas (Befcböpf geroefen, um Dae Die böcbfim 
£.ebenaintereffen Ber alten (Bermanen fi<b örebten, la, 
auf Sem ihr g>in}es Z>afein beruhte. XOae munSers, 
&a^ Oer -»äirftb in Oer alten ^eil mittel leljre eine öer 
oUeretfien KoUen fpielt unD er ifi eins von Den wtniQen 
^bieten, baa noch nicht ganj auö öen IJffijinen 
&e(-fd]t»un&en ifi- 3ber Sie alten Werfe, öer (Barten 
Der (BefunDt«it (Horrus saniraris), oDer (Be^ners 
Cbierbu* roimmein geraDeju vcn aUerlei tnit= 
tbeilungen, mie Dies oöer Das vom ^irfdj als 
XHeDitament ju r>en»ertt}en ift unD (ie milten oiel 
i» er^iblen von Cer ^einDfcbafc Cee t^ivfdies unD 
Der Schlange. lEin ©ing ifi befonDera auffaüenD 
ubD ivunDerbar am -^irfcfoe, fo rounDcrbar fos 
gar, Da^ man Danach einen IHonal (-^crnung) 
benannte: Dos ifi Der perioDifdje Wecbfel Des <Be5 
mett>e& unD im (Beiveit) fuchte man Die -i^aupt« 
ft-aft. trian fchnitt ee, folange es noch lung 
hbO blutreich mar, in Scheiben, Die man mit 
B.retnrourjfat't onD Spiritus Digerirte unD fo änm 
©tbnopa Darffelite, Der bei S(l7langenbi|fen »erab* 
folgt roürDe. (Begengifte twuröen aber viclfnd} als 
»ormabtreibenDe tnittel angesehen, fo auch öas 
■^irfcfoborn, Oeffcn 2lfcbe eines Oer beliebtefien %nu 
hdmintit'a geinefen iu fein fcheint. innerlich gab 
man fit mit Wein gegen (Belbfuchi, äu^erlid? mit 
Kuhmilch ti>iDer Sommerfproffen unD man fcbrieb 
ibr fcbrcei^treiben&e Stifte ;u. 21uch Das echte 
Oleum änimale Dippetii tvurDe ivefentlid; AUS ^irfcf?« 
t>«tn frargefleKt/ ma» febr fdjt»er mar, ao Xefti« 
fi Nationen 
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fitMiontn ant> eine 40 tagige 2Irbeit8jeu »erlang», 
D^ber öenn jDippels ibierifcbee *Del tljwcr »crs 
fiiitft irui-De, ffiöriel aue -i^trftbbÄUl feilten äbnlicbe 
geburtserleicbternCe Xt>irfung b>iben, trie Die aus 
tnenfd7enbaut unö fi'e tuui-Deit laut Seridjt öer 
■^erjogin *61eonore au| geraöeju ftbeußlidje Weife 
geroonnm. ttlan fing Oa?u Oen -^irfcb, banD ibn unö 
flreifte ibm bei lebenöigem fi.eibe entlang öer tTlitte 
Oee Xäcfens, »cm Sopf bis jum öcbiranje, einen 
(>an&bmten Kiemen ab/ n^orauf man Oas unglutfs 
litfce itbier tcieOer laufen ließ. 2?ie ©cbinöerei 
mußte aber An einem Freitag »orgenommen iretDen, 
unD jtoar in öen „Drei^igllen", fonfi ?og &er Sauber 
nicht. Wenn man, lebrt Der alte ödjroDer, öie 
■^ttut Des Sammes einem lebenOigen pferO mit (Be: 
malt IjErunterjielwt unD auf Den gefcborenen Sopf 
eines Xnenfd7eii feget, „fo machet (ic Oie ^aare 
tuacbfen, aber nidjt fonSer -^auptfcbmerjen , unO 
Abmen oie t^aare, oie anfangs bereortoacbfe«, Denen 
PferDebaaten nach , Die man aber fo oft weg* 
fcfceeren m«^, bis menfcblicbe -ijaare folgen". )Dae 
©eireib Dee tSlentbiers ujurOe abniicb benuRt trie 
Oas Des i^irftbes, aber ;umal machte man aus Den 
2tlauen Oiefes Cbicres Fingerringe gegen 'fpilepfie. 
t£ö i|{ auffallenD, tcie wenig Die -i^autgebtioe 
Der Üögel in Der alten -^eiltunSe CertvenDung 
finDen. iüan follte Denten, Den fo überaus ujunöeri 
baren 5c0ern fei eine ganj befonDcre Äraft luge- 
fcbrieben luorDen, tt>aö ficJi aber Durdiaus nicbt 
fo cerijält. 2(u6er Den bereits angeführten fällen, 
wo fie }um 2\t)ucbern oDer m <Se|ialc von 3mu' 
letcen gegen Sopffcbmerjcn Dienen, habe ich ftt unO 
jroar Die com pfau nur ^meimal als -iiSeilmitiel 
eriväbnt gcfunDen. ITTan föchte Dicfelben mit 
■ Äicr ab unö gab Den 6uD Den grauen bei 
böfen 
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nifdien 17^gcls, ffwgawg 
imfera: t7orf.;&rai gtfnAOi ^ist. zn&s kgfe cc ok 
Xliubt über in WC»/ 9s aus teaa ctMcr 3tnt3> 
gentfti {a tnnfdt gab. C* t^ Ites tpatnjitfäiliib 
ein oitts, inMdBtfcbe« X}oiUmiaA. 'Xttbt (MOcrbar 
iß es Aadi, Mf mas Sm, Ooib g(m# fcl»' »■f' 
faUenScn :K^min» Der i^obae feine IsfnKrFJisMbtt 
gefd^enfi b^, nwt>t tSber ^ec -^^utt Oer <S«Mcf£$r> 
Deren 31fdx btatfhttent» fein foUie. 

tDäbirenD VogdftDem, ivie gefügt, fanm eine 
^oUe in C«r tdun tHcDiiin fpidtn, fpieli Die 
ScblangenbAcii »nc am fo gtö^oe, ;ü>er nur 
sie t>4t Die iD^rt Kr^fi, OTcldx Die Qdil^uige bei Der 
-i^oatung felbff übaeihtift t»«- ITIin leaie (« ganj 
«of IdDetiDe klagen aitö fd)inrTicr^>t 5ji}»w, fffirie 
Ottf Die vom ^ir eines loQm -^unDee berrui>rtnDe 
VPanDt, flecfte Qtutfe von i^ir jnfi;mmmgeDru(ft 
in franfe (l>I>ren, (heute ifere 2lf(be Äof WonDm, 
Hothtt fit anD gab Die ^nubt jor Üertreibang Der 
£.äufe in trinfen. ScbüDfritensfcfce tonO Venreni 
Omjg bei 5a#gefcbtouren. 

31ud> Die -^Äui rerfcbieDener 5'fd" Dienie 5a 
■^eiljcoetfen. ^0 |?ißie Die einer lebenDtg gefd;inns 
©enen 5««"« auf Die Srirn gelegt, Dos CTafen= 
bluten, Die Des |7dj trummcnDen Siale «pplijiite m^jn 
auf rerftummte «BlieDer, oDer getrorfnet unD in 
fodjenDem VTaifer irieOet aaf^taytidjt auf einge« 
klemmte ^rutbe, anD Das fbagitn Des tTlerrengels 
(Squatina) auf 5'^*""- 

Üon Den -^autgebilDcn nicDeier JCl^iete t'ommcn 
nur 
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nur ödjaUn von Brebfen unö tnollusl^i 
Perlen in Äetrtidjt. jbie Kucfenfcbappe c 
(os sepiae) Diente ptilüeiri(Trt mit S^'^^'^nmild} Als 
SLat^plixema auf ^rAnfe "Ha^m. tHüit |}ö^t in 
alten XTTeoijtnoItaxcn oft auf Das Wort „Si^<bbein"i 
Oits beOeuiet os sepiae unO nidjt Die ^nbfianj^ 
a)ir leßi fo nennen unö öie ^ueir(J 1593 in ÄonO< 
aber nicfat i« itteöiiinifcben Siuecfen, X^encenOui 
fönt). JDie ©djsUn nnfercr Weinbergfdjnecfe p«j 
verifirte man mit getrocfncten dienen „ifl eine ffll 
(terrlicbe unb von i^telen £.euten bemSt>rt gefunOor 
Slt^nei" tciDer &en @(ein. Viel im (Btbraad) u)||| 
ein pulser, Dös öuö öen, „ITIeernabeln" oöer „ 
Byzantium" genannten E'ecfeln oon ©eeftbnei 
(^befonOcra au6 Der (Sattung Trochus^ &ergef}i 
lourDe. XtXan ftbrieb ibm «bfiStirenDe Kräfte 
nnO es foUte gute jDienfle leifien bei znilifranl 
beiten unD -^ydetie. 2>ie kleinen xnufcbelcbenf 1 
fid) oft in ÄaOefdjmämmen finOen, ixiutDen ; 
Pulver gegen ©Eropbeln gebraucbl. 3n 
alten !Ca;cen finDet man auch einen „Lapis spongiaalf 
Der in großen J&aDcfd?t»ämmen fott angetroffi' 
irerDen. jDas a>ir& VerfcbieDened getrefen fett 
Ifleine 3talf? oDer Kiefelfd^tnamme, ITIoostl^iercbei 
oieDeicbt aud? Kall^algen (tüorallineen}. '£r Ditn 
jerflo^en jum 21blreiben Der Würmer, puloer 
xnieemufüi^eln tuar ()arntreibenD , von ^uflenl 
ftbalen magenflärEenD. (Den ijödullen Saf aber » 
aUem, rsae von lX'eid;tt>ieren bcrflammt, gen9(j(j 
Die Perlen. Sdjon ibr einfadjeß Crogen mar (Begt 
gift pulBerilYrt tcirirten (ie im aUgemeinen Prj 
tigenD; im befonDern beilenD bei 2(ugenleiDen, xnageij 
f^re unD mit Sadtr bei -^er^fcboj^cbe. t£in« af 
ihnen bereitete «etf^n^ galt als eins Der fiftlidoß 
xnittel iviDer Den grauen Staitr. ITttt Simmetrvafli 
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bcrdtett nun «n ttTittd grgcn JMätKingen m» 
itmen, ebct fdxn 1726 lii an ilta 3nt' Soef l«c 
mit XTamcn, Der ttltinong, Da# Ott tnr^igc Sr^ 
diefrr xncOifin n<if iin Simmnro^itn, übtt nidyt in 
»CT parlen ja futbm fn. 3üis fof)"!«» snofdjci: 
fcbalCTi tpurtt M6 f. }. Spedficum Crolüanom geoim 
WoHnfadTt, VaiiopxanQ tmO ITlil^fiirnur^eR (mts 
gefftUt. 

Was Ott aas ^-ntgcbil&fn von spinnen ttrieren 
getronnenen -^eiln^itielAnlsn^i, fo ermähnt plinias, 
man bibe ftdj m Ztn bänfcben prorinjm (Dem 
heutigen anöÄlufien «n& tBr.inaöA) ^t^cn Dm Si^ 
cinee giftigm, ameifctwmgm fZbitrte Otr Äbge|h^f= 
toi -^at Derfelbm Cbierari mit Wein beöient. 
(Et nennt Öä» iCbier Salpugi ijOer Solipuga anO es 
ift leDenf^Us ein anöeres ©efd^äpf geawfen, aIb öie 
Spinnen formen, Die i»ir iKitt)tt»ge Solpuga nennen^ 
Denn 9iefe finDen fidj nar im «Drient ober nicbi in 
Spanien. tSefioßene Srebflftb^en mit Kofenal ittidt 
mAn onf Den Slasfdriiig Der BinDer unD Pnlvcr 
von Den *5djalen Der SrAbbenfdieeren g;tb mijn per 
signituram löieDer öie Öcb^ar ccn Xranl'beiten, 
öie man früber anter Dem iTamen „Srebs" jus 
fummenfa^te. jDie fcbwörjera ©cbeerenfpiBen tnaren 
am öienlid?|?en. Sertloßene ^5eeigelfcb4len mit lEfifig 
(hid) man auf Kröpfe. 

5m anftblu^ an öie iSfliit, twoUen tfir Den 
tTnften, Den Die alte 2(nn«f unöe «us Denafaftbeis 
Dnngen »on -^JuiDröfen nnO an&erer abitlic^er 
^rÄfen, fotoie aus Den Diircb foldje berporgebradjten 
proDulften jn ge ai innen »er ti^nD. piiniua erj^bltr 
50 feinet ^t b^be man in Den S^^'f*"'«" *«» 
©djmnft (strigmentum) von Den WÄnDen abgefcijiibt, 
0er (Td; fcier im ÄAof Der ^abre Dur* Die fidj 
RnlebnenDen fdjtoißenDen unD mit lUei eingeriebetien 
(SU Diatoren 
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<ßIa&iatotrcn ^ngef^immelt (>>ttte, um ibn gegen l 
fcbmäre j« gebritucben. liTenfd7lid]eit @dja>ei^ t _ 
miin aud? fV^ter inneHid? gegen ^ftopbeln uid 
!21lberti er^^b't, bei fdjroeiren ienCbinDungen fattm ft 
■^ebammen Der IKreißen&en Ourcbri^tri^te^ fcbmaglg 
©ttämpfe Des i-£(7cmanneB «ngejogen. 

*Jtin bn&bmtes -i^eilmittel mar 0er menftfaltd,. 
^ptichtl unO es ejcil^iren S)i(fertvitioneii, oie (i(Q 
onöfcblie^lifb mit feinem (Sebrsudj iti Der UTeÖtjiit ' 
befaffen. £bri|?tiB («ilt 0cm JBIinögebornen mit 
©peithel bie 2Iugcn «no such plinias empftet>lt 
Denfelbcn bei 21ugenlrran£l>eiten, SIedJten, Sräße^ 
^urun feilt unO Srebs. ^m ttetifixmilen i|i 0er 
@pet(bel eines gefiinOen, lungen ttTannes morgens, 
be»or Derfelbe etxooB genoflen b^t: dann »crmag er 
felbfl &cn folgen bes J&iffeß ei"^ tolten -i^unOes , 
oDer einer Scblange »onnbeugen. 31ndj i" 
patbetifcber TOeifc mtrO Der ©peicljel Bea XT 
benu^t. S^ie alte -i^ebamme @alpe auf £.ee 
rätb/ man folle ficb, oienn '-Einem Oie 5öße < 
3rme eingeftblsfen finO, mit Öem eignen Spi 
oie obern Sugenlioer befeuchten, ^ei i^alsfd^m 
rieben fidj unfere guten Üorfabrcn mit 0er i 
T^flnö oie redjte nnO mit Der linfen Oie linte 1 
feble mit ibrem eignen Speichel ein. So *~ 
ein ^nfeft ins ©hr gefrocben ifi, foH man i 
hinein fpeien nnO gegen -t^ämorrhoiDen if} nti 
beffcr fliö Salbe aus Der äfcbe vcn einem Stfi. 
fafianienbratinen iCnches milSpeidjel. ©egen 2(ffbiii 
unO t£mph)'fem gab man Den tHaalfchaum ein" 
SHauItbiers mit iPalfer }u trini^en. tPurOe Der patu 
gefunO, fo mit^te freilich Das ttlaultt>ier fTerbl 
JJie &anDslfned]te benuSten Den XHaulfchaum r 
pferDe um bei braune Damit ;u gurgeln 
pe ficb tnnnD C^inen „iDolf") gelaufen h' 
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Utiln- t!ie •^cfttte vom -4aafi>cä|iBi gctwnM aadt 

&m Det bctufcimtetica -^iltioift, irddK Die äUtre 
ttlai^ Oem Stxnröd? aun.tt>*n: tTlofd^oa oOcr 
£)tr^in, £.ittcrn]m cC«r Sibcrgnl ans 3tbetb. ^cr 

9e6 m^nlid?«t tncfcfaaeibt(tc6 anO er nr;;r gn^Oe^i 
tine Umrerf^nwPiyn, öie -Ue miglute SlT-nfftuai/ 
von Ccr tDbnm,;<bi bis }ut ICclibair tmlt» fcilCc 
SDrt tTIofcbue, Cen &i> -t^iKben Stn« m ^>t iHeöts 
jin cingetnbtt t>~ben, F^m um b<t}m t>on iCcnf in anO 
ITbibet, Der pm'ifd^ ans Kbiiifd^e gult -Is irmtgar 
gut. XTiibt mmigei berubmt ro^r D.;s J&ibetgttl, 
eine ©«bft,jti}, ötren |lcb öie ft-ge in cigcoaniger 
Weift bemifbtigi b-t. STi-n f-gte, es feien öie 
-i^oöen Oee Sibtta, nnö Oirfes iEbier l?Abe öie (Be; 
mobnbetc, wenn es »erfoigt roeröe, (idj Biefelben 
Abiubet^en. 2>aS öie ^iber öiefes tbun» njirö »er; 
ftbieöenilicb moEioirt: njtb Der einen I>jr|tcllung 
opfert er öem 3Sger öos Casroreum fieitoillig, um 
fid) Das Äeben ^u reiten, nitb öer anBern Berlietfi er 
C6, oieil er ee feinem l:T.;tb(lelIer nicht ginnt XTan, 
&ÄÖ JBibergeil (j^t mit Den -^oöen nichts ju tbun, ee 
ifi »telmebi- ö^a ©ettet grofier -4>iutörufen, Die |1d?, 
jirei an öer S-tijl, in Der ClSbe Des aftcrs betinDen. 
"Jbnt lüurDen ibnlicbe Urdfle }ugefd)rieben mie Öem 
ihoftbus. aber fcbon Der die £.eipiiger proteifor 
Stimulier «rtbeilt (1078) anDere ober ifen; „Slfo, 
fragt er, er riecbt gut, töötet Die märmer, vertreibt 
ftOcn !Jlti6fcbUg, fiarit öie Ärafl Der Weröen unD 
öer (Seblrmutter, — nun unO dann? 3bt tonnt 
Das 
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dos Bibergeil t-ut>ig aus i£u(rn 2lpol&eFen beroa 
toerjw, ee bleiben immer nod? gerade geni _ "" * 
iamtnU öarin lurörf". — ^ntereffant ifJ befonDcre 
eine Veruienöiing Oes Äibergeile. iVinn machte naim 
lieb fluß ibm iinö geriebenen, Irocfnen lH.üuttnblatUrn 
fdjon fSitöe Des ißten ^abrbunöwte ein VTieepulper. 
t;7tefen galt feit fe fSr gefunD unO man fucbte ee 
If^nlflid? ;u eneugert. Z>ie alten Körnet »erivenOetfit 
&A)U ^eOern, mit Denen fit (icb Die llTafen tiRelien, aber 
fdjon febr jeitig im iTlitteUlier icaren pulueritlrte 
PPa»{entbeile CCtieewuti a. f. nj.) im «Bebtaudj. 
tnitbin i\l Die Sitte jo ftbnupten in *£uropa 
^Iter als Die Sefanntfcbaft mit Dem Cabaf. 2^06 
*5djnupfen fam nitbt auf, weil man Zitn iCabaf 
batte kennen lernen/ man benu^ie »ielmebr Diefes 
atomatifdje Sraut, twil Die öitie Des Sfbnuptens 
fcbon »ofbanDen n>ar. Sebr baufig begegnet man 
in alten Werfen iSlagen ober Die Perfalftßung Be« 
Sibergcils mit öcbrot unD öanD «nD Dicfe Wer* 
fälfcbung lobnte ficb, Denn es folhte j. S. in £iremm 
lötfs Das ß.otb Äibergeil anDeribalb iEljaler, f&r 
Die Damalige 3eit eine ganj bnbfcbe Summe, i^eu= 
finger bat in einer gelebrten SlbbanOlung Den febr 
interelfanten XTndjwtie geliefert, Da^ Die tTunun 
casror för J&iber unö casroreum ffir J&ibergeil ans 
einem ^i^t>er|{anDntß entltanDen finD. Z)er ^enttaU 
afiatifii^e XTame för Das mofcbustbier mar Ka^roras 
nnD fein für Die T^cDm gebaltener Äeutel bieß 
muschka, 0. i. -^oöen. JDie tSriecben fcnnten nun 
Das er(fe TOon nitbt öberfeRen, lue nabmen es alfo 
einfach mit betßbct unD muschka murDc äberfeKt 
mit öpy£i^. iDurd? fefer nabe liegenDe f erineibfe* 
langen tuurDe nun oie ^ejeicbnung ca^tor vom 
tnofdjns auf Den Äiber übertragen. 

JDae Sibetb ift eine 3lbfonDevung, Die |lrl) in 
jirei 
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jojei titfd7en<tnigen iDrßfen luben &em TLfttr öer 
Stbetbt'aße (Vivcrra ZiberhaJ, einer ^toobnerin 
iDfhn&iens unD der großen 6unOainfeln, qn& 3er 
dfTifunifdKn ffiueitc (Viverra civetta) firiöeL gröber, 
als 0er (Bebraufb Oes Sibttb nod? eine aUgemeiiierer 
mar, wurDen &iefe tChitte in ibren i^eimaiblJnOem 
vielfAcb gehalten unö »on Seil ju Seit i^rer fo|l= 
bAten öalbe beraubt. 3eRt i»ir& öie (Tioette nur 
notfo in ^bydinicn ge{ud}tet. ©o tpirö im „(Blobua" 
beritbiet: „Üon Oiefen Cbieren i(i eine fo gro^e 
ZTTenge rotb-tnDen, Oj^ m^ind^e 3^juf[eiite Oeren 
mebr als 300 int ^aufe b-^It^n- ^ic (Cbiere loerfen 
einen nid?! geringen vTut^en ob. 3Die Sibetbfaße 
betommt ale 5u"cr öreimj in öer tPoibe tobes 
SinOPcifcb un5 »ierm.ll etnen tnildjbrei; l'ie irrrD 
Cinn unD rp^inn mit tUoblgerudjen berJudjert, unö 
in leoer Wodje fraRt m^n ihr eine f^lbenjrtige 
XTIaterie ab, Do« 3ibeib, voüchee in n^cblrierapabrte 
■Ddifenbörner getb-tn ivirO unO einen eintrjglicben 
■^AnOel bilQet." i^emerfenetiDertb i|i es, D.t^ man 
Daa (Cbi" öierer öubllan) b<"ber im löten unö 
i^ten ^.ibtbunDert aud) in '£urcpa bielc. In öie 
XrieOiiin wurDe Dae Stbetb nie ein anvegenöcs, 
frampftüßenöee, fdjioeißtreiben&eö unö |iimuliren= 
Des ihitrel eingeffibrL ^eftt i|f fein (Btbtaudj 
veraltet. 

'-Eine gleidifatls ftbr merfrofiröige, frfiber in öer 
ITIeöijin oielf^di »ermerlb«« ©ubfi^itj, it? öas WaU 
raib, «ud) 2lmbra «no Sperma ceti g,enannu 5Diefe 
ITJaffe liegt auf Öem Sopf öes pottivalö, (Physcccr 
maeroccphalus) jtvifd^en öer öpiRe öer Sdjnauje 
nnö Den SpriWödietn. Unter einet etwa banö* 
breiten fi.age öped' ftnO« fidj ein febnigea J&latt, 
nad? Defien *enifernung man auf öie tValratb'Äe: 
haltet fiößt, jeÜenartige, fentrecfot neben einanöer 
gelagerter 
CÜ) 



gdvigertcr Käume, Deren WanSungen 5<"^f^"''ä*" 
lenee ©etmenfcbilBee \'in^ unD Die mit eitjAiiOer f om* 
muni^tren unö eint »lige, ivei^licbe SlSfi^flf*'' s**** 
balten. ©iefe ITIaffe E^nn, |e tmcb öei: ©röfie öe» 
TOal«, eine tHjchtigfeit »cn 4—8 5«6 be|tßen un9 
bis aber 50 Sentnec Walratb liefern. Ueber Mtfj^ 
tPoJratb bejiv. 6ber feine J£>tlDungfi(7Stte ejrifi 
eine ITIaffe Üetmutbnngen, unD ee iti ivobi möglit 
Oa^ man in <ia iLljat febr »erfcbieDene ^inge 1 
öem XTamen bezeichnet. 3Die (Einen bettACbttn i 
aU eine 3« iDArm|}ein, ÄnOere fpredjen Dvibei * 
©Scfen (jDrfifen} sm after ober (iinten am Kadj 
(Seiegentlicb finOet man Die mett'njfirDige @ubf}( 
Äuf Dem tricere frei fcbi»immenD oDer An Der 3Lä| 
angefpult unD D^e ()at nicbc geraDe Ds;u beigetrAgi 
Die Senntni^ über ibre wabn XtMat Dentlu 
ia machen. XlTau bielt fit balD für ttierifcb 
Samen, Daber Die ^enennun^ Sperma Ceti, 
fär pfianiiid)cn, felbff mineralir^ben Lirfpriit^ 
anDere etflarten, Das Walratf) fei Vogellrocb c~ 
Der Ke(l eines toOtcn "Seeftfcbea oDer dnea groj 
fepienartigen (Befd^opfes, Das Dordi einen, bei Wa)^ 
leidKn alTcroings vorkommenden, eigenartigen pro^ 
Die fi-eicbenüerfettung vöUig Perfeifi oDer oermadjff fl^ 
tTTon untcrfcfaeiDet »otn 3lmbra Drei ©orien: gtat 
Die befte, tneifie unD (cbmarje. ^n Der ITleDijin a 
Das XValracb bis vor nicbt langer Seit gegen SatbiUTtH 
■^eiferteit, jDiarrfciöen nnD Saferen angemen" 
(Segemc^rtig a>irD er nur nocij jar Bereitung fea 
Serben benii^t. t£in)? feirt er medicus Hercul 
anö galt für eine Der ^nifcigfJen tTIeDijinen l_ 
je^t feoben Die Scifenl^eDer fitb feiner bem^dxq, 
Sic transit gloria mundi ! tTocb von einem ^ngj 
tljier ivutDe Das SeFret befonOerer -^antDrüfeit i 
0er -^eilFunDc gebraudit, — Dos i\l Der S£öeli?tr|' 

!Diefd 
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iDicfes iC(>ier \)M, wie »iele anDere xoiöytxlhiittf 
unterbleib leOee Sluges eine liefe (Stube/ in Der (id^ 
eine mert'a>utSige tTTaife abfcin&ertr Oie er|} tlebngf 
ftbmierig i(i und nach J&utlerfJut-e riecbl, mölid? 
(e&ocb bft« roitO niiö einen angenefemen (Serucb 
ett>ält. JDa öle SlbfonOerung forttP^brenD von 
flalten gebt, fo quiÜE Oie 2fi>i|Te natb unO nad; 
aus Der (Stube bet>ius un& nimmt fcblie^hd? einen 
foldien iXmff.n^ An, Oa^ Der -^itfcb DiiOurci] im 
€eben beeinttdcbtigt tvirD unO ^it Cesbi^ib abreibt. 
jDiefe ©ublf^sm fuljrt Den tZamen -^irftfcrijr^nen, 
aj«r üotöem offijinell unö murDe in pulverform 
befonöers gegen Die rotte Ä«br gegeben. XWtn^djt 
liebet (Dbrerifdjmali fanD gegen 3nfettent?icbe, tTiefc 
n^gel/ p<in.intium unD ^^lagenfcbmer^en dufierlicb 
X^erivenDung unO Die Staatficcber befTritben vot 
0er dJperation ihre tlaDeln D^mit. iDm BcbmaQ 
i)R6 Den <Dbren Des t£fels ({tidj n\ff.n als @dilaf:: 
mittel auf Die €tirn unD D>ta 3llaucnfeCt Des Zta^ 
mele Diente mit jnr Bereitung einer Salbe gegen 
■^morrboiDen. 21(6 fiatfenD unö ftfotfeifitreibenö 
galt Doe, Oesypus genannte Woßfett Der WiDDet. 

£Tur nocb ccn einem n'ttbeltbier; vom gemeinen 
5euerfalamanDet nhmliib, »utOe Det Saft 0er ^aut= 
Dräfen unD jmar jum *£ntfetnen Oec ■iJiO.axt anges 
mtnDet. 

Üon reirbellofen Cbieren rourDen t^autDruren 
unD Deren SlbfdjciOungsproDuEte oDer x>it Durch ^ie 
bensotgerufene DetänDerungen um pflanjen nur feiten 
benuftt. JDocb treiß idj, Da^ man n)cnig(?e»ß 
in einem 5aü 3ifel^"n a-egen ibrer -.^autDtfifen in 
Der XTIeOijin «ngca-'enDet bat. ITian trocFnete unD 
pulöerifirte nömfidj ftbon im aitettbum baarige 
2Unpen (Pityocampi genannt), wabrftbeinJid? Dem, 
aÖrrOtngs im SflDen nidji DorfommenDen pros 
jeflTonefpinnet 
* C'^ej 



^effioneO^inner a\)n\id)e formen. XTlAn btacbte Oid 
Pnlwer gegen ausfcblag «nO S^'<i>Un in 21ija)enBuiii,. 
trieb aber Aud} allerlei iHi^br-jud? öamit, öa es 
hbnlid) tau Santb^viöen toirft. 3tn corpus juris 
mirö Oiefer tni^braucb als firaffjllig beieicbnet. Sxr 
-^■tutfchleim &er iVegfcbneifen g.)It fSf febr bcilfam 
innerlicb bei Bead^bußen, @cbt»inSfu(bt an& anSern 
lErfrftnfuttgeji öer 31tt>iiuiiSSt»etE)euge. unö man 
fieüte paftiHeit ö^Mae bcr. 2(eufierlitb icuröe 0er 
©cbleim gegen -^obneMtigen angeroenOet. 

pro&üfte/ öie Öurd? ^rifefter; an pflanjen bervor 
gerufen iwei-Den, (in^ (ßaUapfei unD £.atf. 2>ie 
(SaUäpfel tvurOen i»egen ibrer filtere vielfacb bei 
nußt, fogar »on einem fran^öfifcfaen arjt Dr. Se* 
nenume Ci?i°) «ilö ©utrogAte für Die ffbin-irinöe. 
©tfirfe eon ibnen (lerf te man in fcbmerjenöe, bobl« 
5äbn< un& man benuRte |Te )ur J&creitung einer 
Salbe jum ©cbinarjfSrben Der ^aare. !Die <B;iJU 
äpfel öer Sofe, JbeDeguar, Scblafflpfel/ Kofeit* 
fdro^amm/ @d?IaffauR geii>tnnt, ivurbe gebrannt 
unD palnerifirt gegen Stein unö ©urdjfaü «nge* 
menCet. Sdjrööer empfiebU gegen Äropf tnnerlidj 
puIver »0« gebranntem Äaöeftbn>amin unD öer 
/fbaatichtm €d7laf tauten/ ivie fie an irilsen Xofens 
(liefen roadjfen". 

SbfonDerungen befonDerer JDriifen finö t5pinne> 
meb anJ> @eiSe unO beiöe feblten nicbt in Den alten 
Slpotbel^en. JDer befannw(?e (Sebrautfc, Jien man 
Bom ©pinnetpeb matbl«/ voar Der, Daß man ee auf 
Üleinere, bluten&e ferlcl^titngcn legte, unD Das U^t 
(icb boren, ^rifcbes Spinnemeb i(i nämltd? Durd; t>ie 
(Begeiuüart minjig kleiner, leimartiger (Cröpfctrcn 
fiebrig, es if? jugleid? Didjt/ »ereinigt alfo i>ie jroet 
micbtigften iEigenfd^aften Des englifdjen prallere 
in fid?. ji^ilicb mn^ m<in Darauf adpten, Oa^ es 
Ttip 
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rein anD fr« von ©t^ufa i'fi, fonß fisnn m^n Duttfc 
feine ÄenuRung roeii Iticbcer ©di-öen anncblen 
als ITuRen Ififten. %bn Aadj itnOerroeitig beöiente 
man (ich öfß '^pinnea-'ebs. 2leofierIicb legte man 
e» gegen f't^t'ungen tUif Pen VTabel unD gab ee 
tnnerlitb nod} am Anfang unferes 3at)rbunD£ti8 
gegen iVedifelfieber ano mancbe 3(er;te ]cgen ee Cer 
fbinarinoe vor. pulioer oon Seiöcnfofonö galten 
t'fir |jet5(iärfenö anö blutreinigenö unO mit -^onig 
tils ein gutes JTJittel gegen ftanfc SJfjne. JDer £.atf 
entfie()i uuf Pflanjen outdj 2lnf?ed)ung OerCelben 
fettend Scbilölauearien. IHan brauchte ibn in öer 
tneOi;in als at(>niung6erleicl7ternO an& Oae 3>tbn? 
(letfcb fefJigend. -4'^nig unO iVacbs, roelcbe bier 
fblgen mögen, fanden mit anOern tllttteln jufammen 
einen fefcr ausgeOefenten (5ebraucb in Der «Iten -*Öeils 
fitnOe. lErlieret rourOe ^d)xv^d)\id>m Sinöern oer« 
abfolgt nnö mit getiöteten Siienm »ermtfcbt fol iben, 
Oenen es nacb Dem (Senug ft(?merer (Berichte ßbel 
gemor&en wav. — 

JDafi die fafi unnenttülflicben 3Sbne mancher 
lEbiere befonOers gern al6 ^Imulette getrtigen rouröen, 
batten tfir weiter oben ertuSfent, fie ujurOen nber 
aucb innerliclj in pulwetform gegeben, öo galt 
tTrtrt»«ljabn:pu[ver mit TOein ffir ber)(färtenD unö 
als JTIittel gegen Die f,*[tenÖe Sucht, pefiilenj unD 
^unDsivutb' '-Eine febr gute tHeinung in Äe? 
jug auf feine -iSeiifräfie bfttte man aucb »om SElfen^ 
beinpulver: man nannte es Spodium unD klagte 
Oftrfiber, Daß es fo »iel mit Snodjenmebl werfSlfcfec 
tfurDe. iEe foÜte gleicbfaUa ber}(?5rt'enD fein, mit 
TOegericbfaft xvAv es ein mittel gegen Die rotbe 
Xubr unD ^lutfpeien, gegen die (Belbfucbt tran£ 
man ee mit Wein, unö mit ^ocfsblut i^ermifcbt 
natw 'S loiDer Den Stein, mit -^irfcbborn jufammen 
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>»a>" es ein befniinfes Wnrmtnitttl, mit Kofenöl ( 
ea eine @Albe beim panarttium, ans gegen tlafeti« 
bluten tDurDe te geftfonupft. '£» tpuröe aadj w 
Paffilfen verarbeitet, öie ftucbtbiir m^djen foQten, 
»48 ©djröOer beja^eifelt, Denn Ocr ifilepbant /,fei 
lan^fam im Seugeti". ^adj öie S'utJPferöes mtB 
W^lro^jä^ine iDurOen ätmlidr bentiRt. (Segen V^Üs 
blättgl^eit enjjiefen fidj pulDerifi'rtc 3öbne öes tSirf** 
ebere beilfam anX> gegen ©djlangenbiß öie 
XTIcnfdjen, Sei 3flf>nfdTmer)en ojirften Die i 
Fleinetten Säbne Der UleerbratTeii (Sargus) ntiO ( 
-^uiiOe gut unS Cte ^fdre Cer leßtern erleidjted 
aaf ö«s SabnfleifA gerieben öen Sinöern f 
3abnen. jDie pnlBerifirien gebrannten Stnnl«) 
öer -^edjte mitfammt öem (Bebitfe nabm mau t 
Den Stein. 

jDie Sungen 0er Cbiere fanöcn mertmili 
iwnig ÄerfidTidjtigung. iTtan legte ©*i«iii_ 
jongen auf WunDen, am beften eint foicfie, 
einer lebenden öd7laiige au8gefd7nitten t 
trocfnete S"*8Jiingen mit fyti^em XOnn gebeijt, 
fernten, aufgelegt, Splitter unö anDere eingeflößt 
^remöförper. 

tüeit bflufiger fin&et Her triagen ffiebroadj t 
in Der 2tegel Der foldjer Ibiere, Die (id) Durdj t 
fonDere DerDauongs traft ö«6jcid?nen unD meifi i 
er ttudj bei ÜeröauungabefdjioerDen rerabfolgti 
»om Wolf, 3lDler, <BAn& unD von »erfdrieDM 
Seefifdren. jDie innere tnagenbant Pea ©traaf 
galt aud7 für magenffSrfenO, ebenfo Die Des -^ul 
unD Diefe irurDe nod? vor 80 tSabren in Den 2 
tbeten gefot)rt. tSegen tniljleiDen irurDe pulvis x 
S>elpb>nmagen angeiuenDet unD gegen Sdjlangen' 
Der fem TPiefelmagen. ^Kalbslab mur&e als <St 
gift angefeben «nö noch 1801 priee man Den tn«( 



fafl »on ZtAvbttnntn at^aiiib gtg^ (Btfdrnpitt. 
Xnit &tm ganzen 3Dannrctir fnfdxfdbUdjum Cbittv 
niütbu m^n mtt iv-rmem IP^iTtt giwqNw gai ge^ 

titaiidtm 3ltcr. Z?n tHil) ivtrO (eltm ta Ooi 
AJUn pt>ArmA^d|wcn Qt^Jidjt. Vcn nna geoöntni 
XTIili tines «Sfele foUe man gum XTitlidtOim vitt 
ZA^t kng moTCtcns nüthtent rm^s tiftn an& gegen 
«Bdbfacbt Kelwnilj. 

■^Sofig gefthicht 0» B.tbti anO «Bille «r* 
ttträfmung anö Z)it Irfurre ifj )d noch htme cfft^nrll. 
©te 3gdl(bcr tuurCc ^ «nem Pulix» bei "S-t-dfCxit 
oerortitiKC, gegen ubflruchmOm 3ltbem lir^ man ftib 
eine ©iq>pe aus JDactftlebfr t^cben. £>ei JLeberlti&ai 
tKiif eiiu mit nxtit gebeizte Ctber vcm &»irm onO 
tuiCvr ^ufien öie Öee tpoltis in Pulrerfotm, aba 
0er TPcif mußte im "J^nisAT, fem iPoltem^nii, ets 
iMt fein, ©er tSenu^ gebraiener ^«d'sleber wt' 
trieb 006 SlfibmA. (Öleitbfalte gegen üeberfranf« 
beiten, aber i,adr gegen t£pilept» bediente man iith 
Ocr £felleber, auf Oie n>unSe Des ^tlfes eines 
loUen ^unDes legte m»n Die £.eber eines J&otfee, 
D»e Des Kebe fanD bei ÜIugenfranFbeit in »erftbieDes 
lUt^orm innerliti; unO 3tt^li<b X'ernKnCung, Aach 
ifyn 2lfd)e ;og man mit <-£f|Tg bei Hafcnblucen in 
Oie XT^fe, (Segen Äeberleiöen iwurOen tbteriftbe 
JLcbem überhaupt befonOcra gern gebraucht ;- ^- Oie 
De« -^irfcbcs, 0er tgnte oOer einer alten fcbroanen 
■^enne, Oer (ic bei lebenOigem Äeibe auegeftbnitten 
nwr. Äei 0er Xubr na^m man Puloer von fiebern 
Der Äreusottern, bei iEobfacbt Oee -^ecbtee unO bei 
<Etelbfuchc Oes tTIeerbralTene (Sargus). 

Wenig «Drgane Cee tbierifcben Äötper« |TnO «n 

©er 3ufammenfeßu(ig Oer alten mareria medica fiaifet 

betl?eiligt als Ote (Baüx, namentlich gtebt es nur febr 

ipenig 
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mmig Cljicre, von öeneit fie nicht ale t 
lidjee ITlitKl gegen 3((igent'r;ittf beiren empfoWoi n 
jDie Äarctig^Ue i(t ein m-ibres Wunöeröing, (tt ^ 
bei: 'ipikpi'ie, 2luef^R, grauem öu^r, 2((?bi^ 
Rrebe, 5^bim"efci u. f. lo. <Begm ifpilepfie sfi i 
Aucb eine mit ^|Tig vermifckte ifi>tlle, &ie einem lefa 
Oen -i^unQe ituBgefcbnitten a>.ir. tVar Oer piin 
männlid;, fo mußte aa<h Ote (S.)IIe von einem säf 
fein, tvar er n>eiblidi von einer -^unDin, t»4tl 
iung, fo mu^te tin |unger ^unD &r^n gUuben, 
er vtit ein älter. U:>.ir man von einem toUen -^IB 
gcbilfen rrorOen, fo »erfcblurfte man ttmus ■ 
Der <Balle Desfelbcn; enttoeöer (krb man Dann int 
balb 7 lagen oder man erlangte (6enefung. S"! 

ijafengalle mit -^onig mar nicht nur gut i 

QlugenletDen, in das (l^br gefcbmiert vertrieben | 
aud? Oie lEaubbeit unD mit £)ranntivetn an Die 
Sdiläfcn gerieben „foll (ie getviß fcblaffen machen". 
m.iufegaUe mit ©el träufelte man jidj ine iJljr, 
menn ein 3nfeEl bineingefrodjen roar. iCbergaUe 
half bei öforpbeln, tSalle fee Ä-ammes bei sEpileps 
(He, Die Des 3<inDes fcbmierte man ficb mit Itlitbri* 
Oat unD 3loe auf Den tTTabel um Die TOtSrmer 
abzutreiben, \a, nocb 1829 rieb man |T(b Den JS>Aa<b 
bei Solit Damit ein. 3fls ITlagenfaure tilgend unD 
Die X>erDauung befÖrDernO ivurDe fie in Settantat 
nnD (ftfliiercn verivenDet, äußerlich mit -^onig an^ 
gelegt, follte [le Splitter herauö^ieben. 3Die Segem 
galle vertrieb Die mouches volantcs unD 3« Harte 
äugenbraueni mit -^onig, ^Sncblatitbfafi unD pnlr 
verilirter Qchlangenbaut ;ufammcn ibat man |;e er« 
tvärmt in ertrantte kDbren unD aueb mit ihr Conntc 
man fieh tviDer Die Wiirmer Den ^abel einreiben. IDie 
Kebgalle erfreute ficb befonDerß als öchsnbeitemitid 
Peines geringen 2(nfeben8: mit -^onig unD ^-upineni 
mcbl 
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mct>l mitbu man tinea 'S.läiitr aus i>?t, Oer auf 
&(ha3in^n uns geringe flttne 3Iusf(bl%e ^tihidxn 
louröe, einfach in w^iTer aufgelöll CienEe fie )o 
IVarcbungm gegen ^ommeifproifen nnO Cnrd> Bie 
Sonne verbriinnce i$.;ui, mit -^ontg matHt t« tet 
^rdttne in Oen -^Is gepinfelt. 

Sie (SiitUe 0er Üögel trurOe nur ivenig m Dei 
i^etlfuRDe benaßt. 31u6 Der getrotf neien Des Sr^nidie 
niiicbte mAn ;uf^mmen mu -^oUunCerblötlxn «n 
Scbnupfmittel gegen PiMigfiii^ onS über Ote ffieter: 
galle gab es ein t^ereleinr lue Sa lotete: 
<3tftvs«H ein ÄöiTel genügt mit XOtin, 
9oH gut num faücnben Biec^tag r^ZpütpfiG feyn. 

Die «Baue öee fb^mäleone lieferte ein befons 
Dwee fr^tuges 21ugenmittel, öie Oee ^'^fcljee unö 
■^etfawß f^nö cPiBer i£ingei»etDea)örmerÜera>enCiang, 
Die ert^ere innetlid? genommen, sie anOere äu^crlid» 
«uf Den XTabel gefdjmtcrt, onD TÜelag^lle enDlicI? 
war ein Xlliciel Oie TOarjen ;u »ertreiben- 

JDie Äefpirationeiiiertietige öer Cbietc fans 
Oen per signaturam bauptfScblidj bei Stfrontungen 
»on SeWe unö £.nngen ^enuRung- Wan trorfä 
mte Öie Äuftrötjre emee TOoltes unö ließ bei -^«19= 
fcbmerjen Cen patienten Die (Betranfe öarcb Dicfelbe 
«utTthlutfen. ödwinDfudji, aflbm«, ÄeuAbutien 
niut&en mit Pulüer »on geraocberten ^.ungen von 
TOolf, 5iicbß, läirfd), Äamm u. f. m. bebanDelt 
unö ^lutffucfen mit einer tTIifdiung von gebrannter 
(Beierlnnge, Sebenafdje tinö öen rotten (Branatäpfel: 
blatten. 31«d) benuRte man öie Äunge Des -i^Afen, 
öiefeß »ottreff iidien , lunger»|f arten Ä.a«ferß als 
2tatapla«ma gegen erfrorene S^^'t Poö>igra niiD 
on&ete &.eam Der unteren (BÜeDma^en nnD SEber? 
Innge feltfamertDeife gegen lEruntfudjt. 31ti8 menfd;* 
lid;en 



lidjen -^ei-)en bereitetee Pnlcer gab man 
^.lüfucbt unc Das -^erj Oer 21tfen, öenm r 
tSamen in öer ftlten maceria mcdica nav jrcwg 
bfgcgnet, a^ mun, fein iBeDsdjtni^ jn (Järfen, man 
brannte unO palwrifirte öa» öe» tnaulTOnifa gegen 
ÄrucbfdiaDen. Äei öen »fertägigeu 5's''^'' S^n^fi 
man ein S.öwenbttj, roenn man namhä) ^kicfj eins 
bei Der -i^anö bMte, un& gegen *epileprie nabrn man 
öas aus einem getrocfneten tpolfeber^en bereitete 
Pul»er, entwe&er i&t (Ich allein oöer mit Den »on 
Drei Solfrabenfeerjen gewonnenen jufammen. (Segen 
Bie falfenöe Sudjt rouröe and? empfoblen Oas -läerj 
etnea mannlidjen «Efelfutiens unter freiEm -^immel 
mit Ärot ju rcrjebren. 

3n 0er Scbeiöerüanö itoifdjen öen Sammern 
0er ^er^en einer 2lnjabl »on WieDerfstiern etitioid'elt 
(ich ton einem gei»i|fen 2llter ab eine loyale IPer' 
fnötberung, — Der -^erjf nodjen oöer Oaa -^erjlfrenj« 
lein, 3Da6 »om -t^irfd) «JurOe in puIiMrform ein* 
genommen ober audi afe 2ImulEtt getragen gegen 
flüedei -^er^alfeftionen, mit Blopfen, Ärampf, öanii 
galt £6 ffir berjffSrfenö unö blutdillen». XloA 
beifer mar öaa -ijerjfremlein öes Steinbocfe, 0er 
in Den „Ora^ig(?en" 0°-nfdjen is- Äuguff unB 
15. September) gefdjolfen a>ar, (Segen Wecbfclfteber 
mar -^edjtben ein gute» IHittel: man fdjnilt e« 
entweDer öem lebenöigen 5ifdT beraue imb vttf 
fdjlang es rob^ ober t'odjte ee nnö verjebrte ee mit 

'Sff-g. 

Sein itbeil Öea tbierifdjen K-^rper8 bat in öet 
«den ITTeDijin eine beöeutcnöere niiD, man fami 
fagen, unbetmlidrere KoÜe gefpielt als öae Slnt 
23en alten Serbien iinö Bem'Volf irar ÄUit «der* 
Dinge „tin ganj befonöerer Saft". 3n Oen Suren 
mittel^ ^-lut fpufi mandjer «ralie Aberglaube fm 
Der 



Der läerenmptter ttlföea Seiten ber, — tTacbtläitge 
©er msinoogermaniftben Sage ober ^ns Stfimaditn 
Cnrcb £ii&en im £lut, ane fta unter unDem in 0er 
©iegfrieBsfage aaf uns gefommen iß. ITaturlitb 
galt Diß Älut 0er tTIcnfcfoen unö befonöera ose 
lageTt&lid^er ^noiriöuen als Oaa Ijeilmftiglle. 

Sdjon Oie alten ^egypter »erfdjrieben Ääoer 
«08 Oem Älote blinöer ITIenfcben gegen 'ZitpfjanUAite 
anX) iCertullian bericbtet, Die thagier, anO unter 
itmen ficber «TtfalS^er, Panier unD 3u0en, bättm 
Xntnfchenblat m aQerlei 3aabereien benuRt, &amit 
geopfert itnS -Heilmittel SarauB gemacht. !^ls Ksifer 
Konffitntin Cer (Bto^e um ^Ztitsfa^ erCranf^c xvar, 
TOuröen iijm «od) ÄaBer «ua tinölidiem Älwt »er* 
orOnet unD man feßte fidj gea>«Itfam in öen ÄefiR einer 
SiTjabl won Sinaben unO ITläocben, aber Ber Saifer 
g«b |Te it»ren iTIäitern jurfitf mit Den Den^ivärDigen 
Worten: „impietas facinoris evidcns est, eventus 
incemis", oie (Hottlo|Tlgfeit einer {olchen »er= 
brecbertfchen Cbat ifi erficfttli*, i^r *£rfolg roäre 
bod) mir ungeo)!^. !Dem Stberglaaben, B«^ ein 
£«0 im ^lut tinee lugenDücben ^enfdjen Oen 2(u6' 
f«^ feilen Fönne, \)erOanFt Die BeuCfdTe Aitteratar 
eine föfilicbe perle, Die rei^enOe ^Dytle »om armen 
■^einrid? non -i^artmann ison 2lue. JDa Der 
Xitler -^tintid) ron Der fd7eu|)lid)en Srantbeit 
befaOen ffi, finOet er XTiemanDen, Der ibn }n beilen 
»ermödjte anO fo mad7t er fidj auf, um Die meDi* 
jinifdje Sacultät ju Salemo, eine Der berßbmteffen 
T$odifdj«Ien Dea ilTittelaltera , um Äatb iu fragen. 
Waa er Da ja boren bekommt, lautet i»enig 
tröfflid): 

„3l)r müßet haben etne IHagb, 

IDie unbrfledTt an fOfvt, 

Unb entfi*lo|Ten wace 

Sen 



X 7« > 

Zien Zob für t£u(f) ;u letbcn. 
Otjc mögt tfudj felbfl befAetöcit, 
Ob bicfe [dd)t }u finden ftH 
Un6 bod> btbürft 3tjr jui; 3Itjnei 
V1i<^ts flis bes mögeUine i^erjenablut: 
Das roäv ftic lEüti- Ueb«I gut," 

iEe fei nar nocb enpSljnt, öag fitb in Ber 11 __^ 
ein lungee XTTaficben finOet/ tue für Om Flitter Bm 
ttoS erleiOen iviU. S^iefet roiiQ >;ber »cn felbl? 
gefuno unö ^eitatbet ^M&af öie Jungfrau, ^n 
einer nnDem Sag« »on Den beiDen 5teunDen 2t me« 
lius itno ^micns opfert Ort eine feine jmei JKi 
nm Den an&ern ju feeilen, Der auch feine (Sefun&l 
iDieOtrerUngt; rcäiDrenS Die beiDen geceOtelen Sil 
Durch ein lüHnDer wieDer lebenDig witOen. Ser 
5ufÄmmenb«ng Diefer ©ngen mit Dem alten lOpftrs 
Aberglauben, wie er im SönDenborf Des jöDifcben 
Snltue, t>l bis in Das £t»'iffenil)um naditlingt; 
liegt flnf Der -^anD. Von Den öcbflrfricbtern ging 
Oie nnbeimlicbe Sage , Oa$ fie ibre Äcbrlinge 
XTTenftbenblüt trinten liefen um tbnen Die Üerjogt» 
beit ju nebmen nnD fie fubn onD för ibr färcbto»' 
liebes -^anDmerff geeignet ;u madjen. 

S^er grau|Tgfie Slutaberglauben leDocb if? 
Da^ Die i£pilepfie gebellt tnerDen tonnte, i»enn 
Srantc (icb Daj« »erfieben tDoHe, Den iDarmen £.( " 
faft eines eben (Bcf öpften ju trinfen. !D«6 iff in 
Cbat mebtfacb »orgetommen. So tb^t im tJi 
17^6 ein fecbs;ebn| übriges, epileptifirbes tTTäDc 
?« 3Iug9burg einen folcben iErunC, fie foll aber, rw 
fdjeinlid» »or Stufregung unD (Brauen bei vorbei 
übtet SDispoittion, ivabnfinnig Darfiber gewoi 
fein, ^ic atten 3terjte (pracben fitb felbf} fc 
gegen Diefen Xtli^broucb aa». €o fagt £tl{ 



mit ÄejRg ^itrauf: f,'£in wtoetlidjea XViitul, öas 
ein an unO ffir fidj immttbin noch jn ertragenöee 
U«bel nod; gräßlidrer gelUltec" un& Sfretaeus aus 
Kftppiifiocien bemerft: „tfo i(? ein tböricbter tPsb»/ 
ein Uebel Oatdj tin äbelee -Heilmittel beben j« 
t»oUen, nnO Kein Itlenfcb folt mir (emals einreöen 
OJollen, 0*g Derlei 0er ©efunöfeeit ^utraglid? Hi." 
JDer „®ArtEn Der (ZSefunDbeif' voti^ Den Sonflift fe()r 
eirtfadi ju löfen, inDem er ftatt znenfdjblut empfieblt 
©aublut ju trinken, „Oenn, beißt es in 0er Dctttfdjen 
Bearbeitung, öm S^ublui anö öae tTTenfcbenfalut 
feinO gleid? in allen 23ingen". (Segen Oie f^UenOe 
©nebt tPurOe Audi empfob'e" Öem patienten ein 
JLotb von feinem eignen ^lut mit einem ^i )n 
verabfolgen, ^nnerlicb gegeben murOen Pult>er aus 
XHenfdjenblnt auch ge^en bösartige lieber uns Um= 
fcbl^ge au6 frifdjem incnfrbenblut appliiierte man 
bei BrSune. iDae XTTenlirualblut einer reinen 3ungs 
ftAu, Oie alten 3Ifcbemi|hn nannten es in intern 
ItauOenneIfcb „Zcnith jiivenculae", tyurOe üa^alidi 
gegen poöagra unö Snrbunfel angetrenOet. 2lutb 
njurOe es unO tuirö im Üolte nocfal jur Äereitung 
von pbiltren, fi-iebestränfen benu^t. Horriblk 

Unjablig fmO Oie mittel, oie man aus ©fluge= 
tbierblut bereitete. (Segen Ben grauen ©taar japfte 
man Oie SleOermäufe an unö (Seffner empfieblt Oas 
Blut biefer Cbiere als tSntbaatungs mittel, U^t freilicb 
gleicb bii>JU, man mäffe aber unmittelbar Darauf Die 
©teile mit Üitriol einreiben, Da» Dann toobl autb 
mebr als X>Ci& Blut getban baben roirO. (BeraDe 
umgefeb« follen iCinreibungen »on JTJauironrfsblut 
-^aare erzeugt baben. iEe it? Drollig, toie ficb alle 
^inge wieoerbolenl jDie tugenOlidie, Dem Snaben^ 
Älter fanm enttuacbfene lTTännen»ell roar vot 300, 
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1 labilen genau fo auf &en J&tfiB einj 



t erpicht irie (jeutigen 
iCägee gab es allerlet iumtttvaQtnOe Xtlitttl, Ote 
genon fo tviitttn mie Die unfetigen. jDer ^fbiotndel 
iti unterblieb, ifte Teilte XTIutier, Z>it jDammbeit 
Oie ibm !)a& Ä-eben fdjenfte: — lO'iefelbluE äu^lj^ 
oiigebradjt tmi' pvobat gegen ^lefcbmer^en^ fdiwsn 
J&latiern nnö Den Brcpf, 31tiöblut inneHid) i 
nommen wav fd^u^ei^treibenD. puli^er oon JDAcbsbj 
vectt-teb Den SlusfaH unD eine S,atwa:^t, belieb 
aaß leitem nebli ^rmenif^cbem £olaa/ ©afron, t 
mentill unD ettDoe geriebenem ffiolD rr>«r ein Pallis4 
gegen Die pe|i. Umfcbläge com I&Iut Des 7* ' 
maren Dienlicb gegen Allerlei (Sefdimäre anD , 
^cbaDen" unD »on folcbem Dee ^öiven beim 3lr^ 
S£m iwunOerlitbea mittel, in Dem ein gut Qti 
■^ejtenglaube itecft, bereitete man gegen Die tfpil^ 
Deren -iSeilnng oft mit allerlei ^Aubertfcbem -töoEi 
PoFue »erbunDen ifl, Denn Diefe Sranf&eit bdi 
in Den 21ugen Der frül)eren XTIenftfabeit en 
jD^mcnifd^ee unD a(}nelte in Diefer £ie;iebang ! 
^efclfenfein. ^enes XHiCtel getcann man folgent 
ma^en: man reijte einen fcbtcarien KAtetr bis l 
bodjihn Wutl>, Üüd} it>n Dann mit einem befprodf 
nen iEifen imterl^alb Des Dritten Wirbele »on I 
SpiRe «n gerechnet in Den ©cbtranj unD entn 
ans Der f ertvunDung titei iCropfen £>lat, Die i 
Dem pattenten in AinOenblut^enti^ee }u trint'en c, 
"iExsib Der ^lutmittel (mD fo »tele, Dag idj i 
einige noch namhaft ma^en fann. So fing i 
im XUüi -^afen, Die lebendig aufgefcbnttten mm 
urD in Deren ^lal man Äeinivan&täeber Uatd^ 
Dtefe trocFnete unD irohl »erii>ab>^te. tCttcfln 
lemitnD Dann im £.auf Des "J^b^tB an Der 
fo fdjnttt man ein Stßef »on Dem iCuche ob i 
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kgfe tB aitf dte tttranlu 9tdk. IDie ]Dre6^iMr 
3pot&e{crU|pe iE>on i6s^ enä^ nab ^X&Man mit 
^ftnbiot gtmMbt^^» 3Dad JbUtt ^C6 ^tUphwum 
w$it fetnm gamUti0eii (BUedem noor DieoXtdy bei 
2U^ttniatidimt6, ^^kebbu t^Uf ii>ä>er J^^oitbaran^, 
231otf!it^e; iBdbfad^ «n^ mar finpet#tmbmD« 
^^&tMged:ocfttete6 J&ocfeUitf fSMe» Die a|>ott>e{m 
bt8 in Dtefee 34MmnDert Htid» ob XTÜttä gtgta 
Dm €^tetn. 2bcr es noor cm UmerfcbieD ^^c£ci» 
23o<F6blttt otiO J&ocföblist. tZod? Dr. Qyswüi^, 
ibc^btnoQiid) ^tneht&QO^dKm ^^^ otiD iUtbmeDt^ 
oiS; mitfte es i>oii etnem J&ocfe genomtnen fem^ Der 
40 Coge (HtiDitrd? blos mit xnooerraote (Asclepias), 
@tettibrccb (Saxifraga) «nD oitDerti litt^tbifcben 
jKraatem gtf&tutt xrorDeo n>ar o* f. tr* it« f* cp« 

3Dad 231at Der Vogel mirD t>tel wenigex bemt^t 
als Das Der @^itgett)»tere: Scboboblat foU frottfe 
i^re mocbeii (yitüddbt per signamram n>egeti Der 
it>brbSfcbeO ^"^ ^^ Slfibnta vertreiben; gegen 
VÜtxmttcmf^ttn tx>urDe nocb i7<^i ^^er) lutD £iat 
Der j^elDlercbe tmpfo^im, als 3M>t>rcDtftacom galt 
Spiritus sanguinis galli atiD als (Begetigtft (Bünf^ 
ttfiD &Uenblat* 

ScbilDfootenblut appli^trte man mit J&tbergetl 
als (Tlffiter bei 'Krämpfen anD gab es ^aafern ebne 
i^r VortDiffen in XOein ^u triniren; um fle x>on it>rer 
la(}ert>aften ^tDenfcbaft 30 ifurireiu @cblangenblttt 
w>ar tin @cbon(>eitsmittel ^,f&x Dos 2(iige(tcbt". 

3Der alte ^iercnymus £arDatiosfagt einmal: 

„ex corporibus nostris multa sumi possunt ob sym- 
pathiam fida", ,,atts ^tn menfcblicben Äeibern läßt 
fid> man<bt ^thcimt XTTeDi^in gea>innen^'/ Dos galt; 
tx>ie tx>ir fa(>en fSr Das Jbltxt, es gilt aucb f&t Die 
jKnocben« JDer eDcIf?e C^eil am menfcblicben 
iKorper ifi Das ^aupt, Das Der dvdpcüjroq. Der 

%üfa>ittts 



2(uttDärtebli(fer, getjoben trägt unO der et>eI|?E ICbul 
am ©teieit i(? Ote T^imfAale, öie JDetfe unö -^ÄUe 
Oee I>entorgaii5. UDob n>unoers, mmn man geriiDf 
m ibr befonOere -^eilfrafte wermutbete, t'ie branntt 
tinö Öann cnnium philosphicum calcinamm nannte. 
2im bellen »ar (ie, rrenn ife »on tEinem, Der „am 
■igolje erflrcf t", auf gemöbnlid? Deotfd>, gebangt i»dr, 
(?ammte unö an Öer ©onne gebleidjt war. Üon 
Ben mit ITTooe bereiacbfencn fraßte man Den pflani« 
litben Ueberjug «b, öer als usnea calvae humanae 
gleidjfflUß offijinEK mar. pulseriftrt foUte fit gegen 
faUenSe Sadjt unD ötijlag(!fi(fe Dienen. XTpd> &er 
große 5'"ie&rid? -^offmann empfahl im vorigen 
^atfrtjunOert foIgenDes Sejepl gegen >£ptlepfie: Die 
ganje 31fdje einer nefjjungen Srabe unD iL urtel taube, 
2 SLotk) gebrannte metifcijli(be -^irnfdjale, 2 Ä.otl> 
JLinDenfnofpen, i Ä-otb fi-öirenfotb, alle Diefe ©üb* 
iianjtn rpur&en, jeöe ffir (itfc mit Ärannttrein Digerirt, 
iporaaf man Die jli^ftigteiten ;urAmmengo^ unD )a 
iveiterem (Bebraacbe aufhob, ffiiie 2lfd>e anDerer 
menfcblitber Snocben (ossa microcosmi calcinata) 
benaßte man innerlich gegen Kub>^ unD per signa- 
mrim gegen ®icht un&^obann agriPola Oelltt 
ans ibnen ein ©el Dar, Doe gleidifailö als ITIittel 
gegen (Bidjt unD PoDagra Diente. 

t7om rechten vDberftbenfelfnodien Dee ^ttcfofeB 
fagte man Das obere unD untere i£nDe ab, (iieß DO« 
marf t>Era«6, foOafj eine boljle Köbre ^a ßanDe 
J?«m, Durch DteJDertrint'en mußte. Der Da gefcbRioUene 
ITIanDeln hatte. JDie 21fcbe vom SchaOel einer 
fchroarjen Kaße i»ar ein 3ogemnittel . pulr>er ron 
Wclfetnodjen b>»lf bei Settenfiecben, ein gebrannter 
5«ch6fchäDel gab ein baarerjeugenDee Präparat, 
.ibeinbrncb heilte man mit Der Sfche öer S«^ 
icnt)eItnochen eines ScbiPeines. Su o^ei^et ^fcfat 
gebrannter 
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gebrannter -«Safenfcbäoel g^b mit Swche\fAmtn unö 
OS sepiae eiti Sibnpalvct unB otine öiefclben ein 
blutfiillenDea tiliitel. ©A6 ttlef?! aus Ben Snocben 
Der ^u^tvaneln Der »orBerert (BlieBiti;vßen S^eutiö 
Siampta ivanOte m-m mit XVä^wtin als ^turcttt'um 
«n. JDer -^irnfcb^Bel eines -i^irfcbes, öer in Ber Seit 
gefdjoiTen tuar, in »eltheir er feilt (Beweib trug, tvurSe 
falcinirt unö gegen lEingetreiOerofirmer »erabreidjt, 
utiO Bä6 palserifirte gerfenbein Deefelben tt>ieöer= 
feuere gegen JDjrfentcrie. t£inmal bin idj bei meinen 
©töbereien in «Itm f^dtmäfern «uf ein febr felts 
fames SnodjenmeBif .iment ge|?cßcn : man iiebme ein 
Snöcljelcben aus 0cm ©cbtoanj eines tSutteltbiere, 
pitloerifire es red?t fein unB mache Bann pillen 
von 0er ffiräße eines öterfnaBelfopfes Daraus. Daocn 
tbat man \e eine in öas iPl>r. u^enn es fcbmerjt. 
Vtnn, id} mochte bei 2(ntcenöuiig öiefer ?Ir;cnei Oocb 
ein a>enig ÜorfTcht empfehlen. 

auclj Oas gleiftb unO öJe gleifcbbrilbe 
vieler (Tfjiere wuröen in öer mandifacblfen Weife 
in ftubercn Seiten meBi^inifcb benuftt. »Segen (Belb^ 
fucbt unO anBere £.eberUiBen gab man gebratene 
@pi^mäufc oBer Katten, gegen tBifte tJcbneumon= 
fieifcfc/ bei n^abnfinn tOolfabrnten , -^unOebraten 
isiBer -4aemorrboiBen unO tin £>At> aus 0er Slcifcb^ 
btät>e lunger, notb blinOer -^unoe bereitet, gegen 
Oie ScbminDfutbt. t£in 5ufib-'0 »on gucbsbouillon 
bftlf gegen öas poBagra unO aufgelegtes, gefallenes 
Sa^enPeifcb jog Splitter ans- -i^arntreibenO i»ar 
llanincbenbrttcen , gefoebtcs Itiäufefleifcb mit tEffig 
KtiD (Del Btente bei fi.ungent'ranftif'ten unB gebrates 
nee tpar ein Ärecbmiltel. Äcbbraten als ttleBiiin 
jur Vertreibung Der Jvubr fann man lidj fdjon 
gefallen laifetu Su tEfelsbouillon als gu|ibaO bei 
Sipperlein (j-tl^^ 'cb allerBings nur in foireit ectcA 
Sutrauen 
CJ3 



•< 82 >- 

3o trauen ; ab es ftcb Oabet um 2(ppIt{atton einer 
tx>armen ^eucbttgifett t>anDelt onD tcb glaube^ coenn 
id) reine Scbo:>einepeifcbbr6t>e gegen ^rbrecben 
trinifen tx>oiite/ w&v^c id) eber Den gegent(>eiligen 
^ffeft crreicbem JDoö auflegen rotten Äalbpeifcbes 
3ur £r$ieiang oOcr £rt>v;itung einer garten -^aat 
ifi ein ^osmetittxm, Das feit fe^r langer Seit bia 
f^^ente von alten, männlichen unD tx>eibltcben (Zoquetten 
ot>ne öcbaöen benu^t roirD, aber bei XHagenf atarrt> 
2^inOfleifcb mit ÄfMg unö Äranntroein geöfinflet 3tt 
effen, ^^^a get>oren Die üerDauungstrerf $euge onferer 
Üorfabren» Uebrigene foll ^rieDricb Der (Brcße 
fein lEnDe Durcb ^en (Benix^ eines folcben (Sericbts 
roefentlicb befcbleunigt t>aben. 2>äDer aus 3^albd^ 
ixn^ 2^inD6boaillon traren als balnea animalia fe(>r 
gefcbäftt, tourDen befcnDers fcbtracblicben u^inDern 
gegeben* 2>ei 2>raune gurgelte m;^n ftcb mit Der 
Ärfibe x>on 5icflempeifcb» 

2(u6 Der Älafle Der Üogel nahm man im 2(lter^ 
thvim ein t>ocbfi rciDerlicbes XHittel gegen ^pilepfte^ 
man ließ ficb nSmlicb einen 2>raten (>erricbten von 
einem (Seiet f Der ficb an menfcblicben SLeid>en fattge^ 
freflen t>atte» Üiele tHittel gegen fallenDe Sucbt Deuten 
in Der Ct>at aixfeine 5eit ^urßcf, als unfere Üorfabren 
irenigf?en6 gelegentlicb nocb XHenfcbenfreffer coaren« 
XHancbe Üogeibraten xjerratben ^ignaUxtenf fc ißulen^ 
braten gegen Xtlelancbolie un^ ^d7a?albenbraten 3ur 
Starfung Des (BeDScbtniffeö: ^ie Aule ifi felbfJ 
melancbolifcb, n?irft alfo Durcb X>en (Begenfa^^ ^it 
öcbtoalbe aber finDet im nacbflen SLen^ i^t tTefl 
mit jrunDerbarer öicber^eit n?ieDen ^a^ ^abicbte^ 
Peifcb ^ie 2(ugen fiarft an^ fcbarft, leuchtet eittf 
^enn Der Üogel 3eicbnet ftcb Durdb ein befcnDers 
gutes (Seftcbt aixSf ^ie iCrlflarung aber^ tx^esbalb es 
aucb ^ie (Beburt erleichtern foll, t>aben ^ie alten 

Hebammen 
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Hebammen mit fifcb ins (Brab genommen» So x>erj? 
fJebe id> aucb gan3 gut, Oaf ^leifcb ariö Ärfi^e 
t>cn Slflem Die 2(agen gleicbfatte fcbSrft, tDarum 
e6 aber aucb gegen (Belenfrbeumatiömuö büft/ — 
ja, tt>er Das rofiftel Äei JDyfenterie gab man ge^ 
bratene 3(mfeln anO bei Kolif ötieglifte. 3Die XHilcb 
Der grauen x>exme1^xtt (Td? Ourcb 2^ebbttbnbraten 
ttnO Die bette Stimme öee Äranicbö übertrug (Tcb 
auf Den, Der ü)n xjer^ebrte» iS.e ifi nad) Dem XPefen 
0er Signatar leicbt erflarlicb, Daß Das gebarfte 
^leifcb Des Äienenfreffere auf Äienenfiicbe aufgelegt, 
Die Scbmer3en unD (Befcbtrfilfie xjerfcbeucbt ant> Oa^ 
man mit 2^abenbouitton Die grauen ^aare färben 
fott, ttn^ wenn Diefelben Darauf nocb, wie Die Vot^ 
fcbrift lautet, mit bleiernem 'kämmt auegefammt 
irerDen, fo fann man xjietteicbt Erfolge er3ielem 

Scblangenfleifcb balf gegen Äropf ünt> Vipetni^ 
brfit>e gegen 2(u6faft» &in alter, romifcb^griecbifcber 
2(r3t, Sallufliuö ^ionyfiuö, xJerorDnete, wie 
piiniüs berichtet, bei 3at>iifcbmer3en ^tofcbfuppe; 
unfere Deutfcben Sauberar^te empfablen Diefelbe gegen 
fleifen ^als, wie ibn Der ^^^ofcb beftfet, — alfo 
ncdb signatura perversa! ^l^ifcb VihO ^räbe x>on 
Haubfrofcben trenDete man gegen ÄungenentjfinDung 
an. 2(ud) aus Der Älaffe Der ^ifcbe trurDen atterlei 
(Bericbte, roeniger atxe ifulinarifcbem alö meDi^inifcbem 
^nterefle, bereitet Äei Üerfcbleimun^ Der SLixnqen 
ahO bei XTTagenfSure gab man fcbleimtge Scbnecf en^? 
fttppen mit (Bevfie gefocbt, txn^ bei attgemeiner 
Äorperfcbroacbe ÄaDer x>on Scbnerf enbouitton» '^as 
^leifcb an^ ^ie Ärfit>e von Sepien an^ 3^almaren 
toaren b^^tntreibenD, b^lfen gegen 5ab»w»et>, Äclif 
txnJO ^l^bungen. XOenn aber iEiner gebratene See^ 
fJerne gegen ^ie fattenDe Sucbt aß, — ^a bätte icb 
tt>cbl feben mögen, n?ie er ^ie 3Sbf»e gehoben t>aben 

mag! 
c^f) 



maqi *£inen tnufpmgercn Ernten fartn i<h 
nicht leicht »orfiellen. 

■^ier öörfie tDoi?l Die fdjirflicblle Stelle fein Der 
XTiamie }u geoenifen, wenn fit ja iiucb iveniger Den 
pertrocFneten, tnEnfcblid7eti J&epanDtljwIeii, als Oen 
Pfl^njerjlj,»i3en/ mit öenen fie DurAttänfl tuar, i^ren 
Kubm flie ineötfameut »erDÄnCte. ?Die 2Ir.iber 
babej» (le in Die <ä«il"nittellebre eingeffib« unO König 
^riitij I. »on 5"nfreid? biHt fii fSr eine Hfilidbt 
Panacee, aber fcbon am SrfjIuHe Des irten 3at)C'-B 
bunDerts moiiten gebilDete ^erjte fit Aue 
tPftijinen entfernt iriffen. iXl^n machte PuIner^'J 
Salben unD iEltfite aue ti^t. (6erSucbet:te«9 
ITTeufcljenfleifd? fcheint man gegen vrwnDen SugerlKfrJ 
gebraudjt ju baben. i£ö bie|} Mumia nova uitf 
mu^te von einem ettva 34 ^abre alten/ bingericbl^ 
ten ilTanne fein/ Der rotbe -t^xure b<^tte/ /,tueilen il 
Oemfelben Das Oeblörb Dinner unD Doe ^Idä 
Daber aucb »ortrefflicfoer ifi". tJn Der jDreeDn« 
Cajce von 1652 figurirte aucb eine „-^trfd^mumte'a 
Die mir fonft nirgenDs »orgefommen ifi. 

iXIit menigen ©ubftai^en b>it aber Dt* 
materia medica mebr Unfug getrieben, die mit l 
tbierifcben fetten. 2Jie JDreeDner 31potbe^er>CA)d 
von 1Ö52 mtbSll Deren si/ öie Sopenbagner (lö?*^ 
41 unD Die :Sömgl. SScbfifcbe von 1833 imit 
notb 20. ^Darunter finDen fidi munDerÜcbe iDinge tu 
man begreift nicht, tuarum Die alten (Dffijinen t ' 
Stortbfett aucb noch Seiberfett, neben -^Sl 
fcbmal; aucb noch Kapaunenfcbmah befonDere f&hn 
IDit SresDner Safe von 1 6sa ^Itjlt uuter ibren Scbl^l 
außer nienfcbenfett autb noch 2ffenfett auf. 
menfcblifbe^ettefoKtedärfenfjertbeilmjDieSdbm.-, 
linDern, erb^rteie XTarben enveicben unD Die J&latt 
narbm vertetben. Stebnlicb, namentlicb jtxtb 



»irft 2(ffenfett; S.ixvenfett träftigte «nö jmM« 
»erijSi-tete jDrufen unö gegen flechten rieb man 
AeoparDenfeH mit Äorbeerel em. Äei ©eljnerjfianre 
falbte niÄn mit TOoIfe* unD ^ucfcsfett, aus öem 
legieren machte mAn aady eine gute, baAretf 
jeugen&e poma&e. (Bera&e )u &iefem £)eb>ife iff Aber 
fem tbierifcbes Sett fo lange, feit Dem fruben mittel* 
«Iter bis auf unfere iCvtge, in (Bebraudj gewefen, ale 
&ae Äärenfctt unö idj formte fafi ein 2)ußenO 
Sejepte jur Bereitung Der Ääre?ipoma&e anföbten. 
3ber m^n ftfcrieb Dem Särenfdjmal? aucb nod? ans 
Dere beilfräftige ivirfungen ;u, gegen tTeuralgie, 
T^b^umAtiömue^ PoDagra unD Verbrennung. 3bm 
mol^nte außerDem eine fcitfame, für Den Äpotbrfer 
fejjr rortbeilbafte »Eigenfiiaft inne, — es n^bm 
numlid? taatfttnii Des Vüintera in Den (Befa^en, in 
Denen es in Den (Dffijinen mxfbtwa\)xt tüttrDe, ju. 
JJiefes WunDer bing ^ber fo iMfammcn: JDer Sär 
loirD, fo war Der allgemeine (Slaube, im Tüinter= 
lager öurtb Das Saugen an feinen Cat^en fett. 
tJrgenD ein fpefulatieer ISopf, Der feine 5eitgenoflen 
Eannte unD raußte, iwae man ibnen in ©aeben 
miracuJormn ju bieten tragen Durfte, ijbertrug ^ic 
Sabel aucb auf Das Äerenfett. £>ti ©teinbefdjirers 
Den tcurDe Su^erlicb rw armes jDatbsfett eingerieben, 
Dae AUcb gegen Scblangenbi^ balf- 31us -^afenfett 
ttnD einem lebenDig jerRo^enen Srebs macbte man 
eine @albe ;um 31us)iel>en Der €>p litter unD Das 
Sett Des Siebenfcbtäfers (Glis), Der eine fo rare 
Signatur in feinem STamen batte, fcbmierte man 
bei Scfcfaf lo(Tgf eit auf Die gußfoblen. Üom tTIurmel» 
tbiere lautete tin alter Vtte: 

JMS HI ui-me Ubier ifl auä) ein' rechte Sotrenitrt, 

^as Schmal} ba»on i»ic& für 6ie nerpen wotil bemalet. 
2iu£b 



2(ttcb Oäö S^t vom 5lttfpfctö gdt ffir xwcx>m^ 
HhcitnX>f tt>at>rcnD m<xn (Tcb mit Dem Des lEfels Dos 
(Beftcbt einrieb, um Die 2^ui^eln 3tt x>ertreibefi, xx>o^ 
3tt ubrigeriö aucb alter, rai^iger Sperf t>ocbfl Oienlicb, 
metm aucb nicbt gerade appetitlid? »ar» ©ommerj? 
fproffen vertrieb man mit einer Salbe aixs Jbodfe^ 
talg mit Scbtoefel unö Der Sroiebel Der blauen ^riö» 
Sonfi rDuröe Der (Calg xjon Siegen unO l^iti^tn 
bei rt>ettmatifcben SufiSnDen angeroenöet. 

I60 gab aucb f omplijirte XHeDif amente, Die aus 
t^icrifcben fetten getronnen tourDen, Sc nabm 
man Das XTci^ tints nodj faugenDen Sicfleins, legte 
es 13 Cage (beileibe nicbt 14!) in 2^ofenol, tuil^m 
es ^;^nn heraus, breitete es auf einen Sinnteller aus, 
feftte es fo in ^en u?armen Sonnenfcbein uHö ^^6 
Settf ^as Darauf attsfcbtoiftte, u?ar t>ie befie SLippen^ 
pom^^e. xnan iie^ fid> alfo aucb \>or 200 3,;i)ren 
feine @cbont>eit etu?as f of?en, ^enn 2^ofenol roar eine 
fet>r u?ertt>x>olle, tt>euere 0ubf?an5» i£^in anDeres 
jttfammengefefttes XTTittel gegen «^a^mungen courDe 
folgenDermaßen gemacbt: ein abgebalgter ^ucbs 
u>orDe mit Drei$eBnerIei Kräutern gefällt ahO am 
&pie^e gebraten, Das abtraufelnDe ^ett roarDe ge:^ 
fammelt onD gab ^ie xneDi3in» 3n ffinglanD toaren 
XtleDifamente, ^ie m(^n aus ^em S^^^ ganzer, mit 
allerlei fcbonen Sacben gefällter an^ am Qpie^ ge^ 
bratener Ct>iere C5«cbs, 5)acbs, ^abn') gewann, 
weit t>erbreiteter als bei uns in 2>eutfcblanD an^ 
Das mag ^amit ^txfammenl^mQen ^ ^a^ jenfeits ^es 
3^anals lene 2(rt ^u braten feit |et>er \>iel allgemeiner 
als in JDeutfcblanD wau 

3Das xriaxt Der größeren C{>iere, ^ie ÄofI 
jugenDltcber -^eroen Des 2(ltertt>ums, gilt allgemein 
in Der xne^i^in von el^e^em als f rSftigenD, es »irD 
^abei aber J^firfenmarf von Dem XTTarf aus ^en 

'S.o^venfnodben 



Äot>renf nocben nid>t oDcr tc^um unterfcbteOen» -^irfcb^ 
marf foll ao^ctDcm Die Äraft bcft^m Scblangen 
3tt vertreiben, cntfprccbenö Der uralten Sage Xfon 
0er 5««^fci>aft Des -^irfcbea unD Der 0d>l<inge. 
(Segen Älafenfoampf gab man innerlich SLhmmtt^ 
marf mit XTufol unDSucfer 3erla(fen; auf (Btxihn^ 
tormx legte man Salbemarif mit XPacb6 ixn^ '3^ofm^ 
efltg unD auf fontrafte (BlieDer Ötiermarf mit 
ÄorbeeroK 

^ie ^ette Der Üogel toorDen vielfacb nacb ^m 
Signaturen Diefer Cbiere benu6t: ^^e S^^t großer, 
ffarfer Vogel, u?ie Strauß, Äafuar, ÄonDor galt 
ffir nerx>enf?arfenD, ^;^s Der fcbarfblicfenDen 2^aub^ 
vogel u?ar gut ffir ^it Slugem 3Der Scfomal5 eines 
2^eit>er6, Der ^a f?unDenlang im S^^<bten fieben 
fc^nn^ ot>nc ScbaDen an feinet (SefunDt>eit ^u 
nehmen^ galt ffir (>eilfam bei poDagra unD ^i^enm;^^ 
tiemue* ^af ^ie Walferamfel bei grimmigfier 
tOinterfSlte in ^en eiöfiarrenDen ÄScten munter 
fcbtoimmt un^ taucbt ct>ne ^en gering(fen tTacbtbeil, 
beobachtete man mit iErfiaunen: t>a, Signatur 1 wenn 
nicht ^as S^tt Der tOafferamfel gegen ^^^^^f^beulen 
t>ilft, ^ann t>ilft nichts Dagegen! ^ae ^^tt Deö 
Äotbfcbtoan^cben macht eine ^ixenabme^ es u?irD 
fchmer3f?illenD genannt, hicrffir i(f aber u?eDer im 
Vlamen noch in X>en ^igenfcbaften Des Cbiercbens 
eine Signatur 3U finDen» 

ÄrofoDilfcbmal^ u?ar felbf?üerRänDlich auch 
nervcnRärfenD, roeniger felbf?x>erfiSnDlich war es, 
Daß es auch t>en Schfittelfrofi heilte, xjielleidn lag 
in Diefem 5v^lle t>ie Signatur ^axin, ^a^ ^ie Ärofo^^ 
Dile ^altblfitige tOafferbetoohner fin^* Scblangenfett 
half 3u vielen ^in^en: man fonntc feinen ^aar^ 
tpuchs DaDurcb bereichern, nah^t man Schlfi^^els» 
blumen ^a^^tx^ fo gab es eine feine Salbe iviDer 

^as 
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Dod poOagra unD t)tpemfcbmal^ w^t Dtenltcb bei 

^ifcbfctte iPcrDcn m Der altert Materia medica 
viel benuftt, aber merf rofiröiger Weife ifi gerade öer 
Äebertt>rarT, Dos einzige 5ifcbfett, öae gegena?ärttg 
nodb offi^ineU ifi, erfi fet>r fpSt in Die pt>arma^ 
fopoen eingeörttitgerr, wit ee fcbeint faum x>or 1770 
oDer 1780, unD aucb von Da ab geu?innt er nur 
fet>r langfam an Äoöen» Sc f6{>rte it>n 1823 
Die JDreeöner ^ofapott>efe nocb nicbt» 2(UerDing6 
empfüeblt panfa (1(^22) bei ^eibfcbmer^en Den 
tTabel mit „Cbran" einzureiben, ee if? aber offenbar 
Der gemeine WalfÜfcbtbran gemeint, wit attö Dem 
Sufafte erficbtlicb //tt>ie ibn t>ic Seiler braucbem'' 
Um fo befremDlicber war ea mir in Der preaf ifcben 
O^axa von 1749 /rCDtuappenleberol" 3u ftnDem ?Die 
aXtXAppe (Lora, frö^cr Gadus vulgaris) if? tint fe{>r 
nat>e ÜenvanDte Der Scbeüftfcbe, ^orfcbe a» f» w* 
(Gadus morrhua, aeglefinus 2C»), Die ^cn £.ebert(>ran 
liefern» ^c^ Äeberfctt Der dXmppt oDer Slalraupe 
u?urDe allerDingö in gai^ anDerer 2(rt bemi^t^ wit 
gegentoartig Der Ä.ebertt>ran, namlicb außerlicb gegen 
^orni>autf)ecfen an^ fcfoon 2lDlrox> an Di rfit>mt es 
in Diefer ^inficbt» 2(ucb äfcbenfett rourDe bei 
2(agenleiDen angeroenDet* 3lalfcbmal$ roar bei ^n 
Alten 21 ersten ein febr beliebtes ^ifcbfett, man he* 
Diente ficb feiner Öußerlicb bei Älattern, Catib{>eit 
unD ^txm Sr^cugen Der ^aare» ^en IS^^in^exn rieb 
m;i,n ^ie 5«^fot>len gegen ^n^en unD ^ie ScblSfen 
gegen Scblaflofi'g^eit mit -^ecbtfett ein tinD mit -^m^ 
pfd?fett X>;i,s fcbmcrjenDe 5at>nfleifd7» XTJeineö Wiffenö 
tDurDe nur von eintm ein^i^en toirbellofen Ct>iere 
ein (2>el gea?onnen nnO, ^roar ebenfalls gegen 3(ugen^ 
leiDen, — von X>en großen, in\ leisten viertel Des 
Sommermonats gefammelten 2(oßameifen« Sforpion^ 

ixtiO 
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QtiD Ulanpormoi get^oren^ irte xrir fobciir iitcbt 
t^tert>er^ Denn in Dtefttn ^olle xrorDe tiidH 006 (Dd 
otte fctim Q^tereti Di;;rge(lelit, Dttfdbcn Y>telmet>r 
lebetiOtg m (Del gororfm« 

& tfi fdbfTverf^anDitcfc^ Da# ttHtrifcbe (Bebtrne 
b^n>. AUS ibnea gtii>onfiffBe prapar«ue in Der VolFs^ 
itieD^m^ ober oad? m Dm o|fentlul7frt Spöttern 
mcbt fetalen Darfttru @o tmpf*;^ 0v;6 VolF, it«Uilr^ 
Itd? xDteOer gegen ^tle|>(te^ vom -4^um etites langen 
XITonnee 3a e^en tmD tn Der Fontgltcb prea^tfcben 
Cajre loon 1749 (Aber n ar in Oiefer) findet (leb etn 
xnenfcbent^tmfptritnB^ icb toet^ ober treOer )a vom 
er Dimlub rpor^ nodb xx>it nuai 4>n t>etfiellte« ^^afig 
n>erDen tt^terifcbe <Bet>tme aacb nocb tbren @tgnvU 
toren benagt; fo m^ubte Dtis De6 Jboren^ 3a 2(fcbe 
gebrannt, tapfer unD toUf ät>n^ Ooe De6 %tcbt>omcben6, 
tt>te wir fcbon fal>en, fcbirinDelfrei, ebcnfo 2lDlctt>irn^ 
dtt^eriub angeivenDet/ unD Doefeibe tfi 3ugietcb ein 
gotee XTIittel trtOer Den @taar anD an^tc 3(ttgen^ 
fcbtx>acbem j&ei u^o^^ffcbmer^en trar ee äbeib«=vapt 
got ftdb Das -<S<^Pt mit (Bet>irn/ befonDers von 
^Aabi:>ogeIn einzureiben. 2>a6 3ai>nen Der u^inDer 
tx>ttrDe erieicbtert, roenn niAn ü)nen Dod 3at>nfleifcb 
mit '^afent>im beffricb, toa^renD 3lanincbenbirn de 
(ßegengift galt 3aubert>afte ÜenrenDung fanD ^m 
•i^tn Der fa^trar^en u^a^en, ^v^s 30 Äiebeetr^n^en 
t>on Den Weibern i:>enx>enDet u?arDe. iS.in fonDerbaree 
xnittel gebrauchte man gegen XOal^nfinn: ^m <St^ 
t>irn cints lungen WiDDere, Der nccb nicbt beim 
öcbafe geroefen roar, m;^n Durfte il^n aber nicbt 
fcblacbten, fonDern ma^U ii)m mit ^em öcbroerte 
DenÄopf abfcblagen» i6ine eigentt>fimlicbe2(nu?enDung 
rourDe x>om ffiulenget>irn gemacbt: m<^n f?ricb ee nSm* 
lieb ine (Befidjt, um ^ie galten unD ^txn^tln ^u 
t>ertreiben» ÜieUeicbt liegt l)itv eine Signatur Dee 

Üogelbitne 



VoQclI^ixne 3tt (Brunöe. ^et 3octcm Üolger 
(Toiter toat Der erfle getoefen, Der (ßet>irne x>on 
X>ogeln; nt^mentltcb viud? D(;6 Der italt, nat>er be^ 
fcbrieb C^^/s) onö abbilöete an^ Darauf t>tnDeotete; 
bei Diefefi iC^ittm fei Die (DberpScbe Des (Bebirne 
glatt, bei Den Säugern aber mit S^^<htn onD 
XPinDungen verfet>en* its tann ntxn gar ujoW 
fein, Daß irgenD ein alter Slr^t beim &tvitmm Der 
(Eoiter'fcben Scbrift in ^tm glatten £ttlenget>im 
tine &i$n^tixt fat>, ^cnn Diefe roerDen ganj nm 
glaablicb roeit t>erget>olt» 5^eilicb ffir ^m (Be^ 
brauch palt)erifirten ^Mfifdhl^itns 3ar iCrleicbterong 
Der (Beburt ti^nn feint Signatar gefonDen u>erDem 

5)ie Ct>ieraugen roaren meiflens geDorrt ate 
2(malette in (Bebraacb, fo \>cm Äet> gegen 3at>n^ 
fcbmer$en, Dae recbte vom Äär oDer Wolf gegen 
nacbtlicbe ^urcbt Der ÄinDer, ee mu^tt aber mit 
einem -<S<^l3/ '^icbt mit lEifen auögefioßen fein* Vo$tU 
äugen cDurDen gegen SlugenleiDen benotet: ^ie Des 
Ubu6 cDurDen 3a 2(fcbe gebil;nnt unD mit ^ontg 
anO (Sanfefcbmal) 3tt einer Salbe verarbeitet, ^it 
^es -^abicbte rourDen frifcb in 2^ofenira(|er ün^ 
gefocbt vin^ ^ann aufgefftricbem JDer fcbroeDifcbe 
5>rientreifenDe ^affelquifJ bericbtet, ^a^ man 
feiner 5eit (^am 1750), merftoörDig genug, in 
2(egfpten ÄrofoDilaugen alö 2(p|>roDiftacom ver^ 
toenDet t>abe» 21 uö ^tn Äinfen Der ^ecbtaugen 
rDwrDe tin Pulver gegen Seiten(?ecben t>ergef?eKt» 

Set>r fonDerbar if? aucb ^it Äotte, toelcbe nebe» 
x:>tn bei ^tn 2(muletten fcbon eru?at>nten Äarpfen^ 
f?einen, nod? anDenveitige, fefie (BebilDe von ^ifcben, 
^iß f» 9» 5ifcb(?eine n5mlicb in Der alten XHeDi^ 
^in fpielten* ^ae (Be^ororgan mancber 3^nocben^ 
fifcbe ent(>ält in\ t?ort>of leDerfeite tin größeres Äon^ 
frement in (Bef?alt einer Dreifeitigen, flachen, ver^ 

3errten 



y!xtUn pyramtee» JDos (TnO Die Lapilli, Die nicbt 
bl06 al6 2(moIette getragen; fonDem aticb mneritd? 
bentt^t cDorDetu XHan paix>ertftrte fte anö gab (te 
per signaturam yatt^dt)^ g^gen Stein, Dann gegen 
J&lafen^ imö tZterenletOen Sberbaupt, OAxd) gegen 
Sodbrennen anO brachte bei tTafenbioten von Diefem 
Pttlver ndi dntm ÄeiniranöbSafcbcben in Die tlafe 
oöer ließ Oaö Jblttt einfacb auf Die ganzen Steine 
laaftn« 2(m beRen tvaren Die, tx>elcbe man einem 
5ifdbe lebendig aosfcbnitt. 

Ct>eile öer ^ortpflan^ungaorgane toerDen 
nttr Dem mhnniid^tn (Sefcbiecbt entnommen tinD 
Dienen faf? ausfcbließlicb alö 2(pt>roDt(Taca» Äs ifi 
CDonDeriicb/ Daf moM \>iele Diefer XTTittel als folcbe 
in ^tn 2(potbefen feil t>alten Durfte* JDenn toenn 
fte oucb^ abgefeben x>on &T(>^niSd)tn fliegen onD 
etwa nocb xnaitrßrmem, t>ocbfi t>armIofer tTatur 
XDaren^ fo t>ielt mMi fie Dod? fSr fet>r roirf fam onD 
jeDenfaKe rourDen fte nicbt bloe 3ar eignen Kräftigung 
gekauft, fonDern aucb mit X>tm dolus, Diefelben einer 
anDern perfon beizubringen, \xm fo auf unerlaubten 
Wegen ^nm Siel 3U kommen. Xtlan f onfumirte X>xt 
^oDen Don frudbtbaren unD u?oll6(?igen (C{>ieren: 
t>om '^at>n, Sperling, -<S<^fen, iEber unD bereitete 
pulver aus i^^ntn, f,^tnn fie taugen beim Unx>ers: 
mögen im Venus -Ärieg VLnX> im KinDer^eugen"» 
2(ttS ^tm m^nnlicben ÖilieDc anfet>nlicber C0iere: 
vom -«Sirfcb, \>om PferD txnX) ncf^mtniliöo x>om »fle^ 
p^cmttnf CDurDen Stimulanria t>ergeficttt. 3Der penis^ 
fnocben X>ts Walroß, meif? als Der ^t& ^lußpferDes 
angefahrt, — beiDe Cbicre i:>cru?ecbfelte ^it alte materia 
medica fortto^brenD, — gab tin (Beburt erleicbternDes, 
f?einbrecbenDes pulven ^irro^bnung x>txX>itnt tSf X>;(,^ 
i6nbe Der ;a?ai^iger '3^\)xt unferes 3abtt>«t^Derts X>it 
^eringsmilcb in ^it offiziellen pt>armafopoen als 

mittel 



XUitttl gegen Die ScbtDinöfacbt emgefät>rt n>ar^^ 
allerOinge aber balO tx>teDer aus Oertfeiben i:>erfcba>anO^ 

(Broten 2(nfet>en0, «nö mit Äecbt erfreuten unD 
erfrcaen ftd? Die Ücgel^, befonöere Die ^fi^^^er^ 
eien 2(bgefet>en öax>on, Daf aucb fie als 2(pt>roOt 
ftaca erf?en 2(ange6 immer gegolten f^abtUf — 
tOadbtels^iSyer rfit>mt fcbon, irie Xtlerrflein fagt^ 
3liramiOe6 ^fim Crunf genoffen oDer aa^erltcb an^ 
gefcbmieret 3ur ÄeforOerung f robÜcber Venus-Äufi" — 
finO fte 3ttr firn^t>rang fcbroacblicber, frSnflicber 
perfonen fafi öurcb nidbtö 3tt erfeften. 5)ie alte Seit 
fcbrieb ihnen außerdem nodb x>iele ge&eime Äraftc 
30» 2(eaßerlicb linöcrte it>r JDotter, 30g tOunOe» 
3afammen, vertrieb Die porfennarben onO war ei» 
Scbonbeitsmittel „fürs Slngeftcbt"» ^nnerlicb ffit>rte 
er ab, namentlich alö (ElyfJier angeroenöet» Siroeif 
f fit>lt, 3iet>t 3ufammen, t>eilt Wonöen u» f» id. ^ine 
berfit>mte Uniüerfalmeöi3in u?ar Das (♦ g» ;,gölbene 
Äi"» 1£6 rDuröe folgenöer Weife t>er gebellt: m;in 
öffnete ein gans frifcbes ^&hnem c^m (Tumpfen Pol, 
wo ftcb befanntlicb ein Luftraum befindet , tnOem 
mc^^n i:>orftcbtig eine (Ealotte abi>ob, ließ Oos XPei^ 
ablaufen anO füllte nun ^en DaDurcb entü^n^enen 
l^^txm mit Safran, Der aber nicbt pulveriftrt fein 
Durfte» ^Darauf feftte man Die (Ealotte toieöer auf 
Die d^effnung, verfiricb Die Vt;^1^t mit einer paf?a 
x>on Äreiöe unö Cragantb txn^ fe^te Darauf Doe Si 
einige Stunöen einer mäßigen Warme atxe, fo Daß 
fein 3nt>alt wohl eintrocf nen, aber nicht Derbrennen 
tonnte* Snölicb 3erbracb man Das ^-Ei anX> pulverig 
ftrte Den JDotter nebf? Dem Safran un^ getpann ein 
xnittel, 006 man rein gegen pef?, bösartige lieber 
vtn^ alle itpiOemien überhaupt vertoenöete, ober and) 
fet>r Dielen ;^n^exn Slr^eneien beifugte* 

triebt alle 2^e3epte 3ur ^arfiettung Des gfilöenen 
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ffiiee (TiiD fc einfid) irie Das oben eiiv^E^nte. XUaii 
feßte Sem aue Der @d;ale Qtnommentn 3iib-tlt beim 
pul»eri|Tren tioclj ^Uetlci ©pcjereicn unO Simpliciü 
ju: puiuer äu6 Sthmetterlmgerauperi, rocißen ^enf, 
^iptamtpurjel , iCormmtinfamen , bc|fc inynbm, 
gebranntes -^irfcbborn, JBredmufi, '^ngelicur), frif'l« 
pimpernell, TOAcbbolöerbeeren, Seöerb-irj, aiimpl|>er, 
enDltd? nod) beflen fCfyenaf. JDiefeß Sejcpt giebt 
pftnffl löip }ur ferfercigung Des „gulDenen *&yt» 
Maximiliani I. Impcratoris" «nO i* mötbtc 
tritrmit öie 2I«fmerffamfeit Aller CBtbeimmiltclirrämer 
und q n Alf falb ern&en, alten iPeiber m^nnliclKn un& 
n>eibli(beii iSefcblecbte auf Otefcs Se^cpt gelcntt baben. 
meinen vernünftigen iSebraucb maebce man vom ^U 
wti§, inDem man es rob bei t>ergiftungen Üurcb 
znetalle eingab, loobei t& alö ein mecbaniffbes , fc 
;u fflgen: einiricfelnDee ITIittel ipirft. ©egenÄbeumas 
tismus «nD po&agra befiritb man öie fcbmerjenDen 
Cbeile mit fem (Belb von pfauen=, belfer nocb von 
©tran^cnciern. '-Em feltfamea, fcbon von pl inius 
erml^ntee ITTittel gegen iTrunffudjt ifi ee, wenn 
man Dem Patienten örei iCage bifttereinanOer öen 
©Otter von einem ifulenet in XOein gequirlt nüchtern 
in trinken giebt. pulverifirte SEierfcbalen, am beffen 
»on Ben feiieffen/ öen ©traußetern, verabfolgte man 
per signaturam inmrlicb gegen ©tein. Äei tt>ed;fel= 
ftäier jog man tvabi'enO Oee ülnfallß ein StStfcf^en 
Des feinen tEibWtcbens eines -^ubneretes über Sie 
Suppe Dee kleinen Singers- 

^rifcbee Srofcblatcb, SrofAIaicbfalbe (aber 
»irflidje, nidjt o^s, tpae sie moöernen Pbarma* 
foföen fo nennen) unö 5'"of*l*t'*o'^irf'^ ivaren be; 
lieble ITIittel gegen -^autfranl: (reiten an Den -^änDett 
«nD gegen „Dae Ungenannte" (Panaritium), 

^ifcbeier tvurSen viel bemi^t: Die großen Der 
Soeben 
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V.oAm, Die f* g. ^eemaufe legte man äußerlich bei 
Xtlü^iitdben auf; Die Des XITeerengele tmbm nun 
pulioetiftrt gegen JDutdbfatt, ebenfo ^k von ^ecbt 
unD ^Atben^ Die zugleich aud? i&tbtedben Xfttüvfad)^ 
Uru itin fonDerbAtes XTTittel gegen <0onorr(>oe ift 
palvetiftrter ^eringsrogen. 

1&8 blieb aber nicbt immer beim (ßebraucb nn^ 
enttx^icfelter ^ier^ mi^n ging audb an Die i&mbryo^ 
ntn^ fo aß man bei verDorbenem XTTagen ^ie nocb 
nid>t ausgeifrocbenen :S^Scblein mit (SaQapfel/ n>enig^ 
fiens tbaten t^as nacb piinius Die^^omer^ obgleid? 
^it @acbe gan3 cbineftfdb fiingt Üom 5^tt einer 
aas Dem Xtlutterleibe gefdbnittenen ^irfcbfrucbt b«ßt 
ee febr ge^eimnißiooll ,/bilft 3« gtoßen J>ingen"; 
unD Darcb Das Derfpeifen \>on -«Jafenembryonen bes» 
feitigte man Die Unfrucbtbarf eit Der tOeiben ^a, — 
anfere Vorfabren loerfianDcn es eben (tcb ^tte öig^ 
naturen 3a nuftes« machen unD tt?er tt?eiß, ob XtTancber 
x>on \xne ^a tt?äre, wenn anfere Urureltermätter 
nid^t ibrer tTad7fommenfd?aft ^u Äiebe ^tn i£Xd 
fiberttJunDen txn^ ungeborene -jjSsdjen gegeflen b^ttau 
&tien wir Den alten 'tarnen in ibren (BrSbern nocb 
Danfbar DafiSr! 

2(ad? menfd?lid}e tTad^geburt unD XTabelfirang 
entgingen Der 2(r3neilrunfi unferer 2Cbnen nidbu 
JDie erfiere »JurDc aufgelegt unD innerlid? gegen 
^pilepfie txn^ 3«t Unterpfiftung Der Weben gegeben» 
Secundinae f^n^tn fid) bis in Die Xtlitte Des t>origen 
3abrb«»^c'^ts \>intin in Den Dcutfd?en 2Cpotbefem 
JDie tTabelfdjnur mußte x>on einem Änaben, unD 
3u>ar \>on einem ^rfigeborenen fein: fie roirD vox^ 
ftd?tig getrorfnet, in ein Cfid^lein »jobl t>eru>abrt 
unD bei £>atxd)Qvimmen auf Den tTabel gelegt: „t)er^ 
treibet alle tOebtag" im SLeihe. JDie getrocfnete 
5^ad)geburt einer Äaße trug man als Amulett gegen 

2(ugenleiDen 
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2(ttgenIeiDm unD natätltd? mar Die t>on einer 
fcbnoar^en Äa^e t>errubrerTDe, befonöers toetm (te 
jttin erflen XTTale ge|>ecft batte, t)orT befonöerer Äraft 
unD (Bäte* £tro46 anXlar i(i e8; n>46 man unter 
Hippomane loerfianD* XTad) ünigtn wkxt ts (BenitaU 
fcbleim Der eben befprungenen @tate; nach anDem 
eine XHafle, ^it fid> auf ^tm Äopfe oDer im XHaule 
Des lunggebomen 5^^^»% fanDe, im leßteren ^^ße 
maßte niAn rafcb bei Der ^atiO fein unD fie toeg^ 
nebnten^ fobalD Das ^SUen (te ausgefpucft b^tte^ 
fonfi tDurDe (Te gleicb t)on Der &ttxte felbfi ge^« 
fre(fen* (BeDorrt unD pulx>eri(trt gab (te ein XTTittel 
gegen ^ilepfte ab unD i>atte atxdy große Sauberirraft* 
Wabrfcbeinlicb befianD fie aus Äeffcn t)on ^U 
bauten; ein3elnen i^otyleDonen u* DergL 

^6 bleiben une (e^t au8 DenSdbSftenDer alten materia 
medica nur nodb Dreierlei Stoffe Der 2(bfdbeiDung unD 
Des 2Cu6tDurf8 ^u betrachten fibrig: außer Der f ofilicben 
xnildj and) nocb Der ^arn an^ Der Äott>, ^it aütin 
eine gan3e 2(potbefe ausflatten Ifonnten in tenen 
Cagen^ Da man fo gern ,,Da6 tOiDerlidbe 3ufammengoß". 

Von Der XtTilcb fagt Der alte toacfere 'Jobann 
tJaf ob tOeyfcr /r,fuj>ru>at>r, es ifi etoas fofllicbes in 
Der xnilcb" txnV> t>ie alten XHeifier x>on Salern lehrten: 
;,xnilcb ifl Dem Ärax>en gefunD, Sie^enmilcb weniger 
als Slamelsmildr^^amelsmilcb n>emger als ^lub^^ unD 
Äfelinnenmilcb. ?Denn vor aüen i(i DielCfelinnenmilcb 
erfprießlicb/ nach ibr Äub^ txn^ Schafmilch. Äei 
lieber an^ Äopffchmcrsen ifi XTTilch nicht 3Utr%lich." 

xnan benu^te Die Xtlilch äußerlich 3U J&ÄDem, 
Wafchungen, mit anDcrn Stoffen t)erbunDen 3U llm^ 
fcblSgen^ innerlich rein oDer mit Sut^atcn 3um Ztanf 
unX> als (Ziyfiiet. 2(uch V.abm, ttTolfen, Äutter 
unD Äafe fanDen in alten Seiten noch me^^r me^ii^ 
jinifche VertoenDung als gegenwärtig» Stoei; x>on 

kompetenter 



kompetenter Seite angeiwtjtjöte, t)eilfv3|tigc proOirfte 
Oet mildj tonnte &ie är^tlicbe IKunff unfereir Vo 
ftt)«« itotb mdjt: oie aus Sofien nnQtfuijtttn Sef] 
unD Sumie. 

mit tnildjbaDem njurSe fii;oK im ^ItertE» 
großer £.u;;u6 getriebert. 5Die popp.je4 öjbtHij,öiV 
(Bema^Iin öes Saiferß tTero b^Oeie (icf; ade tnon 
gen in 'ffelinnenmilcb unO auf i^ren Seifen tubrte fie 
n>;ii7 J&ericbt Oes £>io f^fftue 5° i£felmnrn in, 
ibrem (Sefolge mit fi'dj, iDie ffolie unD öppi 
(BemA^lin Des SAifers Slugußue, &ie ilit 
^rufilU fott g^r cie JTIilib gefangener Ceittfc... 
unö germ-inifcber Weiber )ur -^erftetlung »on JBäoem 
benuBt b-iben. S>ie menfchlichc XTfüd} irurCe gegen 
lieber/ (Belfafod?!, iTer giftungen, Jlungent'ranl^beiien 
u. f, w, inneriidj angetpenDet, Sußerlicfc bei gi» 
fchiPoUenen Ärfiflen, poB,igrA, unö Kr^n^beiten 
<3>bnn unD lüugen. Stbon ^eroOicoe, Der Äe( 
des ^ippoFr.;te6 unD Des i£arypl>cnies, 
berälDmteßen tnfOtfcben 3er)te, It'e^, ivte 0iil 
bencbtet, Sdjirinöfucfctige tTIild) ^ue öen J&räfien 
DerWeifaer trinfen. pltniuß fagt, incr feine 2 u gen 
mit einem (Bemifdjöer mild) feiner eignen ITlutieriinO 
feiner leibb^^ftoi Sdjireßer einriebe, wörDe mem^U 
»on einer 2I«gcnfr^ntljeit bef^Uen. ÄetDer werden 
nid?t aU}uviel £.eiite in Sie £.>ige t'ommen von Diefem 
PÄlIiwinmittel (BebraucI? ju m^tben. t3m Uebrigm 
loAt es befonöerfi beilfam, wenn öie mildi »ort 
einem kräftigen lungen tDeibe tim, ipomöa'i* von 
einem, Znö }um erllen XIXaI geboren b-ttte unO (icb 
eines (ittfamen ^ebenetvAnSels befleißigte. 

Um einen fcbönen itetnt ^u bekommen, tvufdjen 

fid? i>or etÜAen bunöert 3iibren Die 5Damen D« 

(Befidjt abenOa mit 'ffelinnen milch, o-ifcbten (Tib 

nidjt «b, fonOern ließen Diefelbe an CDrt unO 

ettffe 
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Stelle trocfen xx>tt^m onö etfi am an^ttn XITotgen 
asoafcben fie mit (Eitronenfaft nad?. toet nidbt fo 
|>ocb btriftue Ifontite^ begrtägte fücb mit Der Xtlilcb 
von Äßben oDer t)oi% Den Damals viel ^a^lteicber 
old le^t get^altenen ditgcn* 2(ttcfo pu^te man (tcb Die 
3^bt^ mit iCfelirmenmildb. Umfcbl^ge t>on ^itQtn^ 
mild)/ in Der 3lamiKen abgefodbt toaren/ benu^te 
man bei f altem ÄranD unD von fold?er, ^ie mit 
lEfftg abgefotten toar, gegen Den Äropf* 

Was Otn innttiid>m (Bebtaud? Der XTTild? an^ 
langt; fo t)ercoanDte man fit vieifad) 3a (El)?fiieren, 
Deren fid) and) (SefunDe beDienten, ^tnn man fArieb 
tt>nen febr f rSftigenDe tPirf ungen ^u* ^onfi u^urDen 
(le befonDers bei SLeiOtn Dee xnaflDarms, ^amoxv^ 
boiDen tt* DergL appii^ixU 

2(18 inmxee Xtlittel ftnDet Die XTTild? einen be^ 
geifierten ÄobreDner in 2i[lexanDer von Irallea* 
;,JDie xnild?, fagte Der gelehrte XHond?, iann (Be^ 
fd7n>äre beilen^ ^l^ifd? er3eugen unD x:>en mcnfd7lid?en 
Äorper beflTcr ernabren als irgenD etcoas anX>exe& in 
Der Welt* Wer längere Seit au8fd?ließlid? von it>r 
leben tofirDe, Der o>firDe von (BrunD atx^ gefunD 
toerDenl" %fxd) x:>ie alten Seiten J>atten ibre (Salat'to^ 
patü^enf i\)xe tnild?Dolftoren, voie fie von 5eit ^u 5eit 
auch unter uns nod) auftattd^en^ x>ie oa alle &.eioen 
mit xnild? t^eilen xvoütexu Ueber fie madbt fid? Der 
alte, toacfere 3. S» (Earl in feinem ,,3eugnip von 
d?ymifd7er Storgerey" (^anffurt u. fi-p^g» 1733) 
Ittfiig» „JDie Xtlild^s^iEur, fagt Der t)orurtbeil6freie 
XVLannf b^t vieiexiey 5^gon unD panac5alifd?e Vex^ 
anDerungen benoorgerufen, "Oie atte 3abr eme neue 
ParaDe mad^en* i>ie fd?led?te XTIilAfpei^erey ^at 
fcbon fo viel Experimenta fxn^ Documenta ber^ 
x>orgebrad?t, ^a^ ^ie Medici auf Sd?ulcn, voie 
^ie Grammatici, aber Sus^ unD XTTi^braud? Der^ 

felben 



fdben mit ulierbfluö Kmiteln unö OiMcrvarioni 

3m befonöern Slnfeben fianö öer (Genuß Der 
tnifcfo *f8 ein XHittel gegen JLungenfcbaiinBfucbt, 
namentlich öie Don Üifelinnen, Stuten unü (SeniS! 
gaifen. tSrelinnenmiliii o^ar au^erOem mit pulveri; 
firtem J&lärtafdjtoiJmm (Agaricus) ein ITliiiel bei 
llTageni'^täiTb ttnC rein gencjfcn gut gegen Den 
Stein, a'ie 3iegennitlcb. jDie leRtere ivutOe • 
gegen gefcbmcUene XTlil; gegeben unD jteAt in 
^iemlicb i>ertvicfelten 31rt an^ iCTeife: junacfeß ti 
0er patienl unD Sie 3iege, beiDe, örei Cage fuM 
Dann wutOe Oie (B^ie mit sSpbeubUttern gef£ 
unO fr^b morgens bevor ft'e ;u trinten befarrtr j 
melFt. jCie g.in;e tllilcbportion mugte der paCtI 
foUng fit noch m^rm tcar, an Drei (Cagen btnl 
etnan&er nucbtern suetrtnt'en. n>it h^ben t)ter eu 
Der intereif^nten 5^1e, roo Durch Die !£rn]l>rung eöl 
fCtueres ein Cbeil feine« Äörpera, xv^s Die J 
Dod) audj ilJ, erf? Die nötbige -^etlfrÄft tt^ 
3n Diefem &inne wAr t&, Da^ man, wit enuätn 
tlein gefcbnittene Sreujottern an ^fibner eerfätb 
Deren 51t'W' DaDurdj öie Srjfte eines (ßegengift 
befam. S^arum tvurDe auch Das ^leifd; foldl' 
(Beier, Die fitb an menfcb lieben ^Leichen gefjtti' 
batten, gegen t£piIep(Te unD Dne Ätut »on 
ffeintreibcn&en Jtr^utern gefütterten Torfen gej 
Öen Stein in 21na>enDung gebracht. s£ß i|i «ga 
Itd? vermunOerlidr, Da^ nod} Heine me&ijinifä 
Scfcule aufgetreten tf}, tveldre die ITIilfb als 1' 
Dünnunge mittel Der XITeDiFamente benu^t (rat: 
bringe Dem Oie tniltb liefernOen Cbierc Oae tTTtH 
bei und gebe Dem patienten Die XÜilcb ^ trinT 
So gm ein Saugimg betrunken tctro, vottm ^ 
oie 2tmme betrank, oDer ^l^t^ungen btlommtf n 
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_^ 'AS Sl^enOeö geno|fen öäi, ebcnfo gut 

Ittn Aucb 3lT}cneien auf Diefein Wege mirteti 
fännm. Üielleidjt nimmt irgenD ein livcbf^met, 
tunger WurtöerDoftoir ficb Der jDurcböenfung unö 
jDurcbfötjtung Diefer 3lngelegent)cic an. 'Jtb itotifit 
niAt, Da^ feine 'S.armaboQe SInt'lang fin&en mi'ir&e. 
JDoe SIbcnteuerlidie un& Das X7crf>ibven Auf Umipegen 
t)at |yi nocb immer Slnirlang gefunden! 

JDocb jurijrf von Oiefem tSjrf urfe ;ur ^ebun&lung 
unferes eigenilithen iEbemoe. jDer Submilcb, Der 
»erbreitettien ITIiltbart, fcbeint man ftinc fpeiiftfdten 
-^eilftäfte jugefcbfieben jo babtn, fo bod? man ibre 
aUgemojnen tüitfungen aad} anftblug. 3* babe 
ibrer bloe als ITlittel gegen DurcbfaU tiwhbnt ge= 
funöen. ITIan reicJ^te fie, nad?Cem man ein gläbenCes 
Stucf '£ifm in ibr abgelrübll bötte. (Segen i»etßen 
Slu^ wav^e, mit ^erutfticbtigung einer irunC'erlicben 
Signatur, ^k Itlilcb einer nidjt ttäcbtigen, ganj 
fdjnjarjen Sab gegeben. 

3Die XYloKtn, befonDere öie Siegenmolfen babm 
die -Heilmittel bei J&lutarmutb, ^lädifacht, all« 
gemeiner Körperfcbtp^cbe, Einlage jur tScbtoinöfud)! 
u, f. w. unter 21er]ten unD .K.aien ib<*c großen X^er« 
ebrer feit 31Uers gebabt unD baben fie nocb. VuU 
leidjt tbun aber Die Suf^ge won ttTineraliX)J|fern, 
Sllaan, CamarinSen, fotrie die IDiJt tin& 0er Ülufent« 
balt in &en tTioIfenanlialten in frifdjer J&ergluft 
mcbr alB öie ITTolten felb(i. 3n XJater piiniua" 
Seiten genoß man fit mit itletb, der uns fo gut 
wie ganj abbanoen get'ommen ifl, vermifcbt; bei 
£äbinungen. 

iDie geronnene tTJiltb aue Oem ITTagen junger, 

faugenOer Cbiere, &ie Den tTamen Coagulum, (Bf 

rinfel, ftblecbtroeg fäb"e, tuat fein ungetoöbnlidjer 

■^Ifioff. Üom ^«fen foßte öas (Berinfel äu^erli* 

angemenOet 



Angetom&et fruchtbar iriAdtm, innerlid? genc-mmen 
aber &ie 5rudjt ftbttciben, Das i\i ein feltfsmer 
WiSerfprudr ^ Ocr fid) vieÜndjt atie öet bei i^aftn 
»orfommenöen unö Oen 2ilterj ftbon bekannten 
SuperfÖtstioti berleiten läßt. Kalbefoagulum galt 
gegen «fpilepfie, A^mmsgerinfcl bei t7ergiftungen 
unO ift Cie tZafe ge)?opfi bei I^afcnbluten unö Coa- 
gulum equi, «ud? Hippacc genannt, toar ein ITTitttl 
Dpi&er Die Kubf- 

JDer J&utter fcbrieb man öie Kraft ^u ;ufammen 
ju jieben, ^u reinigen unö nsmentl id? }u amtichtn- 
Wtnn toir nie Sinöer uns an Oen Kopf, ge^c^en 
t>atten oDer auf Die @titn gefallen tDaren« fobaß 
nacb menfdjlicber .Sereiiinung eint/ in it^rem fputeren 
©taDiitm fd)on blau^gränsgelb fdjißemöe i&raufd?« 
ju ertparten fianD, rieb urte öie J^TTutter Die ©teBe 
mit Äutter ein, ujäs einen gar lieblichen (Blan) gab. 
J&efanDen ruir uns aber in Dem StaDtutn Des 
©djnupfens, n>o er noch nicbt „locfet" u>at oBeir 
a>o er nidjt »orwarts unD nitbt röcfroSrca moßlC/ 
fo »aröe «ne abenOs beim Qcfolafengeben Der 
tTafenfattcI mit erwärmter Jöotter gefalbt, Probatum 
est! Dotb glaube ith Der ©cbnupfen irare and) 
ot>ne Ciee „lod'er" getrorDen, u>enn feine ötunDe 
gekommen t»äce. IJon Der aus ttTenfcftenmildj 
bereiteten Ätitter fagt Üater Scbröoer: „jDic J&uiter 
tauget febt roobi »^t- Die 31ugen, unö jum ^Ibnef^men 
fiCnti» ebnen) Der KinDer, wenn ntAti Deren ^ucftn 
Damit fcfomierct. WiDer Die ^ngcnfucbt i(} nidttt 
be(fere9 Denn ermelte Satter", 

p I i n i u 8 empfieblt Den Ka f e als tneDi^in 
innerlicf? bei ©urcbfall, Sautbgrimmen , äugerlid; 
bei '^autEranfbeiten. IJn JDeutfcblanD tuanDte man 
»orDem alten Kubfäfe in iBctJalt »on Umfchlägen 
bei poDagra &n C^^ieKeid^t fab man in Diefem S^Ü* 
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im JDttft tint Sigiwtut^} anö bei Scblarrgenbiß 
legte man fnfdben StegenlfÖfe auf Ote tt>unOe* tTacb 
@cbroDer Dorrte man. Dod £uter einer lungen 3ittt>; 
palDeriftrte ed ünO gab es al6 ein milcbt>ermet>ren^ 
OeS; inneres xnitteU 

tDer Die nun foIgenDen Seilen lefen toiQ; Der 
bei^er^ige Dos, toos Der tTaturforfdber fagt: es gibt 
ttintn JDrecfl unD Da^ Die XTTittel, Die jeßt an ^U 
l^ibc fommen, nicbtSfnfprud? Darauf machen^ falon«" 
fäbig 3tt fein, aber (Te »joßen mit ebenfo objef tix>en 
!3(ugen angefet^en u^erDen, toie 3<ofenoI, 3(mbra, 
XHjmrben unD XHcfcbus» 

JDer menfcblicbe -^am o>ar eine 2(rt Uniioerfals» 
meDisin unD man fcbrieb it>nt btOmten^m XTnk^n 
3tt bei: tt>ränenDen; entsdnDeten 21ugen; öbert>aupt 
bei 2(ugenfranf Reiten aller 2(rt, bei ^i^ber, Waffer*» 
fucbt, :ärä^e, Slusfcblag, (SrinD, 2Cttsfa$y tt>ttnDen, 
ParotiDis oDer XHumps, bei aütn ©brenfranf t^eiten^ 
(Belbfttdbt, pefi, Schlangenbiß , (Bift, Äubonen, 
^yfierie, bei 'JBitanf}^tittn Der Äräf?e, tTafenbluten, 
2(tbemnott> unD 2(f}bma, gefcbtooHener xhils, pos« 
Dagra, Xofe, Älattern, Xubt, ^arnx>ert>alten, 
ÄranD, ^er^flopfen, ©bnmacbt, xnelancbolie (0 
&ttinf ^pilepfie, Äeberfranf Reiten, Äopfflecbten, 
l&oiit tt* f. w. S>er eigne ^arn feilte im 3(llgemeinen 
am Dienlicbfifn fein, Docb 3ogen manche Sler^te in 
getviflTen ^SKen ^tn unfcbulDiger Änaben vou So 
gibt nodb S^i^^^id) -^offmann folgenDes ^^e^ept 
)tt einem 3(ttgenn>a(fer: 

Bnabenudn i Pf« 
c6m« Vitriol 8 £ot^> 
Öc^öwilbenwur) i'/a Pf* 

3Das (Ban^e laßt man einigt (Cage Digeriren anJO 
Deflillirt es ^ann* lieber ^it Vttwtn^ixng Des ^arns 
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bet 3ngenlciOen erjä|)Ite man (Td? im ältertttum 
folgende Srnf Do« : „pbttono, »er Sobti o» 
©efolfrie, »ar in Der ^ugenD Oarcb eigenes Üers 
fct?ulOen blinS gemorOen unO tTfabr •tls xn^nti Qarch 
J)Ae (DraFel, et tcucDe Dos ^tcbt feiner Slugen ivieDtr 
erlangen, tvenn ei fid> Qiefelben mit Cem ^.irn einer 
»erbeirati7eten S^^a maftbe, Die fi* niemals mit 
einem an&em XTliinne als Dem i|)rtgen etngelatftn 
b^be. l^aturltd? nabm er ^unidjfl feine 3uf]ud>t 
)a feinem eignen «>eibe, inDeflen — Der 'Erfolg 
blieb ««8. n.jd? oielen »ergeblicben Äemubungeit 
fanO er enDlid? ein Weib, De|fen Urin Die gerounfcbie 
wirtung (jatte. »Sr mAdjU es fofort ?u feiner iBf 
mAt>liti, Die anDern Weiber, fein eigenes woran, ließ 
er Derbrennen. IDa^ wiv übrigens audr im Roptttl 
-i^ATti einer bamorilhfcben Signatar nidjt entbehren: 
0er -^am eines Raffraten madjte unfrodjtbÄre Weis 
ber ^achtbar! Lucus a non luccndo! 

■bie ulten, «?neif unDigen '3'iqtT hoben von &en 
erlegten ^afen Den Urin unO Die Älafe auf, Denn 
jener mit (Del ins <Dbr geträufelt ocrtrieb !>ie öcbtrer* 
l;»rigteit unD ein nae Oiefer bereitete» pul»er bob D*6 
-^amBerbalten. 5Der J&iberbam galt «Iß (Begengift, 
roftbrfdjeinlicb mit Äejug auf Das S-fforcum, Oaa 
«od> elß folAes angefeben iwurDe. ITTit -^unDeurin 
bebanDelte m^n äußerlich Oen Susfeblag, unD tTieren«^ 
£ranEbeiten inneriidj mit tEfelab^Jm. (Begen Slafen' 
ieiDen nabm an mmnticber pattent Pulver, Das aus 
Der Jblafe eines i£>ilDen t£ber8, nnD ein rreiblidKt 
fold^es, Das aus Der einer ©au bereitet mar unD bei 
SopfgrinD feßte man Den KinOem Bie frifcbe -^arnblaft 
eines -^irfdjes icie eine inöRe auf. »Eine fcbÖnf @ig' 
naiur fanD man im Urin eineä Nullen, Der eben eine 
2la(> befprungen b-^tce: er mu^te naiärltib tin prAtbf' 
voUce älpbroDifiacam fetn, — äa^erliiii anjutvenDen! 
(Balenus 




<B al eil u» bemerkt einmal: „medicus ^ane opti- 
mus ignorare non debcc medcndi rationcm per ster- 
cora" ju Deutf*: ein toirfUd? tutbtiger 2lnt darf 
Botbturm nicht ubtrfebn. Pas b^btn |icb öie alten 
Doctores gefagt fein la|fm un& irir baben ^itiei 
pbnrmaceutifcfce tTIoiiograpbien, Die ßber Die Üer* 
men&ung Oee 'Kotbte in Der -^etlFunfl b^nCeln, Ote 
eine »on 1644 b^t einen getoiffen ^ofjann 5DaeiB 
2tuUnS %am t>erfa|fer «nö öie anöe« i|? Die be; 
rubinte „)Drecfapotbete"SritKan 5'^snß Paulini 
»om 3al>re 171 3, oie ö«e ja>ei Ibeilen be|hbt, Die 
^nfammen nidjt ujeniger sie 71° Seiten umfalfenl 
1£6 giebt Faum ein Sjugetbier oDer eintn Vogel in 
PeutfcblanD/ &e|fen Kotb nicht benu^t murDe unD 
es gibt taam äne 3Lranfbeit, bei 0er er nitbt ange± 
menDet tvurOe unD am (td7er|hn ging 3ener, Der gegen 
Die Sollt J&sDer empfabl/ Denen man aÖe möglieben 
UTiflarten, Deren man nur babbaft roerDen fonnte, 
jafet^en feilte. tTIan rosr »on öet WunDert'raft Dee 
2Lotbeö in metii;imfi:ben tDingen fefi äberjeugt unD 
£.utber ruftaue: „Profecto, mid? i^ertuunDert, Daß 
fflott fo bobe arßenef in Den jDrecf geflerft bat!" 

2(16 Der »omebmfie onD beiltr;ftig|{e Sotb galt 
natärlicb Der Dea tTTenftben «nD man »erorönete 
iijn an gegen alle -^alafranfbeiten, iDonDen, t>ers 
fiopfung; ©ypbilis, Ärebs, <5efcbiwiirc, Xotblauf, 
giftige ^ifie unö 'öädbt, Üerbrennungen, alle 5'fber, 
äugenleiDen, 5'«*«"/ ^aarfrantbeiten, peR, tBelb* 
facht, panaritium, ^ftierie, ^SmortboiDen, t£pilep|lle, 
@tein, ^ranDtdunDen, SrätW, er tnurDe )ur S>ti 
reitung »on *5tbönbeitsi»a|fer uetmenDet on& auf: 
gelegt um einge(Iö|iene Splitter beraus^mieben. tTlan 
mag ibm roobl 0«* Damonifche Srafte jugeftbrieben 
baben, rpte icb aue einem Sluefpruch Oes Paul int 
fchlie^e: ,,©em iCeufel, fagt öiefcr SJreifapotbefer, 
iff 
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tfi fafi nidhts mt^t ^atoiDcr als XHenfcbenOrecf» 
Xn^n tann i\^n audb nidbt ^ger quälen; ale tDAirn 
man Detgleicben (uttf Die Don ibm un^ feinen lieben 
(Betreten erregten Scbäöen legt" 2(af Das IDS^ 
monifcbe^ Dos jener @ttbflan3 innetoobnen foQ^ )ielt 
toobi auch 0er uralte onD beute nodb nidjt vtt^ 
fcbtDunöene, abergläubifcbe ^raudb 0er ifeinbrecber 
von ^acb/ Die ©rte, tt?elcbe (te 3um ^cbaopla^ ibter 
verbrecberifcben CbStigf eit gemacht baben, mit ibrem 
Äotbe 3u befuDelm 

l&inige fpe^ieße 2{rten wie XHenfcbenfotb in Der 
alten ^eilifunDe angemenDet tourDe^ mögen bier 
folgen« (Begen 2>rattne benagte man toarme Um^ 
fcbläge, befiebenD atXB Dem Äotb t)on XTTenfcben, 
l^in^f taube, Siege, ^pil^maüs^ -^tnntf ungebranntem 
pulx>eri(irten Äalf txn^ ^q>q Äinöemittcl fßr öiefe, 
in Der beDeutung6x>oßen 5abl 7 ausgetoablten @ub^ 
fian3en o>ar Der öaft einer faueren (Surfe wd^ 
SitinhU S>er Umfcblag tourDe fo bei^ Vitn Den 
-«Jals gelegt, voit es Der Äranfe nur x>ertragen 
fonnte» 5)er (Bebraucb Des XtTenfcbenfotbs gegen 
Halsbräune ifi uralt* ^cbon tin alter atbenien^ 
(tfcber 2(r3t, Slefcbines, beilte (Te, tt?ie piinius 
berichtet, mit tintm XTTittel, ^as er Botryon nanntit 
txn^ Dos u?efentlich aus Der 2(fche menfchlichen 
Äotbes bereitet tt?ar* 3n ^eutfchlanD tourDe Der^ 
felbe gegen jene Äranfbeit in verfchieDener (Beflolt 
benuftt* Xtlan feftte i\)n getrocfnet miO pulx>eri(trt 
Dem ffiurgetoaflTer :ju, benu^te ibn mit ^efe, Äirfcfc« 
bar3, gebrannter Cbymianafche txnX> Sluerbahnfchmol^^ 
oDer mit T^unDefotb Vin^ ©chfengatte ^u Umfchl^gem 
tnan machte auch tint @albe aus Honig unD ^tm 
3wotbe t>on 3wnaben, x:>it einige Seit lang mdots 
als gutes tt>ei^broD unD ■^n\)mxflti^do gegeffen 
^atttn* 2(ucb als asourmabtreibenDes XTTittel tourDe 

XMenfchenfotb 
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lllenfcbenf otb mit öem Saft frifcben pferöcmifies 
oeröfinnt gereidbt* 2(ntbelmmtbifao>uröenfebt|>^ttftg 
n Der alten 5ett aucb al6 (ßegen^tfte angefebetu 
ramerarttts (>at uns Dtesbe^ägltcb eine mertofirDige 
XnelfDote bintetlaflTem Xtlan woütt Die Äraft Des 
rtTenfcbenfotbö als 2(ntiöot etperimentett fefifleßem 
iTIan gab einem armen (Ceufel; Der eines ^iebftabls 
;>alber geb^r^f t toerDen foUte; mit feiner iCintoidigung 
inD unter Der 2>eDingttng^ ^a^ man ibn^ wenn er 
)en Verfttcb ßberf?SnDe, laufen iafftn »jßrDe, einen 
:ficbtigen (Crunf 2(conit unD Darauf Das erwähnte 
(Begengift 2(ber, — Der unglficf liebe toicbt f?arb 
trD^Dem unter x>iel fcbauDer^afteren Scbmer^en, als 
tt ixm (Balgen Dfirfte empfanden baben. (Eamera^ 
rius meinte inDef^en^ ^as pulx>er fei Darum nic&t 
"cblecbter, toenn es aud? jufi nicbt geraDe bei Vergif:^ 
:ungen Durcb i&ifen^ut b^lfe« ^a id) einmal beim 
2(ne)fDoten^i&r3^blen bin; fo mag gleid? nodj eine 
folgen/ Die uns Salmutb bit^terlaffen ^aU "Siam 
)a einfi ein ScbinDersf nedbt 3tt Wittenberg in ^ie 
}lpotbefe* ^iet rocb es nan fo gan^ anDers, als 
jr x>on feinem XHetier ^u -«Jaufe ^et getoobnt toar, 
m^ Der gute (Berucb Der Ärauter an^ ©pe^ereien 
»irften fo mächtig auf fein, in Diefer Äe^ie^ung fo 
tai'ces tTenoenff pem, Da^ er obnmScbtig 3ufammens» 
^rad?» pa war guter i^atb treuer, ^enn anfaffen 
ttocbte niemand einen XtTenfc&en; Der in Der ^amaiisen 
Seit ffir unebrlicb galt, Dod? ffi^rte Der Sufatt feinen 
iTIeifier x>orfiber. JDiefer tDurDe herbeigerufen unD 
erachte, ^a er feine Pappen\>eimet iannte^ rafcb 
«Sfilfe* ^r fcbleppte ^en ÄetDU^tlofen ^ur offenen 
Xbtrittsgrube, wo er balD toieDer 3U fid> tam^ 
yDeren (Bernd? i\^m beflTer toar als ^ie gan^e 
Spotbefe" fd?ließt ©almutb feine erbaulidje £x^ 
;ät>lung. 

Von 



Won Den Übintn ift te befoiiOers Dcir -i^unO, 
Oelfen Sot^j benuot trirD. 2)n: erroabme KulanO 
iiblt nidit tpentger atä 31 Srantrbtitm öuf, gegen 
öie er btlt"» föU. ÄefonOera Die Soffn 0« ^«n&e= 
folbe gebrauchte tPtirOe, Die graecum album, gried^ifdi 
wot?! XOeiß, fAifcbltd? aucb (5>ilme|p genannt 
t&urSe unO Die bis in ntifer ^^tirbunDeri btnein in 
Oen 3lpotbeten ;u ftnDen mar. JDiefes graecum 
album befl^nD twefentUcb aus Den «nuerDnut nbges 
gangenen Xetien Der gefrE(fencn Snocbm itnD m^n 
tatterte -^unDe, befcncers ireiße (l) mit große» 
Rnotben um tit XH^flc ^u erhielten. ITTan brotttt 
unter ^nDcrm D>iraus Die berfibiDte potioncin vui- 
nerariam Schiein iriorum lipsiensem. 2luö febr großen 
t^plittetn miicbte m^n S^bnffocber, Denen bcfonOere 
sEigenfcbijftcn inne toobnen foUte». 2>ie Kraft De»^ 
graecum album ifi in Den -^imDßtagen, „wetm 
■^unDe ttatur erbebt idr DurcbDringcnDer unD 
tiler". jDer tvoblriedjenDe Sotb Des @teinmai 
folltc ©röfen ertueicben, unD gegen Die !EpiIepfTe, jit 
Deren ÄetSrnpfung, i»ie mir faben, fo »iele ;anber> 
bafte tnittel im öcbirange iraren, »erabfolgte man 
Den Sotb einer ftfcO)jr?en SaRe. injofeDrerf balf' 
inncrlicb gegeben bei Üeifiopfung unD -^ai^ni'fibÄlten, 
galt aucb als 2(pbroDiftatum unD äußerlich ange* 
trienOet ale ein ITiiltel -^aare ;u erjcugen anZ) Sopf^ 
tcbuppen iu pertreiben. Kattentotb mutDe in Hai 
alten <Dt|i}>'^£n unter Den tTamen muscerda tinO 
scercus nigrum geföbri, als irieDifament gegen alle 
Srantbcitt"/ die Durch 5eb«;ren entlianDen tvaret^ 
unD »ielleicbt toar Das ÄeBtere Der (BrunD, ^j,^ tbn 
Die KDeibeleute jum abtreiben Der Srncbl benaßtenl 
Um Dos £)lut la flillen legte man „larte ^ißlan 
von leinen Cucb", alfo irae )vir beute £barptt 
nennen rcurDen, mit Der 21ftbe eines alten, fcbtrarien 
Siljbute 
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jtljbutfi unO &d)wnnemiHo aaf. 5Djr Äotb öc» 
&d>xx>eine6 n^n^ über|}.tapt fett Filters fier in nicbt 
{jmngem Slnfeben. pitnius er^ablt, Ott IRaiftv 
iPltro hübt ia fein» 'Stlttung ein aus Oem im 
5rfi^|A|>t gcfammelten jDung wilJ>et Scbtrcine be^ 
mteces Cranflein jii n^ftben gepflegt. Sin Kenis 
mä(ia ju -^ilöeeijeim »erlor, in S^lqe dnes Sdjlags 
anfaUe öie SpradjE. ^^ fam ein ultee tPcib unö 
fcielt ibn> einen friftben SdjiweineOtecf unter Oie 
t7afe unD (lebe, Seiner tSelhengen bradjen in Oie 
Worie aus: „it> (Sott, ojat ffintt C>jt Sau!" unö 
waren t)on ötunDe an geseilt. 

JDea Saftes 0er Ko^äpfel beöiente man (Tcb 
innetlid) bei XippenfellentiönOungen unö natb IHes 
iftncbtbone JnittbeiUmg ip iutbers „-^err 
Sät^je'' öaöurtfc gebeilt ojotöen, tEfclefeigen touröen 
^eicbfaüs b^ofiö gebraucht, tnaw fdjnupfte fit paU 
verifirt bei tlafenbluten, tran£ fit in Wein aufgelöfi 
dcgen oie 3^'d^t ^^^ SEorpionfliibs unO benußte 
ibte Qlfcbe bei 0er Kufjr. lTIaultbiermi(i tranf man 
mit -^onig unö u>ein wiOer ITJiljßidje «nO öen Äot() 
anO ^arn Oes männlicben XTTaultl^iere verarbeitete 
nun }u einet '^ät>neraugenfalbe. 

(SemBOung in iTietp genommen vertrieb Oen 
6tein unö ebcnfo Oie 21ftbe öee Ulifie» einee JBocFeß, 
Oer 7 iCage lang mit ^ränen A-orbeer^meigen gefuttert 
war. Siegenmifi mit Wein tranf man oiiOer Den 
-^ufien, aber mei|l muröe er außerlicb angeinenöet 
^egen: Scblangenbi(fe, @t'orpion(iidje, Srebe, Anus 
prolapsus, Bcrtretenen Suß unö eingefio^ene Splitter. 
lOit alten römifcfoen (ßigerl madjten ftd; natb 31ue; 
foge Des piiniue mit (Del unö oer !^f(be von 
Samelmif} oie -^aare t'raus. ITJit TOiOöermifi unö 
^fPS glÄUbte man oie tnuttermller unö mit Stbafs 
nufl Ote -i^äbnerAugen befeitigen ja können. Scbafiss^ 
oung 
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Oong war wtittr ün ^auptmittel gegen Dte Podfm 
unO totttDe als folcbes nocb 3U Äecbfleins (1801) 
Seiten x>on Den Äauern angeojenöet X?Älenttn 
'^u'o^^i^ Der fpStete faiferiicbe Äibliotbef^r, ets* 
f ranf te ä16 lanöfircicbenöet 3lnAbe an Den fcbwat^en 
flattern; ein alter öcb^fet n;i}^m i\?n auf ütiö per** 
grub ibn bis ;in Den ^aiö in Scbafmif? unö JDuDal 
meint ^ Dod b*^be ibtn ^as SLtbtn gerettet* tt>ie 
öcbafbung ein ^auptmittel gegen Die Pocfen o>ar^ 
fo n>ar es 3wttt>ntif} gegen Die tPaflerfucbt. Xtlan 
macbte atxs ilym entroeöer o>arme Umfcblage oDer 
m;in 30g Den Patienten fpiitternacf t aus, uberfcbmierte 
i\?n mit frifciben l^inC>exft;i<>en ütiO fcftte i\?n in Die 
Sonne» 2(ucb bei ^öimetu anO tPefpenfiicben rourDe 
3wttt>Dttng aufgelegt ütiO 3um Surucftreiben Der 
Ärficbe föchte m;^n ibn mit i^ot^toein 3U Um> 
fcblSgen» 5ur JbefSmpfung Des Fiebers Diente bis 
in Diefes 3abrbtt»^Dcrt hinein Der öaft Des ÄinDer^ 
mifies unD ich ifann micb nocb aus meiner 3winDt>eit 
erinnern, ^;^^ eint in bocbfiem 0raD J>eftifcbe Jöesf 
Ifannte meiner fiteren Scbo>efier auf Sr3tlicben l^;itb 
in ^tn Äubfiatt ^ts ^Rittergutes 3U liefurt bei xoti^ 
mar untergebracht tt?ar, — fit fottte Dort (Senefurtg 
finDen, aber baiD fanD fit ihren frohen loD» >-Siner 
©ttbfian3 mfiflfen o>ir noch im 2(nfchluß an Den 
Äoth Der SSugethiere geDenlfen, Die 3o>ar erfi 1818 
in Die europäifcben Pharmaf opoen eingeführt u>urDc, 
aber Doch fcbon loeraitet ifi* JDas ifi Das ^yera^ 
cium. Das dasjespis Der ^ottSnDifcben 3lolonif}en 
am 'JBiap, Suerfl tt?irD Diefer Stoff 1745 x>on ^m 
2(frifareifenDen unD XHiffionar Peter Äolbe er«? 
whi^ntf Der ihn x>on ^tn t>ieh^r3ten Der ^ottentoten 
ttnntn lernte« Schon am &n^t Des x>origen 3aht*^ 
hunDerts n>urDe Das ^yeracium x>on ^tn beeren 
bei hyfierifchen SufSüen innerlich gegeben, ohne ^a^ 

man 
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man genau wa^f was es eigentlich fei« t7ar fo 
Diel tvtt^te nun^ Da^ es vom Klippfcblieftr (Hyrax 
capensis) fiammte*^^ JDie £inen fat>en in i^m tin^ 
geDicFten Urin^ andere Dos %bfdjüöünqept60a(t 
befon^erer jDrnfen onD Die Dritten enDlicfo Den Botb 
Des Cbieres* iSs ftnDet ftcb an Den (Drten^ tvo 
3llippfcblieftr 3a(>lreicfo Raufen ^ aber nur 30 gan^ be^ 
(Kmmten Seiten ün^ö Dos fcfoien Die 2(n(lcfot/ ^^^ es 
eine 2(bfcfoeiDttng gea>i|fer 3Dräfen fei; nicht wtni^ 
^ befiotigen. 01eicfotDobI Durfte es Der Botb fein^ 
Der ftcb nocb ^m (Bma^ eines febr bar^reicben 
3lraistes bilDet* ?Die p^an^en ^uDafriifas bieten 
befanntltcfo viele i&igentbämiichfeiten ttn:o eine folcbe 
ifi, ^^^ viele von ibnen nur auf eine loerbäitm^ 
tno^ig tax^ ^t ftcbtbar noerDen^ ^en größten Cbeil 
Des ^abres aber als tOar^eln^ BnoUen^ Snoiebeln^ 
fo 3tt fogen^ unter Der ftrDe vctfdbUfen. ^o ift es 
aacb mit ienet Pflan^^ toelcbe ^ie Blippfcbliefer nar 
tDdbrenD weniger tOocben freffen tonnen* 2(ebnlid7es 
f ommt übrigens attcb bei ttns vou öo ifl Der 
Botb öer JbUn^ anX> 2^otbfeblcben mtr ^or ^t Der 
^lieDerbeerreife violett ttnD Der Des minniiäjen %txex^ 
babns ifi nar tD^btenD Der Ib^i^t grfin ttnD fo 
bar^eicb/ X>;^^ er brennt, weil Der Vogel in liefet 
?kit blos ICannenna^in ^enie^u 

its i(i merhvfirDig^ Dag Dtefer etaenti^ümHche, 
x>m Jägern als „Äalv DDer /fal^pecb'' gar woW^ 
beifannte tTTifl Des 21tterbabns beim Volfe feint 
miOi^niicbe Vetwettt^ung ^efun^en (>4t/ tvenigflens 
ifi mir nid^ts Davon begannt getvorOeri/ attrb tUett^ 
lein envSbnt in feinem, fonfJ fein reUhbMiiißn 
/,l/it: }tif(t^nUOi^nifä)en Cbi^r^Äa 1/" niihit^ Davon, 
ebenfoiveni0 (Be^net, ^onf< ft»<rx? t»fr Äotb einer 
ganzen 2Utbe von V^^el brnaW/ ^wmWfl n4tfirli(b 
Der Der ^^^nsv^. (tatfbenmifl ^tA^Aii mM mit 

?o(;annisifraat, 



fltt ale Suf^e ;u beiden J&aDem fär ^iditfruaXt ^ 
a. f. w. XVtit !Effig jog mAn ibn bei Ozaena mq 
öie ITafe. T5fibn«^oil> tcur&e iitncrltcb cn^ewenOt 
xomn |ich jemanö öurd? öen (Benuß »on pi^ 
»ergift« b-itte «nO pfaucnmid b^lf gegen ©cbmini 
3m böcfcfien anfebn (Unö aber 0er ffimfrfol 
-^atte man (icb Ourcb Si^iegpulwer verbrannt^ 
legte man auf Sie xVunOen eine @albe befiebeno ( 
Dem tnifie von (Bknien un9 jungen -^^bnen i 
'-fibEtftbmali. S>er (SanfeOung erleichterte and? I 
iBeburt, mar barntreibenö unB »ertrieb, Oem C 
trjnte jugefcßt Ben i^afim. 31udj jauberbAfh 
teeren fpielt in feine £»muKung hinein: £.aß eini 
alten ®anferl 3 iCage bungetn^ Bann toirf i 
einen frifcten, in i^täcFen gefiiin ittenen 3al voi 
@ein Sotb Oanod? iß vortreffltcb gegen ^lutfpeü 
S^ae Untc>erfalmttteI3Latfer tna^rtmtlians Bea Itt 
(Der ein be|onBerer Surpfufdjer gemefen ja 
fcfceini) beftatiB grö^tenibeils aus im ITIar^ 
21pi-il gefammeltem (SÄnfeBung. ^nnerltd? genotn 
men balf tEulenmifi bei ITTelandiolie, ^rhboiivt 
gegen jDpfenterie unD ©pcrlingefotb mit ix>«n 
(Del in Bob (Pbr eingeträufelt tuiöer Sabniveb. 

iE» liegt in Ber Satbe Ber VZatur, l 
vom :&otb Ber Wirbel tbieire aus anDem Biaf^ 
nur febr n^enig (Bebraach maibte unB madren fonitt 
3uä Bern Ber SlrotoBile bereite man eine @albe ) 
Üerfdjönerung Ber -^aat, Da man ibn aber 1 
leidjt baben tonnte, griff man jum ^urrogat^fl 
nmltd? jum tnifl Ber cinbeimifcben Kepr jfentam ' 
nen Ber SroEoBile, ;u Bem Ber geiDÖbnltcben ■ 
Betbfen. Itlan fiellte aus ibm mit os sepiie, 1 
iVeinfietn, obgeftbabtun -i^irfcbbom, t»ei^ SLoi 
und 2leismebl, alles }U gleichen tCbetlen, ein ptd« 



t)«', Oae m^n mit 0cm öaft 0er (Burunfitittcfm 
unO ebenfoctel -^onig )U einem Ceig Anmachte, mit 
Dem man Des VTacbts fein (Befi*t einrieb. 

3um öcblu^ fei notb Des meOijinif J en tDebrjucbs 
ge&itttt, Der r>on Allerlei aonfrementen aus öem 
tbierifchen Körper, normalen unD frantbaften, ges 
mäd;t ivur&e. 3u Den normalen get>6ren &ie Krebs« 
fletne. Die bia »or gar nidjt fo langer 3eit in teiner 
3(potlKfe fehlen öurtten. tTIan be^og (le {^auptfid;: 
lieb ßUß öem fÄöölilidien sEuropa, reo man öie 
Ärebfe iu Der Seit, in öer öie ötetne am größten 
WAttn; fing, unD auf Öem £.anöc einfach abllerben 
anö fanlen iie^. jDte rein iceißen galten für belfer 
als öie r6ti>licl:eR oDer bläulichen. X>as feiner Seit 
beräbmie Ötaljrf*^ Pulwcr gegen SoObrennen, 
xnagenfflure unD öergl. beffanö 5um größten Cbeil 
«He Brebeficinen , ebenfo Baa medicamentum Swie- 
renianum gegen öie ©ypbiliö. ©onfi «enranöte mAn 
oiefe (BebilDe, öie aucb Krebsaitgen beißen, nocb ^ußer? 
Udj mit 'ScböUt'raut als 2IugeniDa|fer, innerlich mit 
XOtin gegen I7ieren|letne unö lur -^er^Hirtung. Sie 
ft-antbaften Sontremente muröen f jmmtlicbe, fo weit 
man fit fannte, meöiiinifcb »ennertbet. XTlenfdjlicbe 
Wierenä «nö Jölafenlieine foUten Den Stein »ertreiben, 
(Sallenßein abfäbtenö tvir^en uns auf öen £>Aad> 
gebnnöen £eberleiöen heilen. 

mit (BaUenf{eine Des Kinöee nannte man Bezoar 
bovis oöer Alchcron lapes, nahm (le innerlich ale 
fdjweißtreibenOee mittel «nO fchnupfte liepulcerifirt 
um Die Singen ju fiärfen. jDie echten Jöejoarlieine 
bfttten öie Grober in öer XHeöijin eingefubrL XTIan 
unterfchteö fpjter Drei (üualit^ten öetfelben: Die befien 
maren öie orientalifcben. Dann folgten öie occiöentalt^ 
fiben unD öie geringßen tvaren Die Deutfchen. JDie 
orientalifcben roaren Die jDarmffeine ncrfcfcieDcner 
Slntilopenarten, 
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2(ntttopmarten; Die occtDmtaltfcben Die Des £.lama6 
onD Die Deutfcben^ aucb (Semsfugeln genannt^ Die 
Der (Semfen* XTTi^n benagte (le gepalx>ert onD 
3U Cittftur )>erarbeitet gegen 0cbtDinDet^ boeartige 
lieber a»D ^ur St^rfung Der VCwotn. Xtltifi in^ 
DeflTeit beDiente matt fJcb iSrer als 5af5fte 3a aiiDereit 
2lr5eiTeiem 2)em Steine, Der ftcb gelegeittlicb im 
tnagen t)oit PferDeit, namentÜÄ x>on ^\dvc^ uiiD 
unD tnöKergSuleit finDet, fcbrieb man giftoiDrige 
3wr^fte 3U unD nannte it>n Hippolithus. 

&m \)M> fagent>afte8 (SebilDe ifi Der Lapis 
porcanus oDer pedra del porco, Der tin (SaKenflein 
Des StacbelfcbtDeines fein fott» 2)er Stein tDurDe 
ungeheuer treuer be^ablt* VCo^d) 2inDeren tD^re er 
im thagen txn^ in Der (Sattenblafe fet>r alter txn^ 
^^borfiiger" (Sebirgseber ^u finDen gewefen, — x>iü^ 
leicbt war Diefer aber nur tin Surrogat f fir ^tn echten^ 
fofibaren lapis porcanus. ^ie 2lpotbefer liefen fte 
in OolD faflen ^n^ x>erlie(>en fte am fcbweres (SelD, 
am I S^ufaten för 24 StunDen. XTTit toenigen 
XHeDif amenten if? ^ur ä>eit unferer üorfabten mebr 
ScbtDinDel getrieben tDorDen, als geraDe mit Der pedra 
del porco, x>on Der (tin XlTenfd? wußte, was fte 
eigentlicb fei, Deren bloße Äerfibrung aber genfigen 
fotfte, ^;^6 ^i^ber, n;imtntlid> Das ÄinDbettfieber 3U 
vertreiben. tTocb toeniger flar bin id> mit aber 
Das XPefen eines <nn:otxtn ^^ibelfleins getDorDen, Den 
id> nur feiten (3. Ä. bei XlTerf lein) ttwl^nt ge^ 
fan^tn b*^be, ^as i(i Der Scblangenfiein, ^it 
„bocfcberuffene" Pietra della Cobra de Capelle (ptv 

Ärittenfcfclange). itx „ifi XXidhts an^tts^ als tbeils 
tin in Der Schlange ^ufammengewacbfener (Äon^ 
frement), tbeiis tin Durcb Äunfl aus ttnttrfdyit^ 
liehen Stficflein allerlei giftiger vomebmlicb aber 
Diefer Scblange gemachter Stein." War ^tmcin^ 

von 
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'ann ©iftfdjlange gebilfm rooröen, fc war&e 
Sien fluf Die WunDe gelegt, fog öos «Bift 
AUB ijjr btraas nnO in (id? ()mem. jDarauf inurDe 
er in ITTildj gcwoifc u, voo et Das aofgencitimene ffiift 
bftlD fahren ließ unD fo fchön unD brAud^bat irie 
Dortjer iruröe, jDie XtTildj aber nA\?m OJegen Oee 
aufgenommetwn (Biftes eine griJngelbe Sarbe an. 
"SDtv erfie, Der Diefee Itläbrcbeti auftif*« »''ir Ber 
2(IIeri»dteffribetJt 21tl?aiiafi«6 :Rird7er, S. J. 



^ 



SEinc fcltfamer Aberglaube if? ea, Der in Der «Iten 
materia medica fein Untuefen treibt anD ee iff ge= 
mig an wnD ffir (Tdj nicbt oljne (ErgöRen, fiel; «U(b 
auf Diefem ffiebiet einmal in Den «Beiff Der 3eiten jii 
»erfeßen. 2(ber man Eann Do* nebenfjer allerlei 
«nOerc, itidjt unintereflante JEljntfacben Dabei fennen 
lernen. So j. £>., Dap gei»i(fe KranFI)"t"t/ Stein, 
PoDagra, iSpilepfie, SluaenleiDen, (Sefcfjroure unD «n= 
Oere ^««taffeftionen b'Jtifigfr geroefen fein muffen 
(tfö je^t, Das ergtebt (ich ati& Der geraDeju unge± 
treueren ITIenge »on -Heilmitteln gegen Diefe Ä.eiDen. 
UnD Die größere i^jufigfeit jener :Srant|>eiten iSßt fid?, 
tvenigßens ium Jti>eÜ, aus Der ^-ebenemetfe Der Da? 
maltgen iHenfcbcn erFIjren. $s tüurDe jun^d^fi »iel 
mefjr Wein unD »iel fcbledjterer, erDreid?erer getrunten 
als gegenvüjrag unD es tDurDe «nd? »iel me^r Dawon 
gebaut. jDte ©renje See Slnbauee Der Seben, Die 
man joS/ um Das <Setränt? „XOtin" ju erjielen, lief 
in Der öfllidien -läälfte unferee tJaterlanDes nörDlid? 
bia ITIed'lenburg unD Pommern binauf. J^er bei 
weitem größte iC^etl Des tbörtnger -^dgellanDes, 
nid^t blos an Der Siutle unD UnfTrut, mar mit 
Weinbergen 




Weinbergen beDetft, in tener 3ett, Oa 0er mAnsttldwl 
iTfetron'ff (Tyriacue Spangenberg ftfcrieb: 




iDöringcR, bu bt|1 ein fein gut £anb, 

lajer bidj mit (Äinflen tljut meine, 

X)u gitt>^ uns bee lEocnes unb VDetnee fo oiel 

Unb bi{l bo(^ ein £änblein fe Heine. 



Ziabei ccar Bie Soß, oöer „i^fftnfpaa" vow n 
ö«mal6 fagte, »iel fdjujerer »erOatilidj «nö blät«n' 
0er. 3Die Sartcffcl roar nodh «nbeCÄnnt «nO touröe 
anefemlicb &ur* -t^&lfenfr&cha erfeftt, aud? i»arDen 
gan) anSere diuantttken :Kjfe|in viel rol?erer (Qualität 
fonfumirt «Ib gegeniu^rtig. -^autCranff^eiten lfonn= 
ten ftcb au^erDem bei öer »iel geringeren Xeinlid;: 
feit Der in windigen i$j«fern unö engen unfaubern 
Straßen öicbt jufammengepfercfcten ItJenge meit bejfer 
enüüitfeln unD »on Perfon auf perfon übertragen. 
(Die 2Jugenlei&en mögen allcröinge öurcb r^utberige 
Simmer un& mangelhafte Beleuchtung mitveruri 
facht »»oröen fein, aber öer Hauptgrund ibrer Häufig^ 
feit in ixfobi darin }u fucben, Oa^ man iljre unbt^ 
Deutenden, kleinen 2inf^iige uberfat) unO erfl an ib^e 
Bebandlung öacbte, roenn es fafi oder gan? ju fpat 
war. Sefer mcrfrouröig und för mitb unerfljrlidj 
bleibt die Cbatfadje, Daß die tEpilepfie weit öfter 
vorgekommen fein muß irie gegenwärtig^ wo auf 
49'/= mitlion ♦£inroobner in jDeutfcbland i< 
ifepileptifcbe fommen, 21ucb aus den ;at>Ire 
tTTamen, mit denen jeneö «nbeimlidie fi-eiden in ala 
Seit belegt wurde, Ijßt (tdj woW nicht mit Unrnf 
auf Oeflen ^roße XJerbreitung fcbließen. 

*Ein weiterer ©djluft, den wir aua der Befcbaff 
beit und den Äe(iandtljeilen der alten materia medici 
lieben fönncn, ifi der, daß die ITIenfcben dam 



viel größere 2(ngfi ror Vergiftungen getrabt 
babeti mfilfen ale beutjuWge. ^d) bejroeiflc, öag 
gegeniBjrtig unter looooo ©eutfcfcen met»r äIs aller; 
böcbRene ein l£in}iger iß, Der nur an Die 
mögliil)t'eit Denft, er fönnte »ergiftet twerOen. 
Wabrfcbeinlicb roirD Die <BtfAt>t einer Üergifs 
tung Dur* einen 3(nDeren frub" au* nitbt 
größer getpefen fein ale jeHt, aber Die Äente 
trarcn njeit befangener. i£.int le&e fergiftung6= 
gefcbitbte irurDe gclnubl, ungemöbnlicbe Sranf beiten, 
über Deren tiefen man ficb nicht flar luar unD Deren 
Urfacbe man DurAaus nitfjt finDen tonnte, galten 
für Soige" »01 Vergiftungen, rtun, — tridjiniöfe 
Qcfcrfeinc twirD eö unjtueifelbaft fcfcon feit 3abr? 
t^unCerten gegeben hAbm. SlßerDings mögen geivitfe 
3lrten von Üerßiftungen, D. b- in unjerem moDernen 
if^inne, nicht in Dem Der ailen, bt>u|iger gea>efen 
fein al6 ießt. *£& lißt ficb ujobl Densen, Daß 
bei Den mangelljafiten SonferfirungemetboDen Da= 
mafiger 3eit WurRs, R^fe« unO ^leifchgifte t»eit »en 
breiteter roaren unD Dae biseben Sontroile, Dem J>ie 
JTIeBger mit ibrem SIeifcbe untertoorfen luaren, fianO 
aucb mcbr auf Dem paprer. UnO Die {Crinftnafler* 
»erb^ltnilfe erfi! Daß bicr tint große (Befabr lag, 
fcbeint Das üolt? feit Filters t»obl ernannt oDer ges 
abnt iu bÄbcn, Da es aber natürlich Den mabren 
(BrunD nicht finüm fontite, »erfiel ee Dem TOabn unD 
man machte Die armen 3uDen fi5r Das reranttrorts 
lieb, WAB man bauptfjchlidi felbfi unbewußt »ers 
fcbulDei hatte unD Der tTatur Der ©acfce na* b«te 
oerfchulDen mfifien. auch Die jabircidjen PaHiatii):' 
mittel gegen (Sift, Deren man iTcb beoiente, (inD 
erfUrlich, einmal Durth Das eben tEntmicfelte, 
Dann Aber auch DaDurtb, Daß man siemlich oDer 
ganj bfrmlofe (Befcböpfe, Kröten, SalamanDer, 
Vrjp innen 
c^b:) 



•< ii6 :fo 

&pinnen a. a» m» ffir ^odjfi giftige^ äu^erfi ge^ 
fai>rücbe 3«»^^ ^c« Xltenfcbe» aitfab» — 

(Secot^^ — es ifi ein ange^^euerer Waft unfintug^ 
fien Aberglaubens in Der alten materia medica, aber 
för ttntnterejfant t>alte idh ibt Stuöittm nicbt JDoe 
t>eranlaßte Die Derotfctttlicbung Diefer unbeDeutenDen^ 
fttltttrt>ifiorifcb^meöi3inifd?en &fiy^t. S^tiiid) ifl es 
ein X?orttrt(>eil, wenn nu^n meint^ was itintn felbfi 
intereffire, mfiflTe nun Mcb gleich 2(nöem gefaKen* 
2(us Diefem Dorurtbeil (tnö inOejfen fe|>r viele Äficfcer 
unö J&öcblein (>er)>orgegangen ixn^ baben Docb it>te, 
ivenn aadh nur fleine ®emeinDe gefunden un^ 
Darum: 

„^cb babs geiragt!" 
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Qlußer Oem XW^itn öea J^ioef oriDee, (Telfiuö, 
(Balenus un& piinius wurOen foIgenOe Äö*« 
bmußt: 

abörucf öe^ iSflIberdiötifdjcii apotbcf eii = iDfljreö, 

Äeipsig 1607. 
Alberti, M. pres. Ch. L. Hochstetier resp, de remediis 

morbomjn superstiriosis. Halle irs"- 
21rjeneferj5Caj;e fi'ir öie :KinigI. fjitf. fi.öiiOe. 

JDreeOm 1823. 
Baldui Aageliis, de admirabili viperae natura, Hagae 

Comitis 1660. 
2iecbflem, tJ- ^TT. (BemeinrtöRige tTattirgefdjidjte 

jDeutfcblan&8. 4 Ä- Äeipjig 1801. 
r.Äef«nntmad)aiig Oes fpecifiqueii Itlittele röiöer 
1 6m tolleij -^un&cbifi, luelcb« ©r. Äöntgl. XtlBiefiät 



)Um aUgemeinm £>tfim vom ^efiM: etftutfenr^ 
ufiterfuctjen unD öe|Tm (ßebraucb in »ortommcnDm ' 
SäUeti Dem meDijinifiicn iToKegio unö Dem ge* 
fammieix Pubiifo empfehlen luffen, öurtb (jödjfis 
Derofelben ©bercollegiutn Medicum £>CTlm 1777. 
Bergen, C. A. von, preas, Ch. M. Brückner re 

dentibus eic. Hippoponmi. Frankfurt a/Oder 1 747. 

ÄtftnOt, 3. C. utiö U. 1. <r. KaOebats, meOöfcJ 

niftbe Soclogte/ a Ä. Äerlin iSap. 
Bredtscbneider, F. J. de lacte ejusque usu, Wien i?6ti 

Camerarius, R. J. praes. J. J. Straskircher, resp. del 
lapidutn figurarorum usu mcdico. Tübingen 1718. 1^ 

Caiiierarius, R. J. pracs. W. G. Gmelin resp. de The- 

riaca, Tübingen 1720. 
(fflrl, 3. S. Seugnu^ »on tbymifcfcer StcrgereiifJ 

Sratiffurt unö &eip;ig 1733. 
Catalogus alter (Salertifdjer unD thfmiffbcr 21rßeneyeR 1 

die in 3. (Tburf. ®or*l. ju eÄdiffen -^of=apoibrfe | 

in ^Dresden er. c. praepatiirt wer&en. ^reeDen i <S5s> , 
Catalogus et valor mcdicamenl. simpl. et compos. 

oflicinis Hafniensibus prostanc'itim, Kopenhag 

1673. 

Catalogus mediciment. et. caet. öae ift: Vn^cbniSM 
TUlet einfachen unD zubereiteten 2lrßeneren, weldjel 
autf eines sEOlen, «EljrenfeOcn, t5od:n;eifen Äfttfee» I 
Dero B^f ferl. ^ref en 2(eicbsli>tDt Bremen 21potbeFMV 
gefunden unD öffentlich nerfautfl a>crOen. J&rnnttl | 
itfös. 

Catalogus oSer KegifTer atlet 3lpotecfifct?en SimpUcieafl 
unO Compositen, fo in Den beiDen Xtletfen, : ' 



■5>^flntfutt am XTiuyn u. f. vo. »erfAuft metDcrt. 

5rftnff«vt 1581. 
Dale, S. Pharmacologiai seu tnanuductio ad materiam 

medlcam. London 16^3. 
Danzigtr, L. de iherapia magica. Berlin 1 845. 
de Pre, J. T. praes. J. Ch. Teurscher resp. de usu 

et ahusu amulelomni. Erfurt 1720. 
5j*6 -tSofbicfir&igfierj, 2>tird7Uud?ttgfitn, 

fcochgebornen ^^tfJcn unD -^crm, i$emi 21ugiiflt 

erc. äpotbctftujtDrönung ©ambt öer Wabrm »nö 

2trRene)?en Taxa etc. Tratte. i^Atle ii43- 
JDer b- Scicb5 = Statt Ulm emenjertet laj: aKtr 

Slreeneyeit. Ulm 1649. 
DeSmoldt, J.Herz,. debaJnco animali. Gocttingen 1757. 
DisptHsarium regium et electorale Bonisso -Branden- 

burgicum. Berlin 1734 e<iit- post. I744- 
Dunscaldt, D. H. admiranda salivae humanae in sani- 

tätis conservatione et morborum curatione. Erfurt 



se. iE. unö -^otbineife?» Äntbee Der ötÄöt 
£eiV)ig aufgeridjtete unö »on ffburf. 2:>ur(bl. jn 
Öathfen gn^Digfl confii-mirte (PrOnung unO Ca;;a. 
£.ei(>;ig lößp. 

EttmülUr, M. cerebtum orcae vulgarj supposititia 
Spermatis Ceti Larva de velatum, Leipzig, 1078. 

FiktnUcber, L. das Hyraceum. Erlangen 1851- 
^fwke, J. J. W- de vermibus medicatls. Goeitlngen 
\?76. 

''^wstm, R. Dissert. med. caniharidum bist. nat. ehem. 
^ et med. exhibens. Leiden 1775. 
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Frank, G. de alapis sive colaphis, von Maulschellen 
und Ohrfeigen. Halle 1674. 

Frank, G, praes. I. D. HoiFstad resp. de theriaca 
coelesti, Wittenberg löTpi. 

5fitf?licbe öacbfensj Weimar:^ ixnx> itife^ 
nacbifcbe nea remöirte 2lpott>ef m (Eajre^ Weimar 

1779* 

(Batt Der (Sefttnött>eyt. ^i^anffurt a» tnain 

Geelbausen, J, J. pr. Beer, J. A. resp. de usu lactis 
medico. Prag 1734- 

Gehne, Fr. Ueber die Canthariden, Würzburg 1827. 

(Be^nttf <E», ^ifcbbucb, öas ifi attsfSbrlicber J&es= 
fcbretbuttg u» f» u>» Ueberf. t)oit Sottet, St^nt^^ 

fürt (U rft» I598» 

(St^nttf Ä» ©cblangenbocb u» f» u>» Ueberf. ror^ 
* *, Sßricb 1589» 

(St^nttf C (C|>icrbttcb tt. f» tt>» Uebevf» x>on Sottet ^ 
•«^etoelberg i<Jo<J» 

(Bt^nttf <E» Dogelbttcb tt» f. «>♦ Ueberf» x>on 
-i^avi^ltin. Steint fixtt a» xn» kJoo. 

Geyer, jf, D. Apollini sacer, continens trigam medicam 
ex regno animali, minerali et vegetabili, Frank- 
furt 1(^77. 

Geyer, jf, D. Schediasma de montibus conchiferis ac 
glossopteris alzeiensibus, Frankfurt u. Leipzig 1(^87. 

Grass, J, Ph. de Lacerta agili, Helmstädt 1788. 

Guericke, E. Th, de moscho, Erfurt i77<J. 

Hartmann, P. y, Praes. C. Th. Sommer resp. medi- 

camentum 
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camentum quoddam Swietenianum, lapides nempe 
cancrorum vino intritos. Frankfurt a/Oder 1787. 

•^attmann von 2Itte, Der arme -^einrieb, öberf» 
!>♦ Ä» ©imrocf* J&erlm 1830* 

Henninger, J. S. Pr. J. Ph. Elvert resp. dbputado 
medica sistens millepedes. Strassburg 171 1. 

Hermann, J, praes. J. T. Schweighaeuser resp. amphi- 
bionimvirtutis medicatae defensio continuata seine! 
maxime historiam exhibens. Strassburg 1789. 

Hermann, J, praes. I. G. Schneitet resp. amphibionim 
virtutis medieatae defensio inehoata. Strassburg 

1787. 

Heusinger, C. T. de antiquitatibus Castorei et Mosehi, 
Marburg 1852. 

Hilscber, S. P. praes. A. Tilemann gen. Sehenk resp. 
de eastorei natura, Jena 1741. 

Hoffmann, Fr. praes. J. A. Ph. BurggrafF resp. de 
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^uch, H, P. pres. T. E. Weinkneeht resp. de lumbrieis 
terrestribus. Erfurt 1742. 

Junker, J, praes. C. J. Kutzsehin resp. de viperanim 
usu medieo. Halle, 1744. 

Kaltschmidt, C. F. praes. J. F. Hufeland resp. de 
bilis interno et externo usu. Jena 1752. 

2lenel 



Uenel TDy^bi, iEirötfnung unleirfdjieDlirfjet i^äl 

lidi^eittn öcr n«t«r, 2<flBeb«rg 1718. 
Sent, «Brlfirt/ i£in auserlefmes -^än&'^äcMeuvf 

oDer rcre ttnö fon&erb«bre Srßeneytn. LUbctf. t 

tJ. £. (Brimm, Äeipiig 1700. 
Sonigl. pTeu0. unD tburf. brAnSenburg. XHeDiciitAl*! 

taxa. Äerlin 1749- 
Kraute, C. Cb., de amulecis mcdicis cogitata n 

Leipzig, i?s8. 

Ver%tidtni^ anO lax« öer 3IrReneyen, i&elche wtö 
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(5enetal=Ke6aipt, Oie poUcty^SInfialt betreffenö, 
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Mehzir, Cb. D. praes. J. H. Stein resp. de corallÜs, 
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Oettittger, F. Cb. praes. Ch. F. Reus resp. de lictc 
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Oeninger, F. Cb. pries. Tli. C. Ch. Stohr resp. de 
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Quedlinburgica officina pbaymaceatica. Quedlinburg 
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(Ein bocbnußlicher Cractätus von 
»ieterley 




toiererley votitbtt&l^mttn 2(ntiDoti6, -^attc a|@» 
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